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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nach Ende der 2-jährigen „Corona-Pause“ 

können wir nun endlich wieder, wie in den 

Waldensertälern ein „Freudenfeuer“ anzünden. 

Dies tun wir zur Erinnerung an den 17. Februar 

1848, denn an diesem Tag hat König Karl Albert ein 

„Gnadenpatent“ verkündigt. Dadurch erfolgte die 

Aufhebung des Gettos und die Rückgabe der bürgerlichen 

und politischen Rechte an die Waldenser. Zum Zeichen 

der Verbundenheit mit den in Italien lebenden Waldensern 

fi ndet auch in diesem Jahr in Perouse nun schon 
zum 11. Mal diese Gedenkveranstaltung statt.

Die Evangelische Kirchengemeinde Perouse und das 

Partnerschaftskomitee der Stadt Rutesheim laden Sie dazu 

ganz herzlich ein. Wir treffen uns traditionell um 18.00 Uhr 

in unserer Waldenserkirche in Perouse. Der Gesangverein 

Liederlust Perouse wird die Andacht musikalisch umrah-

men. Wie in den Jahren zuvor, werden wieder gegenüber 
der Kirche kostenlos Fackeln verteilt. In einem gemeinsa-

men Fackelzug gehen wir hinauf zum Gelände beim Sport-

heim des SV Perouse. Dort oben am großen Freudenfeuer 

singen wir dann alle gemeinsam noch das bekannte Lied 

„Großer Gott wir loben dich“.

Mit Punsch, Glühwein und Grillwurst, sowie der 

inzwischen auch bei uns bekannten „Gofri“ (Pfannkuchen) 

die bei Volksfesten im Piemont und bei uns auf dem 

Adventsmarkt angeboten werden, kann man sich 

stärken und warmhalten. Sie können auch direkt 

zum Freudenfeuer hochkommen. 

Ab etwa 17.30 Uhr sind unsere „Stände“ geöffnet. 

Das Freudenfeuer wird allerdings erst 

gegen 19.00 Uhr angezündet.

Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme 

und Ihren Besuch freuen.

Mit freundlichen Grüßen

Pfarrerin Kathleen Reinicke, 

Evangelische Kirchengemeinde Perouse

und Henry Schort, 

vom Partnerschaftskomitee der Stadt Rutesheim

,,Freudenfeuer“
Herzliche Einladung zur Gedenkveranstaltung am Freitag, 17. Februar 2023 

Wie in den vergangenen Jahren wollen wir das 
Opfer in der Kirche und den Verkaufserlös wieder 

unseren Freunden in Perosa Argentina für die 

Jugendarbeit vor Ort zur Verfügung stellen.



2 Nummer 7
Donnerstag, 16. Februar 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim2 Nummer 7
Donnerstag, 16. Februar 2023

Stadtnachrichten

Rutesheim

In Rutesheim gehören Diskussionen 
rund um den Klimawandel und Na-
turschutz zum Tagesgeschäft. In den 
letzten Jahren und Monaten hat Ru-
tesheim sich auf den Weg gemacht 
und die Themen tatkräftig und auf vie-
len Ebenen angepackt. Vieles ist ge-
plant, einiges in Arbeit, anderes schon 
umgesetzt. 
Damit Sie, die Bürgerinnen und Bürger, 
den Überblick behalten und vielleicht 
auch Projekte und Aktionen entde-
cken, an denen Sie sich gerne beteili-
gen möchten, haben wir eine Übersicht 
zusammengestellt. In dieser Ausgabe 
finden Sie den zweiten Teil. 

Thema Konsum 

Verschenkehäusle 
auf dem Wertstoffhof
Die Idee hinter dem Verschenkehäusle ist 
einfach: hier können die Wertstoffhofbesu-
cher gut erhaltene Gegenstände wie Bü-
cher, Spiele oder Haushaltswaren weiter-
geben, anstatt sie wegzuwerfen. Auf diese 
Weise erhalten die abgegebenen Dinge 
ein zweites Leben. Jeder, der nicht mehr 
benötigte Dinge verschenken und anderen 
noch eine Freude damit machen möchte, 
kann sie in diesem Verschenkehäusle ab-
geben.  Sehr zur Freude von Bürgermeis-
terin Susanne Widmaier und dem Projekt-
verantwortlichen Harald Schaber dauert es 
wohl nicht mehr lange, bis der Rutesheimer 
Wertstoffhof ein solches bekommt. 

Verschenke-Tag in Rutesheim
Auch hier ist die Idee dahinter ganz einfach. 
An einem Verschenke-Tag stellen alle, die 
gut erhaltene, saubere und funktionstüch-
tige Sachen zu verschenken haben, diese 
mit einem „Zu verschenken“-Schild an die 
Straße. Wer die Sachen gebrauchen kann, 
darf sie kostenlos mit nach Hause nehmen.

Tauschbörse für Kleidung 
von den Landfrauen  
Einer unserer sehr aktiven Vereine sind die 
LandFrauen und auch sie machen sich Ge-
danken rund um das Thema Klimaschutz. 
Ihre Tauschbörse für Kleidung ist ein wich-
tiger Beitrag zur Vermeidung von Müll und 
Ressourcen. 

Inforeihe im Amtsblatt
Wir versuchen immer wieder Themen rund 
um den Klima- und Naturschutz für die Le-
serinnen und Leser der Stadtnachrichten 
aufzubereiten, zu informieren, sie auf dem 
Weg mitzunehmen und zu beteiligen. Auch 
diese Übersicht dient der Information und 
hoffentlich der Motivation. 

Recup / Rebowl 

Sie vermeiden Müll, sparen Geld und sind 
seit 1. Januar 2023 für Gastrobetriebe ver-
pflichtend: Mehrwegsysteme ersetzen die 
Einwegverpackungen, die Mülleimer ver-
stopfen und nicht umweltfreundlich sind. 
Wer sie ausgibt, muss nicht ständig Plas-
tikverpackungen nachkaufen. Bei der Ent-
scheidung, welches System für Rutesheim 
am sinnvollsten sein soll, ist die Wahl auf 
die RECUP & REBOWL gefallen. RECUP 
bietet der Landkreis seit 2019 an und somit 
gibt es bereits mehrere Betriebe im Land-
kreis und auch in Rutesheim, die sich die-
sem Angebot angeschlossen haben. Alle 
Standorte finden Sie unter www.lrabb.de 
„Standorte der teilnehmenden Betriebe“.

Bücherschrank und Mitfahrbank
Der Bücherschrank und die Mitfahrbank 
sind nur zwei von vielen tollen Ideen und 
Projekten, die bei der öffentlichen Sitzung 
des Klimabeirats Ende September einge-
bracht und angestoßen wurden. Harald 
Schaber erklärte sich damals bereit, die 
beiden Projekte federführend zu konzipie-
ren und nach der Umsetzung zu betreuen. 
Das Konzept des Bücherschranks ist recht 
einfach: An einem zentralen Platz wird Bür-
gerInnen die Möglichkeit geboten, gelese-
ne Bücher in einem Regal, einem Schrank 
oder einer umgebauten Telefonzelle ab-
zustellen und dafür andere Bücher mitzu-
nehmen. Die Bücherschränke leben von 
der Dynamik des Tauschens und tragen 
so zur Müllvermeidung und nachhaltigen 
Nutzung von Ressourcen bei. Dennoch 
ist ein Bücherschrank kein Ort, um kisten-
weise Bücher zu entsorgen. Idealerweise 
stellt, wer ein Buch entnimmt, ein anderes 
hinein. Es dauert nicht mehr lange, bis Ru-
tesheim einen Bücherschrank bekommt. 
Er ist bestellt und wird in strahlendem Rot 
ein Hingucker zwischen der Bushaltestelle 
und dem grünen Parkplatz sein.

Maßnahmen und Projekte zum Klima- und Naturschutz: Teil 2
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Beispiel eines Bücherschranks

rieren. Das nächste Repair Café findet am 

Carsharing 

Zu finden sind sie am Rathausplatz, an 

Regio Rad 

Schon seit mehreren Jahren – und damit 

das JobRad-Modell an, das mit einem 

Bus auf Beinen 

germeisterin Susanne Widmaier seit Jah
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Eine Mitfahrbank ist eine einfache und um-
weltfreundliche Möglichkeit, die Mobilität 
von BürgerInnen zu verbessern. Es gibt sie 
mittlerweile in vielen Kommunen Deutsch-
lands. Durch Platznehmen auf einer eigens 
zu diesem Zweck im öffentlichen Raum 
aufgestellten Bank signalisieren Wartende, 
dass sie auf eine kostenlose Mitfahrgele-
genheit zu einem bestimmten Ziel hoffen. 
Meist stehen die Bänke an viel befahrenen 
Straßen, in der Nähe von Haltebuchten, 
und sind auffällig bunt.

Repair Café

Unter dem Motto reparieren statt wegwer-
fen kann man beim Rutesheimer Repair 
Café mit Hilfe anderer Menschen defekte 
Gegenstände und Geräte vor der Müllton-
ne bewahren. Oder man bringt sich selbst 
ein und hilft anderen ihre Sachen zu repa-
rieren. Das nächste Repair Café findet am 
Samstag, 18. Februar von 9 bis 13 Uhr 
im Bürgersaal und an der Fahrradrepara-
turstation vor dem Büchereieingang statt. 

Thema Mobilität

Geschwindigkeitsbegrenzungen 
laufend
Durch den Bau der Umfahrungsstraßen in 
Rutesheim und in Perouse und durch die 
Lärmaktionspläne konnten in den Haupt-
straßen auf mehr als 6 Kilometern Länge 
mit früher 50 km/h erhebliche Geschwin-
digkeitsreduzierungen auf 20 km/h, 30 
km/h beziehungsweise 40 km/h erreicht 
werden. Ein wichtiger Beitrag für mehr Ver-
kehrssicherheit und zugleich ein erhebli-
cher Schutz vor Lärm und Abgasen.

Carsharing 
Anmelden, buchen, losfahren: Alle Rutes-
heimerinnen und Rutesheimer können das 
Carsharing-Angebot der Firma Ford Epple 
nutzen. Drei Autos stehen zur Verfügung. 
Zu finden sind sie am Rathausplatz, an 
der S-Bahn-Station in Rutesheim und in 
Perouse in der Heimsheimer Straße bei 
Netto – dort werden sie bei Bedarf 
abgeholt und wieder abgestellt. 

Regio Rad 
Das Thema Radfahren ist für 
die Rutesheimer Stadtver-
waltung – allen voran Bürger-
meisterin Susanne Widmaier 
und dem Ersten Beigeordne-
ten Martin Killinger – sehr wich-
tig. Die Mobilität auf zwei Rädern 
soll auf unterschiedliche Weisen geför-
dert werden. Eine Art das anzupacken, ist 
das „RegioRadStuttgart“. Aktuell gibt es in 
Rutesheim zwei RegioRad-Stationen (di-
rekt in der Rutesheimer Stadtmitte, neben 
der zentralen Bushaltestelle sowie am S-
Bahnhof Rutesheim) und eine in Perouse 
(an der Haltestelle Hauptstraße). Angebo-

ten werden Pedelecs und Fahrräder. Die 
RegioRäder funktionieren nach dem Car-
sharing-Prinzip. An jeder beliebigen Station 
kann eines der Zweiräder ausgeliehen und 
wieder abgegeben werden. Man könnte 
also beispielsweise von der Rutesheimer 
Stadtmitte nach Perouse radeln und da-
bei einfach hier ein Rad ausleihen und dort 
wieder zurückgeben

JobRad
Schon seit mehreren Jahren – und damit 
schon viel länger als viele andere Arbeit-
geber – bietet die Stadt Rutesheim für 
ihre 350 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
das JobRad-Modell an, das mit einem 
freiwilligen Zuschuss der Stadt von zehn 
Euro monatlich und der Übernahme der 
Vollkaskoversicherungsbeiträge gefördert 
wird. Zusätzlich werden durch die Entgelt-
umwandlung in Höhe der monatlichen Lea-
singraten Lohn- und Kirchensteuern sowie 
Sozialversicherungsbeiträge eingespart.

Bus auf Beinen 
Eine Gruppe von Kindern 

läuft, begleitet von einem 
erwachsenen „Busfah-
rer“, jeden Morgen die-
selbe Strecke ab und 
sammelt an festgelegten 
Haltestellen weitere Kin-

der ein. Auf diese Weise 
kommen die Erstklässler si-

cher an der Schule an, es ist 
gesellig, gesund und klimafreund-

lich. Aus all diesen Gründen ist es für Bür-
germeisterin Susanne Widmaier seit Jah-
ren ein Herzensprojekt, den Bus auf Beinen 
in Rutesheim zu etablieren.

Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe 
der Stadtnachrichten.

Foto: Ronald Rampsch /stock.adobe.com

Beispiel einer Mitfahrbank
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Rutesheimer Jugendliche ab 14 Jah-

ren, die gerne mehr über Künstliche 

Intelligenz, Roboter, Technik und IT 

allgemein wissen möchten, finden 
beim Startup- und Innovationszen-

trum AI xpress – einem Projekt des 

Softwarezentrums Böblingen/Sindel-

fingen e.V. – eine ganze Reihe inter-
essanter Angebote. Es hat sich zum 

Ziel gesetzt, Technikbegeisterung bei 

jungen Menschen zu wecken und bie-

tet dazu eine Reihe spannender Work-

shops und Seminare. Diese werden 

unter anderem bereits von Ruteshei-

mer Schulklassen genutzt, um Schü-

ler an diese Themen heranzuführen, 

können aber auch privat gebucht wer-

den. Außerdem bietet das Projekt Ju-

gendlichen die Möglichkeit, Startup-

Luft zu schnuppern und mehr über 

Unternehmensgründung zu erfahren 

und sogar Geburtstage können dort 

gefeiert werden.

Das vom Landkreis Böblingen finanziell un-

terstützte Projekt AI xpress – von engl. arti-

ficial intelligence, also künstliche Intelligenz 
– entstand auf dem früheren Eisenmann-

Areal, um Unternehmensgründungen aus 

der Region zu fördern und junge Menschen 

für Technik zu begeistern. Dazu wurde un-

ter anderem ein sogenannter Maker Space 

geschaffen. Eine Prototypenwerkstatt, die 

mit allerlei Werkzeugen, Maschinen und 

Technik ausgestattet ist und junge Men-

schen ab 14 Jahren einlädt, sich in ver-
schiedenen Bereichen allein oder unter 

Anleitung mit Technikthemen zu beschäf-

tigen. So werden beispielsweise im Maker 

xpress regelmäßig Kurse zum Umgang mit 

3D-Druckern und Lasercuttern angeboten.

Alle zwei Wochen, zum Beispiel am 16. 

März, von 14 bis 17 Uhr, öffnet der Maker 

Space seine Tore und lädt technikbegeis-

terte Jugendliche zum „Open Prototyping“ 
ein. Wer etwa eine Idee für ein neues Pro-

dukt hat, kann dann vorbeischauen und 

in der Werkstatt versuchen, einen funk-

tionsfähigen Prototypen, also ein erstes 

funktionierendes Musterstück, zu erstellen. 

Dafür steht ihm die komplette technische 

Ausrüstung zur Verfügung und auch das 

nötige Material wird zum Selbstkostenpreis 

zur Verfügung gestellt. Wer bereits einen 

funktionsfähigen Prototypen besitzt, kann 

forschen, wie er daraus ein marktfähiges 

Produkt machen kann. Coaches vor Ort 

stehen potentiellen jungen Unternehmens-

gründern dabei beratend zur Seite.

Einmal Startup-Luft schnuppern
Neben technischen Workshops und der 

Möglichkeit, eigene Produktideen im Ma-

ker Space Realität werden zu lassen, bietet 

das Projekt auch Workshops für Schülerin-

nen und Schüler, die ihnen erlauben, einmal 

Startup-Luft zu schnuppern. So beispiels-

weise am Wochenende vom 28. bis 30. 

April beim AI xpress Startup Weekend. Mit-

machen ist kostenlos und teilnehmen kön-

nen alle Jugendlichen zwischen 14 und 19 
Jahren. Die Challenge lautet: Wie können 
wir KI nutzen, um unsere Welt nachhaltiger 

zu gestalten? 

Anmelden können sich Einzelpersonen 

oder ganze Teams, mit oder ohne eigene 

Idee. Gemeinsam sollen Ideen und Kon-

zepte (weiter)entwickelt werden, wie man 

das Leben nachhaltiger gestalten könnte. 

Top-Mentorinnen und -Mentoren begleiten 

die TeilnehmerInnen an allen drei Tagen. 

„Du bekommst bei unserem Event die 

Chance, Deine Ideen frei lau-

fen zu lassen und mit unserer 

Unterstützung Konzepte zu 

erstellen“, heißt es in der Be-

schreibung des Workshops. 

„Freue Dich auf spannen-

de Tage, neue Impulse, tolle 

Menschen und inspirierende 

Ideen. Außerdem wirst Du viele inspirieren-

de Kontakte knüpfen.“

Der Weg zum 
eigenen Startup
Wer schon weiter ist und gerne ein eige-

nes Startup gründen möchte, für den bietet 

sich das STARTUP xpress CURRICULUM 

an, eine umfangreiche Reihe von Vorträ-

gen und Workshops für Gründerinnen und 

Gründer aus der Region Böblingen und 

Stuttgart. Das Angebot soll frischgeba-

ckenen Unternehmerinnen und Unterneh-

mern und solchen, die es werden wollen, 

alle Business-Informationen und Werkzeu-

ge an die Hand geben, damit sie für den 

Weg zum erfolgreichen Startup bestens 

gewappnet sind. Dazu wurde für die Aus-

wahl und die Inhalte des Angebots auf die 

jahrelange Praxiserfahrung der Senioren 

der Wirtschaft und weiterer Experteninnen 

und Experten in der Beratung und Unter-

stützung von Startups gesetzt.  

„Wir gehen auf Deine individuelle Situation 

und deine Fragen ein und schaffen eine 

angenehme Atmosphäre für die Interaktion 

mit den Referenten:innen und den Aus-

tausch mit anderen Startups“, verspricht 

die Ausschreibung auf der Homepage. Für 

diese Weiterbildung für Startups gibt es 

aktuell ein Frühbucher-Special Angebot: 

Bei Buchung bis einschließlich 31. März 

2023 kostet das gesamte Paket aus unter 

anderem sieben Vorträgen, zwölf Work-

shops, 5 x Co-Working und einer Stunde 

Coaching nur 99 statt 300 Euro. Die Plätze 

sind begrenzt. Alle Informationen zu den 

einzelnen Angeboten und Events gibt es 

auf der Website des Projekts unter https://

aixpress.io/events/. 

Spannende Workshops und Seminare rund um Technik und Startup für Jugendliche

Technikbegeisterung bei jungen Menschen wecken

März   2. März Programmiere Deinen eigenen 2D Plotter

 10. März Crashkurs – Objekte konstruieren und 3D-Drucken

 16. März Prototyping Thursday / Open Prototyping

 18. März Crashkurs – Programmierung von Drohnen

 30. März Programmiere Deinen eigenen 2D Plotter

April 28. – 30. April  AI xpress SchülerInnen Startup Weekend 

  Programmiere Deinen eigenen 2D Plotter

Kommende Termine
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Rund 2 Millionen Streunerkatzen gibt 

es derzeit in Deutschland und die Zahl 

steigt. Sehr zur Beunruhigung von 

Tierschutzverbänden, NABU, Veteri-

närämtern und Tierheimen, denn dies 

führt nicht nur zu Problemen für die 

Tiere selbst, die hungern und teilweise 

schmerzhafte Infektionskrankheiten, 

Verletzungen oder Parasiten haben, 

sondern gefährdet auch die Artenviel-

falt. Ein einziges Katzenpärchen kann 

statistisch innerhalb von vier Jahren 

für eine Population von über 2.000 Kat-

zen sorgen. Freilaufende unkastrierte 

Katzen sind deshalb ein Problem. Wie 

viele andere Kommunen hat die Stadt 

Rutesheim daher eine Verordnung zum 

Schutz freilaufender Katzen (Katzen-

schutzverordnung) erlassen. Wir ha-

ben die wesentlichen Punkte für Sie 

zusammengefasst.

Auch in Rutesheim und Perouse gibt es 

immer wieder Meldungen über freilau-

fende, unkastrierte Katzen. Im Jahr 2021 
etwa wurden neun teilweise schwer kranke 

streunende Katzen eingefangen und ver-

sorgt. Die Stadt Rutesheim setzte daher 

vergangenes Jahr eine Katzenschutzver-
ordnung auf, die am 14. Juli 2022 hier im 
Amtsblatt veröffentlicht wurde und sechs 

Monate nach Veröffentlichung, also Ende 

des Jahres, in Kraft trat. Sie regelt die Kas-
trations-, Kennzeichnungs- und Registrie-

rungspfl icht für freilaufende Halterkatzen 
sowie den Umgang mit Verstößen gegen 

diese Pfl icht und mit halterlosen Katzen. 
Freilaufende Halterkatzen, also Katzen, 

die einen Besitzer oder eine Besitzerin 

haben, müssen demnach von diesen 

kastriert, mittels Mikrochip oder Ohrtä-

towierung eindeutig und dauerhaft ge-

kennzeichnet und registriert werden. Eine 

solche Registrierung inklusive Name und 

Anschrift der Halterin oder des Halters 

kann beispielsweise über das kostenfreie 

Haustierregister von Tasso e.V. oder dem 

Deutschen Tierschutzbund (FINDEFIX) 

erfolgen. Kastration und Registrierung 

müssen auf Verlangen der Stadt nachge-

wiesen werden können. 

Beim Auffi nden einer unkastrierten Katze 
wird zunächst geprüft, ob ein Halter ermit-

telt werden kann. Handelt es sich um eine 

Fundkatze – eine Katze, die sich eher zahm 

zeigt und bei der vermutet wird, dass es 

eine Halterkatze ist – wird sie dazu ins Tier-

heim gebracht. Kann dort innerhalb von 48 

Stunden kein Halter ermittelt werden, wird 

sie kastriert und kommt in die Vermittlung. 

Eine Streunerkatze wird zunächst zu einem 

Tierarzt gebracht. Auch hier wird, wenn 

kein Halter ermittelt werden kann, die Kas-

tration durchgeführt. Dann wird die Katze 

zurück an den Fundort gebracht. 

Wird ein Halter oder eine Halterin ermittelt, 

wird diesem oder dieser aufgetragen die 

Kastration durchzuführen. Die bis dahin 

angefallenen Kosten für die Versorgung 

der Katze trägt der Halter beziehungswei-

se die Halterin. Dasselbe gilt für die Kos-

ten einer eventuell bereits durchgeführten 

Kastration bei nicht registrierten Katzen. 

Wer seine Katze kennzeichnet und regis-

triert, trägt dazu bei, dass aufgefundene 

Katzen kürzer in Obhut bleiben müssen 

und weniger Kosten entstehen. Die Katzen 

werden schneller versorgt und es sind we-

niger Kapazitäten in den Tierheimen nötig. 

Für besitzerlose Katzen übernehmen die 

Kosten für die Kastration das Landratsamt 

Böblingen, der Freundeskreis Katze und 

Mensch, die Katzenhilfe Stuttgart und der 

Tierschutzverein Böblingen. 

Die Katzenschutzordnung soll die Vermeh-

rung von Streunerkatzen – und somit auch 

die Zahl kranker und hungriger Tiere – ein-

dämmen und Tierheime, Tierschutzver-

eine und Pfl egestellen sowohl was deren 
Kapazitäten betrifft als auch fi nanziell und 
personell entlasten. Auch die Katzenfänger, 

die die gemeldeten Katzen bei Wind und 

Wetter mühselig einfangen, diese teilweise 

mit der Flasche großziehen und oft mehrere 

tausend Kilometer im Jahr mit ihren Privat-
fahrzeugen zurücklegen, sollen entlastet 

werden und rechtliche Absicherung erhal-

ten. Und nicht zuletzt trägt eine geringere 

Katzendichte zu mehr Artenvielfalt bei. 

Freilaufende Katzen müssen kastriert, gekennzeichnet und registriert werden

Katzenschutzverordnung seit Ende 2022 in Rutesheim 

Die jüngste Erdbebenkatastrophe in 

Syrien und der Türkei ist erschütternd. 

Viele Menschen in Rutesheim haben El-

tern, Geschwister, Nichten und Neffen, 

Nachbarn, Bekannte und Freunde in 

den betroffenen Regionen. Silke Müller, 

die den Foodtruck S-bar in Rutesheim 

betreibt und der Rutesheimer Bio-Lie-

ferservice Baeder möchten helfen. Ge-

meinsam mit syrischen Frauen haben 

sie eine tolle Spendenaktion organisiert: 

Am Samstag, 18. Februar, von 12 bis 16 

Uhr gibt es in der Kirchstraße 24 gegen 

eine Spende leckeres Essen. Baeder 

bringt die Zutaten, das Team der S-bar 

kocht. Der komplette Erlös wird zu 100 
Prozent gespendet. 
Aktuell fi nden gesammelte Spenden 
nur schwer den Weg bis nach Syrien, 

bedauern die Organisatoren der 

Spendenaktion. So wolle man 

direkte Kontakte in die Katastro-

phengebiete nutzen, damit die gesamte 

Hilfe auch wirklich ankomme. Das Mot-

to lautet daher: spenden, essen, helfen! 

Gemeinsam für Erdbebenopfer – Hilfe, die sicher ankommt

direkte Kontakte in die Katastro-

Bild: Avector /stock.adobe.com
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Wenn Sie einen PCR-Test oder Schnelltest benötigen, 
können Sie nach wie vor das Angebot in der 
Siemensstraße 13 nutzen. 

Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Sonntag: 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

Unter folgendem Link kommen Sie direkt zur Anmeldung: 
www.viamed.de/pcr

Kostenlose PCR-Tests für Kinder, 
Schüler und kommunal Beschäftigte 
Zunächst noch bis zum 28. Februar 2023 gibt es eine Ver-
einbarung zwischen der Stadt Rutesheim und der ViaMed 
GmbH, der zufolge PCR-Tests bei Kindern, SchülerInnen 
und kommunal Beschäftigten unter bestimmten Vorausset-
zungen zuzahlungsfrei möglich sind. Mehr Infos bekommen 
Sie hier: https://kurzelinks.de/PCRRutesheim

Drive-Thru-Schnelltestzentrum Rutesheim 

Foto: Patrick Daxenbichler /stock.adobe.com
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Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Sa./So., 18./19. Februar 2023
Kleintierpraxis am Rankbach/Stumpf
Voithstraße 11-13, 71272 Renningen-Malmsheim
Tel: 07159 8054910

Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Notdienst erfolgt durch die Allgemeine Notfallpraxis 
Leonberg, Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg, 
Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. Der bisherige gynä-
kologische Notfalldienst der Ärzteschaft Leonberg wird nicht 
mehr fortgeführt. Patientinnen mit gynäkologischen Notfäl-
len werden über den ärztlichen Notdienst und ggf. über die 
gynäkologischen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.

Die Allgemeine Notfallpraxis am Krankenhaus Leonberg ist 
dienstbereit
montags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
dienstags  18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
mittwochs 14:00 Uhr bis 22:00 Uhr
donnerstags 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
freitags  16.00 Uhr bis 22:00 Uhr
samstags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
sonntags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
feiertags  08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Nach 22 Uhr erfolgt die Versorung von 
Notfallpatienten durch die Notfallambulanz des Kranken-
hauses. Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):

Kostenfreie Rufnummer: 116117

Hausbesuche werden weiterhin von der Notfallpraxis durch-
geführt.
ACHTUNG: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwendige Hausbesuche, kostenfreie Ruf-
nummer: 116117
Für lebensbedrohliche Notfälle ist der Rettungsdienst zu-
ständig, Telefonnummer 112.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Kinderärztlicher Notdienst der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte in der Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 
71032 Böblingen (Tel. 07031 668-0)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  von 19.00 bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag  von 8.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Notfalldienst der HNO-Ärzte und Augenärzte

Bei akuten Erkrankungen im Bereich der Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, die nicht durch den ärztlichen Notdienst versorgt 
werden können, ist die HNO-Universitätsklinik Tübingen, 
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, in 72076 Tübingen (Tel. 07071 298-
8088), zuständig.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117

Augenärztliche Notfallpraxis
Am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstr. 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag   von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Wochenende  von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Feiertage   von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der 
Augenklinik zuständig.
Zentrale Rufnummer: 116117

Zahnärztlicher Notdienst

Neu! Tel.: 0761 12012000
oder zu erfragen unter
http://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 
Uhr des Folgetags.

Apothekennotdienst der jeweiligen KW
Do., 16.02.2023  Graf-Ulrich-Apotheke Leonberg, Graf-Ul-

rich-Str. 6, Leonberg, Tel.: 07152 24422
Fr.,  17.02.2023  Apotheke Butz Heimsheim, Mönsheimer 

Str. 50, Heimsheim, Tel.: 07033 469530
Sa., 18.02.2023  Central-Apotheke international, Leonberger 

Str. 108, Leonberg, Tel.: 07152 47969
So., 19.02.2023  Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, Dit-

zingen-Heimerdingen, Tel.: 07152 58877
Mo., 20.02.2023  Apotheke Neue Stadtmitte, Brennerstr. 1, 

Leonberg-Eltingen, Tel.: 07152 43343
Di.,  21.02.2023  Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter 

Str. 4, Rutesheim, Tel.: 07152 997816
Mi., 22.02.2023  h&h Apotheke Leonberg, Marktplatz 9/1, 

Leonberg, Tel.: 07152 901900
Sa., 18.02.2023  Central-Apotheke international, Leonberger 

Str. 108, Leonberg, Tel.: 07152 47969
So., 19.02.2023  Arkaden-Apotheke Heimerdingen, Karlstr. 6, Dit-

zingen-Heimerdingen, Tel.: 07152 58877
       Würmtal-Apotheke Merklingen, Kirchplatz 5, 

Weil der Stadt-Merklingen, Tel.: 07033 
4666690

Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt 
 07031 632-808
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 
 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung (Störungen) 
 0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg: 07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Güthler/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Schenk  0170 4962249
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Sprechzeiten

Montag bis Mittwoch, Freitag 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr

und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08.30 - 15.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr

und 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale:  07152/5002-0
Telefax Rathaus Zentrale:  07152/5002-1033
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Revierförster Herr Neumann

Die Sprechstunde des Revierförsters Herr Neumann entfällt!
Gerne können aber auch Anliegen per Telefon oder E-Mail-
Verkehr vorgetragen werden.

Hierzu die Kontaktdaten:
Telefon: 07152-51145
Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Kleinschwimmhalle

in der Theodor-Heuss-Turnhalle
Vorläufig für den öffentlichen Badebetrieb geschlossen!
Angebote der Vereine sind gemäß Corona-VO zulässig.

Öffnungszeiten Christian-Wagner-Bücherei,  
Pforzheimer Str. 1 in den Faschingsferien:

In den Faschingsferien ist die Hauptstelle am Dienstag 
(21.02.) und Donnerstag (23.02.) jeweils von 17 bis 19 Uhr 
geöffnet.
In den Faschingsferien ist die Zweigstelle Perouse ge-
schlossen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1

Tel. 90 57 67
Montag          17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und  17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch          12.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und  16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag           12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule

Waldenserstraße 46, Tel.: 53177
Mittwoch  von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag   von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wochenmarkt

Der Wochenmarkt findet wieder auf dem Platz vor dem Pfle-
geheim „Haus am Marktplatz“ statt.
Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim

Im Bonholz
Wertstoffhof Rutesheim auch montags 15 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet.

Die Öffnungszeiten sind somit:
Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
Mail: tagespflege@rutesheim.de

IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre 
Angehörigen

Bürgermeisteramt Rutesheim

Leonberger Str. 15, Zimmer 214, Tel. 5002-1037, Frau Reusch

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere und kranke  
Menschen
Herr Besserer, Tel.: 07152-7659442

Frau Reusch, Tel.: 07152-5002-1037

Pflege Stützpunkt

  

Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen
Der Pflegestützpunkt Standort Leonberg, Neukölner Str. 5, bie-

tet allen Bürgerinnen und Bürgern Beratung und Unterstützung 

rund um die Pflege.

Offene Sprechstunde im Rathaus Rutesheim, Zimmer 213, 

jeden 1. Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr.

Sonstige Beratungstermine nach Vereinbarung

Telefon: 07031 663-1184 (Annemarie Kreß) oder

   07031 663-1182 (Dagmar Birbalta)

Per Mail:  PSP-Leonberg@lrabb.de

Der Pflegestützpunkt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:

Montag bis Mittwoch 9:00 bis 16:00 Uhr

Donnerstag    9:00 bis 18:00 Uhr

Freitag      9:00 bis 12:00 Uhr

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen

Telefon: 07031 632 808

Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10-13 Uhr;

Mittwoch von 13-16 Uhr

Notruf: 07031 222 066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20-7 Uhr;

Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr

E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Landratsamt Böblingen Soziales

Sozialer Dienst
Frau Felsen, Tel.: 07031/663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe 

zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Er-

werbsminderung, Hilfe zur Pflege. Orientierungsberatung

bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 

18 Jahren.
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Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel und Kontaktgruppen/Nachbarschaftshilfe 
Rutesheim

S. Kugler, Salzburger Str. 37, Tel. 58495
Vertretung: Tel. 54489 (B. Knoch)
Spielstube für Kinder ab ca. 2 Jahren
im Gemeindehaus der Johanneskirche
Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 11.15 Uhr
Ansprechpartnerin: U. Felger, Tel. 52199, Mobil: 0176-51974059

Eltern-Kind-Spielgruppe
donnerstags von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Sil-
berberg

Spielgruppe „Krabbelkäfer“
für Eltern mit Kindern ab ca. 6 Monaten
Leider fällt diese Spielgruppe derzeit aus!
Bei Änderungen werden die neuen Zeiten und Kontaktdaten 
hier bekannt gegeben!

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monate bis 3 Jahre
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in 
Perouse
Ansprechpartnerin: Carolin Simondet (015115538650), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.

Das neue Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung 
von Geburtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 
Jahre, nicht jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und 
aufgrund des Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

IMPRESSUM 

Herausgeber: 
Stadt Rutesheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: Bürgermeisterin 
Susanne Widmaier, Leonberger 
Straße 15, 71277 Rutesheim,  
oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Amtliche Bekanntmachung über die 
Festsetzung der Grundsteuer 2023

Der Gemeinderat der Stadt Rutesheim hat in seiner Sitzung 
am 30.01.2023 die Haushaltssatzung beschlossen. In der 
Haushaltssatzung wurden die Hebesätze der Grundsteuer A 
und B für das Jahr 2023 auf 340 v. H. der Steuermessbe-
träge festgesetzt. Gegenüber dem Kalenderjahr 2022 ist 
damit keine Änderung eingetreten, so dass auf die per-
sönliche Zustellung von Grundsteuerbescheiden für das 
Kalenderjahr 2023 verzichtet wird.
Nach der Vorschrift des § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz 
(GrStG) vom 07.08.1973 BGBl. I S. 965), zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 19.12.2008 BGBl. I S. 2794), wird 
für diejenigen Steuerzahler, die für das Kalenderjahr 2023 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ha-
ben, als Ersatz für die Festsetzung der Grundsteuer durch 
schriftliche Steuerbescheide die Grundsteuer 2023 durch 
diese öffentliche Bekanntmachung in der zuletzt für das 
Kalenderjahr 2022 veranlagten Höhe festgesetzt.
Die Grundsteuer 2023 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeträgen 
jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember 2023 fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Mög-
lichkeit des § 28 Abs. 3 GrStG (Jahreszahler) Gebrauch 
gemacht haben, wird die Grundsteuer in einem Betrag am 
01.07.2023 fällig. Sollten sich Änderungen bei den Be-
steuerungs- bzw. Bemessungsgrundlagen ergeben, werden 
Änderungsbescheide erteilt, deren Festsetzungen dann für 
das Kalenderjahr 2023 maßgeblich sind.
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung der Steu-
erfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Mo-
nats, der mit dem Tag dieser Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, bei der Stadt Rutesheim,
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim Widerspruch er-
hoben werden.
Der Widerspruch befreit nicht von der fristgemäßen Entrich-
tung der angeforderten Grundsteuer.

gez.

Susanne Widmaier
Bürgermeisterin

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine 
Veröffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), Goldene Hoch-
zeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies rechtzeitig 
mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie uns 
die Nichtveröffentlichung bereits mitgeteilt haben, müssen Sie 
dies nicht noch einmal tun.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde abgegeben:
1 Sonnenbrille, 1 Sporttasche mit Inhalt, 1 Handschuh, 1 
Holzmännchen.
Eigentumsansprüche sind auf dem Rathaus – Zi. 101 – geltend 
zu machen.

Hinweis zur Abfuhr der Müllbehälter:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!
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Geschwindigkeitskontrollen

Landkreis Böblingen

Das Krisentelefon im Landkreis Böblingen „Wenn Pflege 
an Grenzen stößt“ sucht neue Mitarbeitende

 Logo: Landkreis Böblingen

Das Krisentelefon im Landkreis 
Böblingen e.V. ist ein von den 
Sozialen Pflegekassen und 
dem Landkreis gefördertes 
Angebot. Montags bis freitags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr wird 
eine anonyme telefonische Be-
ratung in Überforderungssitu-
ationen der häuslichen Pflege 
angeboten. Für diese Aufgabe werden neue Ehrenamtliche 
gesucht. Interessierte sind zu einer Schulungsreihe eingeladen, 
die auf die Mitarbeit vorbereitet. Inhalte der Schulungen sind 
die Themenbereiche „Einführung in die Kommunikation und die 
Besonderheit der Kommunikation am Telefon“, „Depression im 
Alter; Kennenlernen des Hilfesystems“ und „Herausforderung 
der Demenz für Angehörige“. Die Schulungsangebote finden an 
drei Freitagen im März statt: am 10. März von 9:00 bis 16:00 
Uhr, am 17. März von 9:00 bis 12:30 Uhr und am 24. März 
von 9:00 bis 16:00 Uhr. Veranstaltungsort ist das Studio im 
Landratsamt Böblingen, Parkstraße 16.
Interessierte werden gebeten, sich vorher telefonisch anzumel-
den in der Woche vom 20. Februar bis 24. Februar von 10:00 
bis 12 Uhr unter der Telefonnummer: 07031 663-3000 oder 
jederzeit per E-Mail aninfo@krisentelefon-bb.de.
Die Mitarbeitenden beim Krisentelefon erhalten regelmäßige Be-
gleitung durch Supervision und Fortbildungsangebote.

Weiterführende Informationen:
Der größte Pflegedienst zuhause sind in Deutschland die An-
gehörigen
Alt, krank, verwirrt, teilweise mit dementiellen Veränderungen, 
zum Teil pflegebedürftig und mit hohem Betreuungsaufwand 
werden viele Menschen von Familienangehörigen gepflegt.
Oft wird diese Aufgabe stillschweigend übernommen und 
kommt zu den bereits eingenommenen Rollen hinzu. Dies zu 
leisten kann eine solche Herausforderung sein, dass sich eine 
Überforderung anbahnt.
Eigene Grenzen erkennen, benennen und akzeptieren wird in 
den Familien wenig kommuniziert. Häufig ist auch die gesamte 
Familie durch eine pflegebedürftige Person, die im Haus oder 
der Wohnung lebt, überfordert. Die pflegenden Angehörigen 
stehen oft alleine da. Dies kann dazu führen, dass sie ihre 
Grenzen überschreiten – mit allen Konsequenzen.
Wo finden die Betroffenen Entlastung?
Wo können sie sich aussprechen?
Wer hört ihnen zu?
Wer versteht sie?
Hier ist das Krisentelefon die richtige Anlaufstelle. Die Mitar-
beitenden hören zu und versuchen, gemeinsam mit den An-
rufenden eine Lösung aus scheinbar ausweglosen Situationen 
zu finden.
Das Krisentelefon ist von Montag bis Freitag 16:00 - 18:00 
Uhr zu erreichen. Seit 2006 findet die Beratung am Montag 
sowohl in deutscher als auch in türkischer Sprache statt. Eine 

Geschwindigkeitskontrollen

Für die Verkehrssicherheit und für den Lärmschutz wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge überprüft.

Datum Straße

zulässige 
Geschwindig
keit

Gesamtfahr-
zeuge

beanstandete 
Fahrzeuge % max km/h

01.02.2023 05:30 07:30 Heimerdinger Straße 30 103 15 14,6 48
01.02.2023 07:55 09:50 Gebersheimer Straße 30 149 9 6,0 47
01.02.2023 10:20 12:10 Dieselstraße 30 162 16 9,9 48

Uhrzeit (von - bis)

Bekanntmachungen anderer Ämter

aktive türkisch-muslimische Gruppe von Frauen konnte dazu 
gewonnen werden.
Für alle Ehrenamtlichen werden jährlich drei spezifisch für die 
Aufgabe zugeschnittene Fortbildungsveranstaltungen organisiert 
und durchgeführt.
Durch ein aktives Zusammenspiel von Sozialen Diensten, Kreis-
seniorenrat, Landratsamt, Kirchen und vielen mehr gelingt es, 
Überforderungssituationen in der Pflege aufzugreifen und gege-
benenfalls verbale und/oder körperliche Übergriffe zu mindern.
Zudem soll die Wertigkeit von Pflege in der Öffentlichkeit ge-
stärkt werden.
Diese Aufgabe wird das Krisentelefon ständig begleiten. Im 
Blick auf die demographische Entwicklung in Deutschland wird 
das Krisentelefon auch weiterhin gefragt sein.

Allgemeine Bekanntmachungen

Senioren der Wirtschaft
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LEADER Heckengäu will mit digitalem Tool Engagement 
auf dem Land stärken

Mitwirk-O-Mat – Welcher Verein oder welches Ehrenamt 
passen zu mir?
Online-Informationsveranstaltung am 2. März 2023
„Ich würde ja gern ehrenamt-
lich etwas tun, aber was passt 
denn zu mir?“ Diese Frage 
könnte sich künftig mit Hilfe 
des Mitwirk-O-Mat klären las-
sen. Es ist ein neuer spielerischer Ansatz, Vereine oder Initi-
ativen mit Menschen zu verbinden, die sich darin engagieren 
möchten. LEADER Heckengäu will dieses neue digitale Werk-
zeug in den LEADER Kommunen einführen und bietet dazu 
eine erste Online-Informationsveranstaltung am Donnerstag, 2. 
März, ab 18 Uhr an. Infos zur Anmeldung, siehe unten.
Wie beim Wahl-O-Mat wird man durch eine Reihe kurzer 
Fragen geführt und erhält anschließend lokale Möglichkeiten 
mit der größten Übereinstimmung vorgeschlagen. Eine Idee, 
die beiden Seiten nützt – Menschen finden Angebote und 
Aufgaben, die zu ihnen passen, und lokale Vereine gewinnen 
Zuwachs.
„Die Vielfalt an lokalen Engagement-Angeboten in einer Ge-
meinde, Stadt oder Region ist häufig nur schwer zu über-
blicken; und gleichzeitig haben Vereine es immer schwerer, 
Menschen für ein Ehrenamt zu gewinnen“, erklärt der LEADER 
Heckengäu-Vorsitzende Martin Wuttke. „Mit bestehenden Be-
ratungsangeboten werden längst nicht mehr alle erreicht, denn 
vor allem die junge Generation ist meist nur über digitale 
Wege zu erreichen. Andererseits kann man von Vereinen nicht 
generell erwarten, dass sie Social-Media-Kanäle betreiben oder 
Geld in Werbung investieren.“ Mit dem Mitwirk-O-Mat könnte 
es künftig eine digitale Lösung geben, um sich zu orientieren 
und passende Angebote zu finden. Und Vereine erhalten über 
ihn eine digitale Präsenz, ohne dass sie selbst Geld oder Zeit 
investieren müssen.
„Die Idee ist, den Mitwirk-O-Mat für die ganze LEADER Ge-
bietskulisse Heckengäu einrichten zu lassen“, ergänzt Barbara 
Smith, Geschäftsführerin von LEADER Heckengäu. „Vereine, 
Organisationen, Institutionen u.ä. könnten ihren gewünschten 
Auftritt / ihre Vorstellung übermitteln und würden dort platziert. 
Am Ende entsteht dann ein Bild dessen, was es im Hecken-
gäu alles gibt für alle, die Lust haben, sich in irgendeiner Form 
zu engagieren.“
Wer sich für den Mitwirk-O-Mat interessiert und gern dabei sein 
möchte, kann sich zur Online-Informationsveranstaltung anmel-
den, telefonisch bei der LEADER Geschäftsstelle (Tel. 07031 
663-1172) oder per Mail (E-Mail:info@leader-heckengaeu.de).
Auch in der neuen Förderperiode 2023-2027 wird LEADER He-
ckengäu die Region stärken und fördern. LEADER, ein Förder-
projekt der Europäischen Union, steht für Liaison entre actions
de développement de l'économie rurale, übersetzt: Verbindung
von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft.
Die neue Gebietskulisse ist: Landkreis Böblingen: Bondorf,
Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und Weissach, Landkreis
Calw: Althengstett, Bad Liebenzell (Möttlingen, Monakam Un-
terhaugstett, Calw (Heumaden, Stammheim, Holzbronn), Egen-
hausen, Gechingen, Haiterbach, Nagold, Ostelsheim, Rohrdorf,
Simmozheim und Wildberg, Enzkreis: Friolzheim, Mönsheim,
Neuhausen, Tiefenbronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurm-
berg und Landkreis Ludwigsburg: Eberdingen.

Artikelserie „Vorsorge, Pflege, Leben im Alter“ des 
Kreisseniorenrates Böblingen e.V. (Artikel 4)

Wichtige Dokumente, die im Notfall griffbereit sein sollten
Damit Ihre Familienangehörigen oder andere vertraute Personen 
im Notfall zügig in Ihrem Sinn handeln 
und sich zurechtfinden können, benö-
tigen sie Zugang zu den wichtigsten 
Dokumenten und Ihre Hinweise für 
den Notfall.
Das Ziel besteht darin, Ihren Ange-
hörigen und Vertrauenspersonen 
kurzfristig einen möglichst umfassenden Handlungsspiel-
raum in Ihrem Sinne zu ermöglichen.

All Ihre dazu erforderlichen Verfügungen, Verträge und Infor-
mationen sollten dafür an einem zentralen Ort, evtl. in einem 
kenntlich gemachten Ordner, gesammelt aufbewahrt werden. 
Diesen Ort sollten auch Ihre Vertrauenspersonen kennen. So 
können Sie für notwendige Entscheidungen Hilfestellung geben 
und die Erfüllung Ihrer Wünsche und den Umgang mit Ihren 
Nachlässen erleichtern.

Diese Dokumente sind dafür relevant:
• Kopien: Personalausweis, Sozialversicherungsnummer, Ge-

burtsurkunde
• Ihre Patientenverfügung
• Medizinisch relevante Informationen, Allergien, Medikamen-

te, Blutgruppe
• Versicherungsunterlagen sowie gültige Verträge und An-

sprechpartner
• Finanzunterlagen: Bankkonten, Kreditverträge, Immobilien

und dergleichen
• Vollmachten für Konten, Ihre Vorsorge- und Betreuungs-

vollmacht
• Schlüssel, Zugangsinformationen und Passwörter für digitale

Konten
• Gegebenenfalls ein Testament
• Evtl. Angaben und Unterlagen zu Ihrem zuständigen Notar
• Weitere Hinweise für Ihre Familie, Angehörige oder Vertrau-

enspersonen (beispielsweise für Ihre Bestattungswünsche
etc.)

Für einen Notfall in Ihrer Wohnung empfehlen wir ergänzend 
die Nutzung der jetzt vielerorts erhältlichen „Notfalldose“. Auf 
dem inliegenden Infobogen können Sie aktuelle Angaben zu 
Ihrem Gesundheitszustand, Allergien, Medikamenten, Kontakt-
personen und andere Einzelheiten geben. Deponieren Sie die 
Notfalldose mit Ihren Informationen in Ihrem Kühlschrank und 
heften ein in der Dose mitgeliefertes Hinweisschild an der In-
nenseite Ihrer Eingangstür. Damit ist sie den Rettungskräften im 
Notfall sofort zugänglich. Für jede im Haushalt lebende Person 
sollte ein separater Infobogen in die gemeinsame Notfalldose 
gelegt werden. Die Notfalldose erhalten Sie in Ihrer Apotheke, 
den DRK-Ortsvereinen, sowie den VDK-Ortsvereinen, die der-
zeit die Dosen an VdK-Mitglieder und die es werden wollen 
kostenlos ausgeben.
Weitere Informationen zur Artikelserie finden sich auf der Home-
page des Kreisseniorenrates Böblingen (www.kreisseniorenrat-
boeblingen.de).

Handwerkskonjunktur in der Region Stuttgart läuft noch 
robust

Klimarelevante Betriebe werden häufiger gegründet
Anders als befürchtet hat sich die wirt-
schaftliche Lage des Handwerks in der 
Region Stuttgart von dem allgegenwärti-
gen Krisenszenario nicht einschüchtern 
lassen. „Aufholeffekte nach dem Weg-
fall der Corona-Beschränkungen haben im vergangenen Jahr 
den Konsum, vor allem der Privatkundschaft, gefestigt. Davon 
konnte eine Vielzahl der Handwerksbetriebe in den Landkreisen 
Böblingen, Esslingen, Göppingen, Ludwigsburg, dem Rems-
Murr-Kreis und im Stadtkreis Stuttgart profitieren“, betonte Rai-
ner Reichhold, Präsident der Handwerkskammer Region Stutt-
gart. Die Situation färbt auf den Betriebsbestand ab. Die Zahl 
der Handwerksbetriebe stieg in 2022 um 425 Unternehmen 
(+1,4 Prozent) auf 31.403. Der Zuwachs resultiert besonders 
aus zahlreichen Neuanmeldungen von klimarelevanten Betrie-
ben wie beispielsweise Elektrotechniker oder Installateur und 
Heizungsbauer.
Bei der Jahrespressekonferenz der Handwerkskammer Region 
Stuttgart wies Präsident Rainer Reichhold auf die außerge-
wöhnliche Gesamtsituation hin. „Unsere Umfrage ergab, dass 
die Auftragslage und Betriebsauslastung zum Jahresende noch 
stabil sind, die Umsatzsteigerungen aber vor allem den ekla-
tanten Preissteigerungen beim Material geschuldet sind.“ Der 
voraussichtliche Umsatz des Handwerks mit 198.000 Beschäf-
tigten in der Region liegt für 2022 bei 31,32 Mrd. Euro.
Massive Probleme würden nach wie vor die unverändert ho-
hen Materialkosten und die Lieferkettenprobleme verursachen. 
„Stabstahl ist um 40 Prozent teurer geworden, Flachglas um 
fast 50 Prozent im Vergleich zu 2021. Hinzu kommen teilweise 
endlose Wartezeiten auf Produkte.“ Das belaste die Situation 
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rund ums Produzieren und vor allem Bauen ganz massiv. Hin-
zu kämen die deutlich gestiegenen Bauzinsen. „Da kippt bei 
Bauherren ganz schnell die Finanzierung des Neubaus und die 
Aufträge fürs Handwerk werden auf Eis gelegt.“ Damit sei die 
Konjunkturabschwächung auch beim bisherigen Garanten für 
die stabile Wirtschaftslage, dem Bau- und Ausbauhandwerk, 
angekommen.
Große Sorgen bereiten den Handwerksunternehmern die ex-
plodierten Energiepreise, die im Schnitt um 62 Prozent ge-
stiegen sind. Problematisch sei, dass die Preise meist nicht 
weitergegeben werden können, da die Zahlungsbereitschaft 
der Kunden begrenzt sei. „Eine Brezel zum doppelten oder 
dreifachen Preis akzeptiert der Markt nicht“, bemerkte Kam-
merpräsident Reichhold. Hinzu kämen noch die Unsicherheiten 
mit den Anschlussverträgen, falls der Energieversorger Verträge 
kündigt sowie die noch ausstehenden Jahresendabrechnungen. 
In dem Zusammenhang sei die Gas- und Strompreisbremse zu 
begrüßen, führte Reichhold aus. „Sie kommt etwas spät aber 
immerhin rückwirkend.“ Außerdem arbeitet das Land derzeit 
mit Hochdruck an der Ausgestaltung der Härtefallhilfen. „Sehr 
positiv bewerten wir, dass die Hilfen nun auch energieträgerun-
abhängig gewährt werden.“
Beim Pressetermin in Stuttgart erklärte Präsident Rainer Reich-
hold, dass die Energie- und Klimawende ohne das Handwerk 
nicht zu schaffen sei. „Deshalb ist die Zunahme der Zahl der 
Betriebe im Elektrotechnik-Handwerk und bei den Installateur- 
und Heizungsbauern mit ein Indiz dafür, dass sich die nach-
rückende Unternehmergeneration der Klima-Herausforderung 
stellt und mit anpackt.“ Die Chancen würden in vielen Hand-
werksbranchen wie Bau, Ausbau oder Mobilität gesehen und 
erkannt. „Entscheidend ist allerdings, dass die Betriebe und 
Neugründer ausreichend qualifiziertes Personal finden, um die 
Aufträge abarbeiten zu können. Zudem darf uns die Zuliefer-
industrie nicht hängen lassen. Komponenten wie beispielswei-
se Steuereinheiten, PV-Anlagen, Dämmmaterial oder spezielle 
Produkte und Werkstoffe müssen termingerecht bereitstehen.“
Die Zahl der Handwerksbetriebe in der Region Stuttgart stieg 
von 30.978 auf 31.403 zum 31.12.2022 (+ 1,4 Prozent). Bei 
den zulassungspflichtigen Handwerken, also Betriebe mit Meis-
terpflicht, reduzierte sich die Gesamtzahl um 0,9 Prozent, die 
zulassungsfreien und die handwerksähnlichen legten um 7,0 
Prozent beziehungsweise um 4,2 Prozent zu. Den größten 
Zuwachs verzeichnen die Gebäudereiniger mit 267 Neuanmel-
dungen. Dem Trend „zum Bike“ folgte auch eine gestiegene 
Bestandszahl – die Zweiradmechaniker nahmen um 12 Be-
triebe zu.

Handwerk fordert intensiven Ausbau der 
Berufsorientierung an allen Schulformen

Wachsendes Interesse an Klima-Berufen
4029 junge Menschen haben im vergan-
genen Jahr in Handwerksbetrieben in der 
Region Stuttgart eine Ausbildung ange-
treten. Gegenüber dem Vorjahr ist dies 
allerdings ein Rückgang von 5,3 Prozent. 
Erfreulich ist der zu beobachtende Trend hin zu Klima-Beru-
fen wie Dachdecker, Schornsteinfeger, Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Kfz-Mechatroniker oder 
Elektroniker. Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Hand-
werkskammer Region Stuttgart, erklärte bei der Jahrespresse-
konferenz, dass beim Angebot zur beruflichen Orientierung an 
den Schulen „noch viel Luft nach oben“ festzustellen sei.
Zu den Top-Ten-Berufen im Handwerk gehören in 2022 die 
Ausbildungsberufe zum Kraftfahrzeugmechatroniker, Elektroni-
ker, Friseur, Schreiner, Maler und Lackierer sowie Zimmerer. 
Mit 452 Azubis begannen noch nie so viele Anlagenmechani-
ker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik die Lehre. Fast 
die Hälfte der Bewerber konnten im vergangenen Jahr einen 
mittleren Schulabschluss vorweisen (+ 0,2 Prozent), bei den 
Bewerbern mit Hauptschulabschluss weist die Statistik ein 
Minus mit 8,7 Prozent aus. Die Einsteiger mit Abitur gingen 
ebenfalls um 11,0 Prozent zurück. Hierfür macht Kammerchef 
Peter Friedrich geburtenschwächere Jahrgänge und kleinere 
Abiturientenjahrgänge verantwortlich. „Aber genau diese Klientel 
mit Abitur ist im Handwerk gefragt, einerseits um die vielen 
anspruchsvollen Berufe umzusetzen, andererseits wegen der 
Karrieremöglichkeiten.“ Der Anteil von jungen Frauen bei den 
Berufsanfängern im Handwerk lag 2022 bei 20,7 Prozent nach 
20,0 Prozent im Vorjahr.

Das Handwerk brauche mehr denn je eine qualitativ hoch-
wertige und ergebnisoffene Unterstützung bei der beruflichen 
Orientierung. „Ziel muss es sein, eine freie Entwicklung von 
Interessen und Talenten der jungen Menschen zu ermöglichen, 
ohne den gesamtgesellschaftlichen Bedarf an qualifiziertem 
Nachwuchs aus dem Blick zu verlieren“, sagte Friedrich. Da 
die Berufsorientierung eine entscheidende Rolle spiele, müsse 
an allen Schulformen dringend nachgebessert werden, um den 
Schülerinnen und Schülern die Vielfalt und Attraktivität einer 
beruflichen Ausbildung vor Augen zu führen.
Das Handwerk fordere zudem eine intensivere Lehrerfortbildung 
und einen Tag des Handwerks an den Schulen. „Wenn es 
einen Tag der Studienorientierung gibt, dann muss es auch 
einen Tag des Handwerks an den Schulen geben“, fordert 
Hauptgeschäftsführer Peter Friedrich. Zudem habe die Lehr-
erfortbildung vor allem im Hinblick auf die duale Ausbildung 
im Handwerk für die BO-Beauftragten und die WBS-Lehrer 
höchste Priorität. „Die heutige Schüler-Generation stellt vor 
allem die Frage nach Wirksamkeit und Sinnstiftung an ihren 
späteren Beruf. Da hat gerade das Handwerk am meisten zu 
bieten“, so Friedrich. Deshalb müsse unter anderem an den 
Gymnasien die handwerkliche Ausbildung in die Berufsorien-
tierungsmaßnahmen eingebaut werden. „Wir wollen, dass dort 
alle Bildungswege gleichwertig behandelt und vorgestellt wer-
den. Denn nicht für alle ist ein Studium zielführend.“
Mit 14,3 Prozent gab es im vergangenen Jahr einen bemer-
kenswerten Rückgang von Azubis mit ausländischem Pass, 
besonders mit dem Herkunftsland Afghanistan. Dagegen lag 
der Zuwachs bei kosovarischen Jugendlichen, die ins Hand-
werk einstiegen, bei fast 30 Prozent. Das in der Handwerks-
kammer neu aufgesetzte Projekt „Integration durch Ausbildung 
– Perspektiven für Zugewanderte“ soll dazu beitragen, dass
junge Menschen mit Zuwanderungsgeschichte bei Einstiegs-
qualifizierungen sowie Praktika bis zur Berufswahlentscheidung
eng begleitet werden. Es wird durch das Wirtschaftsminis-
terium gefördert. In dem Zusammenhang bezeichnete Kam-
merchef Peter Friedrich die qualifizierte Zuwanderung nach
Deutschland als wichtigen, ergänzenden Baustein zur Fachkräf-
tesicherung. „Deshalb sei es notwendig, die Komplexität des
Zuwanderungsrechts zu reduzieren, volle Teilhabe zu ermögli-
chen und die Verfahren zu entbürokratisieren und deutlich zu
beschleunigen.“

Handwerkskammer unterstützt Zugewanderte beim 
Berufseinstieg

Freie Ausbildungsstellen im Handwerk können besser be-
setzt werden
Damit die Integration von Zugewanderten 
und Geflüchteten gelingt, vermittelt seit 
kurzem eine Mitarbeiterin bei der Stutt-
garter Handwerkskammer interessierte 
Menschen passgenau in Praktikum, Ein-
stiegsqualifizierung und Ausbildung. Gleichermaßen berät und 
unterstützt sie auch die Ausbildungsbetriebe, die sich die drin-
gend benötigten Fachkräfte erschließen wollen.
„Wir müssen einen entscheidenden Beitrag zur Integration Ge-
flüchteter leisten, weil das Handwerk und seine Betriebe hoch-
motiviert und bereit dazu sind. Beide Seiten können davon 
profitieren“, betont Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerksammer Region Stuttgart. Mit dem Service haben die 
Betriebe aber auch Geflüchtete beispielsweise aus der Ukraine 
und Zuwanderer die kompetente Anlaufstation, mit der sie die 
administrativen und praktischen Herausforderungen, die mit der 
Ankunft in Deutschland verbunden sind, schnell und möglichst 
unbürokratisch bewältigen können.
Seit Januar 2023 verstärkt Laura Pöder das Team der Aus-
bildungsbetreuung und Berufsorientierung. Als „Kümmerin“ be-
treut sie das vom baden-württembergischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus geförderte Projekt „Integration 
durch Ausbildung – Perspektiven für Zugewanderte“. Sie steht 
in enger Kooperationen mit regionalen Netzwerkpartnern, Be-
rufsschulen und weiteren Akteuren der Beruflichen Bildung. So 
führt sie Beratungsgespräche mit Ausbildungsbetrieben und 
erfasst deren Anforderungen an ausbildungsinteressierte Zuge-
wanderte und Geflüchtete. Für Kammerchef Friedrich profitieren 
beide Seiten: „Die Expertin hilft den Betrieben, freie Lehrstellen 
zu besetzen. Die Zugewanderten werden einer Beschäftigung 
und damit einer beruflichen Zukunft im Handwerk zugeführt.“
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Laura Pöder ist auch an beruflichen Schulen und in Inte-
grationskursen unterwegs. Dort gewinnt sie motivierte und 
sprachlich geeignete Zugewanderte und Geflüchtete, die die 
Ausbildungsreife für einen Handwerksberuf mitbringen. Kom-
petenzanalysen runden die Vorauswahl von geeigneten Azubis 
und Praktikanten ab. Anschließend bringt sie die Betriebe mit 
den potenziellen Fachkräften zusammen: Es folgt eine pass-
genaue Vermittlung in Praktika, Einstiegsqualifizierungen und 
Ausbildungen.
Die neue Dienstleistung der Stuttgarter Handwerkskammer um-
fasst auch Info-Veranstaltungen für Zugewanderte zur betrieb-
lichen Ausbildung – insbesondere in Vorbereitungsklassen der 
beruflichen Schulen und in Sprachklassen von Bildungsträgern. 
Zudem unterstützt sie bei der Berufswahlentscheidung, indem 
sie persönliche Interessen und Fähigkeiten mit den Anforderun-
gen von Ausbildungsplätzen im Handwerk abgleicht.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg – Jah-
resmeldung für 2022 prüfen – Worauf Sie achten müssen

Bares Geld für die Rente
Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer eine sogenannte „Meldebe-
scheinigung zur Sozialversiche-
rung“ von ihrem Arbeitgeber. Die 
Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) informiert, warum diese Jah-
resmeldung wichtig ist. 
Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. De-
zember 2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zusam-
men mit der ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine 
Jahresmeldung für das vergangene Jahr abgeben. Aus dieser 
geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung auch das sozi-
alversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem die spätere 
Rente berechnet wird.
Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren 
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die 
Jahresmeldung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben 
können sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Renten-
anträge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Wichtig sind 
Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer 
der Beschäftigung und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, 
sollte sich umgehend an den Arbeitgeber wenden und die 
Jahresmeldung korrigieren lassen. 
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom 
Arbeitgeber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Ein-
zugsstelle gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch an die 
anderen Sozialversicherungsträger, wie die gesetzliche Renten-
versicherung, weiter. Wichtig: Auch für Minijobs werden Jahres-
meldungen abgegeben. Empfänger der maschinellen Meldung 
ist in diesen Fällen allerdings nicht die Krankenkasse, sondern 
die Minijobzentrale.

Straßensperrungen Weiler Umzug

Zum Fasnetsumzug nach Weil der Stadt am Sonntag, 
19. Februar 2023, 14 Uhr

· mit der S-Bahn (S 6 )
ab Rutesheim. Die S6 fährt
alle 30 Minuten (Abfahrt Minu-
te 19, 49).
Rückfahrt Die S6 fährt alle 30
Minuten (Abfahrt 18, 48).

· mit dem Pendelbus
„Pendelbusse“ fahren zwi-
schen 11.41 und 13.56 Uhr
ab Merklingen(Haltestellen Hausener Str., Ortsmitte, Hauptstr.)

und zurück zwischen 15.34 und 18.04 Uhr
· mit dem Auto

Etwa 2000 Parkplätze stehen im Gewerbegebiet in Weil der 
Stadt zur Verfügung:
 Anfahrt über Merklingen Landesstraße L 1182
 Anfahrt über Malmsheim (Renningen) Kreisstraße K 1013
Die Bundesstraße (B 295) Simmozheim – Weil der Stadt –
Renningen ist für den Durchfahrtsverkehr geöffnet.
Die Innenstadt ist ab 12.30 Uhr für den Verkehr vollständig
gesperrt.

Kindertagesstätten

Großer Jubel im Kindergarten Heuweg-Silberberg
Im Herbst 2022 erreichte 
uns von der LBBW eine Ein-
ladung zur Teilnahme an ih-
rem Malwettbewerb mit dem 
Thema: „Male deinen größten 
Wunsch“.
Nachdem wir unseren Schul-
anfängern von diesem Wettbe-
werb berichtet hatten, waren 
sie sofort Feuer und Flamme. 
Mit voller Begeisterung hatten 
sie sich ihre sehnlichsten Wünsche erzählt und ihrer Kreativität 
freien Lauf gelassen.
Die jungen Künstler brachten ihren größten Wunsch ganz in-
dividuell zu Papier.
Für unsere Großen war sofort klar: „Wir gewinnen diesen 
Wettbewerb“.
Und siehe da – sie belegten tatsächlich den 1. Platz!
Am 12. Januar 2023 besuchten uns zwei Mitarbeiterinnen der 
LBBW und überreichten uns den Gewinner-Scheck im Wert 
von 300 €.
Davon werden wir unsere Vorschulkinder mit einer ganz beson-
deren Aktion überraschen und gemeinsam überlegen, was wir 
für den Kindergarten anschaffen können.

Tages- und 
Pflegemütterverein e.V. 

Wir beraten, qualifizieren und 
vermitteln Kindertagespflege-
personen.
Sie suchen eine neue Aufgabe? Tagesmütter/-väter betreu-
en Kinder im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumen.

Kompetenzorientierte Qualifizierung über 300 UE (1 UE = 
45 min.), für Pädagog/-innen verkürzt (50 UE).

Der Kurs ist für Sie kostenfrei.
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Sie eine Prämie.

Bergstr. 4/1, 71229 Leonberg
Tel.: 07152-9064970
www.tagesmuetter-leonberg.de
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Schulnachrichten

Realschule Rutesheim

Einladung zum „Tag der offenen Tür“

Liebe Eltern,

am Ende der Grundschulzeit steht die Entscheidung für eine 
weiterführende Schule im Mittelpunkt des Interesses. Die Re-
alschule Rutesheim möchte Sie dabei unterstützen, die pas-
sende Schulart und die beste Schule für Ihr Kind ausfindig zu 
machen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch am
„Tag der offenen Tür“ der Realschule Rutesheim
am Freitag, den 3. März 2023
von 15:00 bis 18:00 Uhr.

Die offizielle Eröffnung findet um 15:00 Uhr statt. Im An-
schluss daran haben wir für Sie und Ihr Kind in den Klassen-
zimmern und Fachräumen viele Angebote vorbereitet, in deren 
Zusammenhang man die Unterrichtsfächer an der Realschule, 
das Schulprofil, eine Vielzahl der Schülerinnen und Schüler, die 
Lehrkräfte sowie die Bildungs- und Kooperationspartner unse-
rer Schule kennenlernen kann.
Alle allgemeinen Informationen zum Schulleben der Realschule 
Rutesheim, „die sanfte Landung“ in Klasse 5, das offene Ganz-
tagsangebot - und vieles mehr - vermittelt die Schulleitung in 
Vorträgen.
Der „Tag der offenen Tür“ bietet ausreichend Gelegenheit, sich 
in aller Ruhe im Schulhaus umzuschauen, Lehrerinnen und 
Lehrer anzusprechen und bei Kaffee und Kuchen miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Für Unterhaltung sorgt unsere 
Schulband „High Voltage“.
Im Namen der Schulgemeinde lade ich Sie und Ihr Kind ganz 
herzlich zu dieser Informationsveranstaltung ein.
Tamara Rumpelt
- Schulleiterin -

Anmeldung für die Klasse 5 an der Realschule Rutesheim
Die Anmeldung für die Klasse 5 im Schuljahr 2023/2024 findet 
von Montag, den 6. März bis Donnerstag, den 9. März 2023 
statt.
Bitte geben Sie alle Unterlagen (siehe Schulhomepage: www.
realschule-rutesheim.de) wie folgt an die Schule weiter:
• in Präsenz zu den Öffnungszeiten des Sekretariats oder
• auf dem Postweg oder
• durch Einwurf in den Briefkasten vor dem Haupteingang

der Schule.

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung nur im oben ge-
nannten Anmeldezeitraum angenommen und bearbeitet wird. 
Ferner können Sie Ihr Kind nur an einer weiterführenden Schu-
le anmelden.
Die zeitliche Reihenfolge der Anmeldung hat keine Auswir-
kung auf die Schulplatzvergabe.
Bei Fragen zum Anmeldeverfahren wenden Sie sich gerne an 
das Sekretariat.

Gymnasium Rutesheim

Info-Tag am Gymnasium Rutesheim und Vorabanmeldung
Das Gymnasium Rutesheim lädt interessierte Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen mit ihren Eltern herzlich zum Info-
tag am Freitag, 03.03.2023, von 15 bis 18 Uhr ein.
Nach der Eröffnungsveranstaltung um 15 Uhr durch den 
Schulleiter Jürgen Schwarz in der Aula der Mensa (Robert-
Bosch-Str. 29) werden Schul-Führungen angeboten, anschlie-
ßend besteht für Eltern und Kinder die Möglichkeit, in eigenen 
Rundgängen die Schule selbstständig zu erkunden und in Ent-
deckerzimmern und bei Mitmachaktionen bis 18.00 Uhr unser 
Angebot kennenlernen.
Mitglieder des Elternbeirats sorgen während des gesamten 
Nachmittags mit Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl.
Zudem bietet das Gymnasium Rutesheim jetzt schon die Mög-
lichkeit der Online-Vorabanmeldung über die Homepage. 
Diese Online-Vorabanmeldung ist erforderlich und dient der 
Vorbereitung der verbindlichen Anmeldung.
Alle weiteren Informationen zur Online-Vorabanmeldung und 
zum Grundschulübergang finden Sie auf unserer Homepage: 
www.gymnasium-rutesheim.de
Im Auftrag des Kultusministeriums weisen wir darauf hin, dass 
ein Anspruch auf G9 nicht besteht und aus Kapazitätsgründen 
maximal sechs Klassen gebildet werden können.

Auswärtige Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

       Herzliche Einladung der 
Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule 

--> an alle Eltern zum  
Informationsabend GMS 
am Mittwoch, den 01.03.2023 
um 19.00 Uhr 

--> an alle Eltern und Kinder der 
4. Klassen zum
Tag der offenen Tür
am Samstag, den 04.03.2023
von 11.00 - 14.00 Uhr

Programm am Tag der offenen Tür: 
●  11.00 Uhr gemeinsame Eröffnung im Musiksaal
●  FPS-Porsche-Rallye 

Stationen mit naturwissenschaftlichen Experimenten,
Sport, Kunst, Musik, Technik u.v.m. 

● Einblicke in die Klassenräume und Schulführungen

● Kinderbetreuung für Geschwisterkinder

● Bewirtung in der Mensa

 

   

Die Schulgemeinschaft der Ferdinand-Porsche-Schule  
 freut sich auf Ihr Kommen! 

Mehr Infos unter: www.gemeinschaftsschule-weissach.de 
Ferdinand-Porsche-Schule 
Nußdorfer Straße 34, 71287 Weissach 
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Schulanmeldung 2023
Die Anmeldung für die 5. Klassen an der Ferdinand-Por-
sche-Gemeinschaftsschule ist von Mo., 06.03.23 bis Do., 
09.03.23
digital, postalisch oder jeweils von 09:00 – 12:00 Uhr per-
sönlich im Sekretariat möglich.
Die Anmeldeformulare erhalten Sie im Vorfeld im Sekretari-
at oder können diese auf unserer Homepage herunterladen 
und ausfüllen.

Volkshochschule

Vhs-Leonberg
Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3 - 5, Telefon 30 99 30, Fax 
30 99 10, www.vhs.leonberg.de

Das neue Programm ist da!
Das neue Vhs-Programm Frühling/Sommer 2023 liegt für Sie 
in Rathäusern, Ortschaftsverwaltungen, Banken, Sparkassen, 
Schreibwarengeschäften, Büchereien, Post-Agenturen und in 
den Räumen der Vhs kostenlos bereit. Ab diesem Zeitpunkt 
finden Sie das Programm auch online (www.vhs.leonberg.de).

510031B
Kunstatelier: Die Welt ist bunt! (8-14 Jahre)
An 10 Nachmittagen
Gibt es etwas Schöneres, als nach einem anstrengenden Tag 
die Pinsel in die Hand zu nehmen, kurz innezuhalten, um dann 
in die eigene Phantasie- und Farbwelt einzutauchen?
Kunst schult das Auge und das Gedächtnis, macht empfind-
samer und aufmerksamer. Und vor allem macht Kunst und 
Kreativsein großen Spaß!
Wir beschäftigen uns mit Formen, Farben, Umrissen, Licht und 
Schatten. Wir versuchen, Farbe mal sanft und mal mit Druck 
aufzutragen, geben den Formen eine Räumlichkeit. Bilder großer 
Künstler/-innen helfen uns dabei, um auch von ihnen zu lernen. 
Bei schönem Wetter nutzen wir die Natur und gehen auch mal 
nach draußen, um die Welt um uns herum zu zeichnen.
Bitte mitbringen: Schutzkleidung und wenn vorhanden unter-
schiedliche Pinsel und einen Wasserbehälter.
Siba Vieweger
montags, 16:30-18:00 Uhr
10-mal ab Mo., 06.03.2023
Altes Rathaus Rutesheim
102,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung; inkl. 10,00 € Ma-
terialkosten)

170231bV
Heizen mit erneuerbaren Energien
Erneuerbare Energien sind seit Jahren im Kommen. Von Ni-
schenprodukten haben sie sich zu einem echten Ersatz für 
Kohle, Öl und Gas entwickelt. Doch wo stehen wir und wel-
che Technik können Verbraucher bereits in ihrem Zuhause 
wirtschaftlich einsetzen? Der Diplom-Ingenieur Andreas Köhler, 
Energieberater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
informiert über die neuesten Entwicklungen beim Einsatz von 
Holz, Sonne und Wärmepumpen im Heizungskeller. Er zeigt 
auf, welche Heizsysteme am besten miteinander kombiniert 
werden und woher Verbraucher Fördermittel für den Umstieg 
auf Erneuerbare Energien erhalten können. 
Andreas Köhler, Dipl.-Ing. Architekt, Verbraucherzentrale BW
Mo., 27.03.2023, 18:00-20:00 Uhr
Schulzentrum, Aula, Robert-Bosch-Str. 29, Rutesheim
5,00 € (keine Ermäßigung)

170331bV
Vortrag
Aktien u. ETFs – etwas für jedermann
Alle Welt spricht von Aktien u. ETFs, scheinbar „jeder“ hat wel-
che und macht dabei Gewinne. Kann man sich trauen, da mit-
zumachen oder läuft man Gefahr, sein Erspartes zu verlieren? 
In diesem Vortrag wird Klarheit geschaffen, werden Fakten zur 
Aktienanlage vermittelt und Chancen und Risiken besprochen.
Inhalt:
• Worauf muss bei der Geldanlage geachtet werden?
• Was genau ist eine Aktie?
• Aktien, Aktienfonds oder ETF (Exchange Traded Funds)?
• Sind Aktien nur für Zocker?

• Woran erkenne ich eine gute Anlageberatung?
Im Ergebnis können Sie Anlagekonzepte von Banken und Ver-
sicherungen besser einschätzen. Erfahren Sie, wie sich Kosten 
auf den Anlageerfolg auswirken und wie Sie typische Anleger-
fehler vermeiden. In sechs Schritten erfahren Sie zudem, wie 
Sie ein Anlagekonzept erstellen können. 
Steffen Grebe
Mi., 03.05.2023, 19:00 Uhr
Christian-Wagner Bücherei, Bürgersaal
5,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

130231bV
Die deutsche Fachwerkstraße – Vom Neckar zum Bodensee 
und Schwarzwald
Multivisionsshow
Die im Jahr 1990 ins Leben gerufene Deutsche Fachwerk-
straße erstreckt sich von der Elbmündung im Norden bis zum 
Bodensee im Süden. Sie führt zu Städten und Gemeinden mit 
bemerkenswerten Fachwerkbauten. Wir besuchen die stern-
förmige Regionalstrecke in Süddeutschland, von Mosbach im 
Neckartal bis Sasbachwalden im Schwarzwald sowie Meers-
burg am Bodensee. 30 Fachwerkorte mit mittelalterlichem Flair 
liegen an dieser Regionalstrecke und präsentieren die ver-
schiedensten Stile des südwestdeutschen Fachwerks, überwie-
gend bestehend aus dem „alemannischen“ und „fränkischen“ 
Fachwerktyp. Dass das südwestdeutsche Fachwerk so facet-
tenreich ist, ergibt sich aus dem langen Zeitraum seiner Ent-
stehung, den verschiedensten Konstruktionsformen und dem 
daraus resultierenden gestalterischen Reichtum.
Karl-Heinz Unterberger
Mi., 26.04.2023, 19:30 Uhr
Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1, Rutesheim, Bür-
gersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht, Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

573031B
Spanisch A 1 Anfänger/-innen OHNE oder mit sehr geringen 
Vorkenntnissen
„Con Gusto nuevo“, A 1, ab Lektion 1
Wir begeben uns gemeinsam auf die Reise, die spanische 
Sprache zu entdecken und uns von dem Temperament dieser 
klangvollen Sprache begeistern zu lassen. Wir starten zügig mit 
den ersten Grundlagen, um im Anschluss weitere Grundlagen 
kennenzulernen und zu vertiefen. Daher ist dieser Kurs auch 
ideal für alle, die leichte Vorkenntnisse haben und über eine 
Wiederholung der ersten Schritte wieder besser in die spani-
sche Sprache hineinfinden möchten. Dieser Kurs arbeitet mit 
einem Lehrwerk, um wichtige Grundlagen zu strukturieren und 
dies mit der Möglichkeit zu kombinieren, mehr über spanisch-
sprachige Länder zu erfahren.
Elizabeth Viera de Rathfelder
donnerstags, 10:00-11:30 Uhr
11-mal ab Do., 02.03.2023
Feuerwehr Rutesheim, Feuerwehrsaal
102,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung)

573131B
Spanisch A 2 Spanische Konversation
mit Vorkenntnissen Ende A 2
Dieser Kurs bietet Ihnen die Möglichkeit zum Anwenden und 
Wiederholen, was Sie bisher auf A-2-Niveau gelernt haben. 
Texte und Lektüren dienen der Unterhaltung auf Spanisch. 
Bei Bedarf können auch einzelne Grammatikthemen kurz wie-
derholt werden. ¡Vamos a hablar! Das Buch wird im Kurs 
bekanntgegeben.
Elizabeth Viera de Rathfelder
montags, 10:00-11:30 Uhr
11-mal ab Mo., 27.02.2023
Altes Rathaus Rutesheim, 
102,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung)

573231B
Spanisch B 2 Conversación y lectura
Hablar, conversar, charlar ...
Sprechen! Genau, das ist der Leitgedanke dieses Kurses. 
Bist du bereit? Mit einer großen Auswahl an verschiedenen 
Textsorten werden wir die Fertigkeit des Sprechens trainieren. 
¡Venga! ¡Anímate! Lehrbuch und Lehrmaterial werden im Kurs 
bekanntgegeben.
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Elizabeth Viera de Rathfelder
freitags, 18:00-19:30 Uhr
11-mal ab Fr., 03.03.2023
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Raum F 12, Fachklassen-
bau, Robert-Bosch-Str. 27
102,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung)

513031B
Englisch B 2 Let's get talking
You want to practise your English regularly? Come and join 
us! We will talk about matters of general interest, newspaper 
articles, short stories and watch movies. Die Sprachzeitung 
„Read on“ für 6,00 € pro Teilnehmer/-in wird im Kurs bestellt.
Birgit Sattler
dienstags, 18:30-20:00 Uhr
15-mal ab Di., 28.02.2023
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Handarbeitsraum,
Fachklassenbau, Robert-Bosch-Str. 27
90,00 €
133331BK
Ferienkurs

Mathetraining – Mittlere Reife
Vorbereitung auf die Abschlussprüfung
Übungsbuch: Realschule 2022, Mathematik, Stark-Verlag.
Anhand von Abschlussaufgaben der letzten Jahre können sich 
Schüler/-innen der Realschule auf die Prüfung vorbereiten. Es 
werden beispielhaft Aufgaben gerechnet und besprochen; auch 
auf individuelle Probleme wird eingegangen.
Joachim Kübler
Mi., 12.04.2023, 09:30-12:30 Uhr
Do., 13.04.2023, 09:30-12:30 Uhr
Fr., 14.04.2023, 09:30-12:30 Uhr
Sa., 15.04.2023, 09:30-12:30 Uhr
Realschule Rutesheim, Handarbeitsraum
88,00 € (keine Ermäßigung)

272631B
Süße und herzhafte Backideen fürs Osterfest
Es ist Ostersonntag und der Lieblingsbäcker hat zu? Leckerer, 
luftig lockerer Hefezopf zwischen Ostereiern auf dem Früh-
stückstisch? Knuspriges Brot, knackige Brötchen am Feiertag? 
– Nicht möglich? Oh doch! Alles kein Hexenwerk! Wir werden 
an diesem Abend die schnelle und einfache Backkunst des 
Brotbackens kennenlernen und den perfekten Hefezopf fürs 
Osterfrühstück backen.
Nicole Österreicher
Di., 14.03.2023, 18:00-21:30 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Küche
34,00 € (inkl. 16,00 € Lebensmittelkosten*)

295131B
Tai Chi – Peking-Form
für Fortgeschrittene
Tai-Chi-Chuan ist ein traditionelles chinesisches System von 
Übungen, das auf der Philosophie des Tao (der Weg), dem 
Yin und Yang (die Gegensätze) beruht. Seine äußere Form sind 
fließende harmonische Bewegungen, voller Ausdruck, Schön-
heit und Energie. Das bewusste Bewegen von Körperzentrum 
und Gliedmaßen fördert die Konzentration und Koordinationsfä-
higkeit. Die Langsamkeit und die Natürlichkeit der Bewegungen 
machen geschmeidiger und erhöhen das Körperbewusstsein. 
Die Peking-Form ist für alle geeignet.
Bitte bequeme Kleidung und Sportschuhe mitbringen.
Jannis Tsausidis
montags, 19:40-21:10 Uhr
9-mal ab Mo., 27.02.2023
Altes Rathaus Perouse 
89,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung)

311531BS
Fit und gesund 60+
Viele Beschwerden werden durch Bewegungsmangel oder 
durch einseitige Belastung am Arbeitsplatz und im Haushalt 
verursacht. Wir wirken diesen mit einem effektiven Ganzkörper-
training entgegen, in dem alle Muskeln gekräftigt und gedehnt 
sowie die Gelenke beweglich gemacht werden. Um Rücken-
problemen vorzubeugen, wird für eine gute Körperhaltung ein 
besonderes Augenmerk auf die Stärkung der Bauch- und 
Rückenmuskulatur gelegt. Bitte in Sportkleidung kommen und 
Sportschuhe mitbringen.
Bernd Heger

mittwochs, 18:00-19:00 Uhr
14-mal ab Mi., 01.03.2023
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
83,00 €

334331B
Zumba Fitness
Der Fatburner-Fitnesstrend für alle!
Der „Entdecker“ dieses Fitness-Konzepts, Alberto Perez, hat 
durch seine südamerikanischen Wurzeln und seine Liebe zur 
feurigen Musik ein Cardiotraining mit Tanzschritten zu einem 
fetzigen Tanz-Workout vermischt. Zumba vereint Salsa, Samba, 
Merengue und Cumbia, aber auch Hip Hop und orientalischen 
Tanz zu einem anspruchsvollen tänzerischen Ausdauertraining. 
Für Zumba braucht man keine tänzerischen Vorkenntnisse, 
auch Teenager ab 14 Jahren sind herzlich willkommen! Bitte in 
Sportkleidung kommen und Sportschuhe mitbringen.
Miriam Wiedemer
mittwochs, 19:10-20:10 Uhr
12-mal ab Mi., 08.03.2023
Festhalle Rutesheim
70,00 €

311331BS
Fit von Kopf bis Fuß
Sanfte Fitness für Senioren/-innen
Mit Musik bringen wir uns zuerst in Schwung und mobilisieren 
unsere Gelenke. Danach folgt ein abwechslungsreiches Ganz-
körpertraining. Wir erreichen eine bessere Haltung, verbessern 
unsere Beweglichkeit und steigern unsere Kraft und Fitness. 
Die Stunde beenden wir mit Dehnungs- und Entspannungs-
übungen. Bitte kommen Sie in Sportkleidung und bringen feste 
Turnschuhe, Handtuch, kleines Kissen und Getränk mit. 
Daniela Baral
donnerstags, 17:50-18:50 Uhr
13-mal ab Do., 09.03.2023
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
79,00 €

312031BS
Haltungsgymnastik
für Frauen 65+
Mit moderner Gymnastik bringen wir unseren ganzen Körper 
in Schwung und gleichen Bewegungsmangel und Fehlbela-
stungen aus. Gezielte krankengymnastisch orientierte Dehn- 
und Kräftigungsübungen regulieren muskuläre Ungleichheiten. 
Entspannungsübungen lösen nicht nur körperlichen Stress, 
sondern steigern auch unser seelisches Wohlbefinden. Darü-
ber hinaus lernen wir, unsere Alltagsbewegungen rücken- und 
gelenkschonender zu gestalten. Bitte in Sportkleidung kommen 
und Sportschuhe mitbringen.
Maren Biedermann
dienstags, 10:10-11:10 Uhr
15-mal ab Di., 28.02.2023
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
87,00 €

Hinweise zur Anmeldung
Die Anmeldung zu den Kursen erfolgt schriftlich per Anmel-
dung, Fax oder im Online-Vhs-Programm.

Unsere Geschäftsstelle ist montags bis mittwochs von 9 
bis 11.30 Uhr und von 14 bis 16.30 Uhr, donner stags von 
9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr sowie freitags von 9 
bis 11.30 Uhr geöffnet. Telefonisch sind wir für Sie unter 
07152/3099-30 (Fax 07152/309910 und E-Mail vhs@leon-
berg.de) erreichbar.

Christian-Wagner-Bücherei

Heute „Rutesheims Geschichte wimmelt“
Unter dem Motto „Rutesheims Geschichte wimmelt“ zeigen 
Bianca Brinner und Mechthild Hagemeier-Beck heute um 20 
Uhr in der Jugendbücherei, welche Akteure die Rutesheimer 
Geschichte bestimmten. Es ist ein unterhaltsamer Abend für 
alle, die feine Zeichnungen lieben und in gemütlicher Atmo-
sphäre etwas über die spannende Geschichte von Rutesheim 
erfahren möchten. Freuen Sie sich auf die Begegnung mit einer 
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Rutesheimer Illustratorin, die Geschichtliches und Überraschen-
des in ihre Zeichnungen bringt. Für Getränke und Snacks ist 
gesorgt. Auch Kurzentschlossene können noch vorbeikommen 
– der Eintritt ist frei.

 
Spiele-AG der Realschule zu Gast:

Bianca Brinner hat den Schülerinnen und Schülern aus der 
Spiele-AG der Realschule Rutesheim erklärt, wie sie ihr Rutes-
heimer Wimmelbuch zeichnet. Die Teilnehmer/-innen der AG, 
die von Schulsozialarbeiterin Lara-Joy Zimmermann geleitet 
wird, hatten viel Spaß an der Exkursion in die Bücherei. Sie 
stellten Fragen und erzählten von ihren kreativen Hobbys. In 
der Jugendbücherei liegen Bastel- und Anmeldebögen für den 
„Behind the Wimmel“-Wettbewerb aus. Bianca Brinner verlost 
unter allen Teilnehmern Comic-Figuren in ihrem Wimmelbuch.

 
Repair-Café am 18. Februar:

Das Team vom Rutesheimer Repair Café ist am Samstag, 
18. Februar, 9 bis 13 Uhr im Bürgersaal und an der Fahrrad-
reparaturstation im Büchereieingang wieder am Start. Repariert 
werden Fahrräder, technische Geräte und Textilien. Auch Mes-
serschleifen ist im Angebot. Bitte rechtzeitig vorbeikommen, 
damit alle Reparaturen noch erledigt werden können.

Ländergeschichten am 1. März:
Das schwäbische Land steht im Mittelpunkt der Länderge-
schichten mit Doris Horn am Mittwoch, 1. März, 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgersaal. In Rutesheim sind Menschen aus 
unterschiedlichen Kulturen zu Hause. Im Rahmen der „Län-
dergeschichten“ können wir uns und das Land, aus dem wir 
kommen oder in das wir gerne reisen, bei landestypischem 
Essen und Trinken kennenlernen. Eingeladen sind Menschen 
aller Altersgruppen. Eintrittskarten zum Preis von € 5 (inkl. Es-
sen und Getränke) gibt es in der Bücherei. Bitte anmelden bis 
Montag, 27. Februar, unter Tel.-Nr. 905767 oder buecherei@
rutesheim.de.

Öffnungszeiten in den Faschingsferien:
Am Dienstag (21.02.) und Donnerstag (23.02.) jeweils von 17 
bis 19 Uhr. Die Zweigstelle Perouse ist geschlossen.

Zuhören und Genießen:
Ausverkauft war das jüngste Zuhören und Genießen. Im Bür-
gersaal präsentierten Karin Hammer und Marie-Luise Schwarz 
ein abwechslungsreiches Vorleseprogramm. Den Anfang mach-
te Velma Wallis Erzählung „Zwei alte Frauen“. Während einer 
Hungersnot in Alaska werden von einem Nomadenstamm die 
beiden ältesten Frauen als „unnütze Esser“ ausgesetzt. Aber 
die beiden geben nicht auf. Sie besinnen sich auf ihre ureige-
nen Fähigkeiten, die sie längst verloren geglaubt hatten und 
kämpfen um ihr Leben. Es folgte die Erzählung „Körner gefüt-
tert“ aus Elke Heidenreichs und Bernd Schröders

 

Erzählband „Rudernde 

Hunde“. Zum Schluss 

gab es Mariana Lekys 

amüsante Geschichte 

einer starken alten Frau 

„Vom Klirren und Beben 

des Alters“ aus dem Er-

zählband „Kummer aller 

Art“. Regina Rötzschke 

hatte die Tische im 

Bürgersaal vorfrühlings-

haft geschmückt und 

für Kaffee, Hefezopf 

und Brezeln gesorgt. 

Das nächste Zuhören 

und Genießen ist am 

Donnerstag, 9. März, 
14.30 Uhr bis 16 Uhr im 

Bürgersaal. Das Büchereiteam bittet um Voranmeldung unter 

Tel.-Nr. 905767.

Rutesheimer Onliner: Die 

Rutesheimer Onliner beraten 

wieder nach den Faschingsfe-

rien, ab Montag, 27. Februar 
von 9.30 bis 11.30 Uhr bei al-
len Fragen rund um Tablet, PC 

und Internet.

eBook: „Freizeit“ von Carla 

Kaspari: Hinter Franziska lie-

gen zwei Jahre in Paris und 

eine auf erwachsene Art been-

dete Beziehung. In Sachen 

Selbstverwirklichung steht sie gut da – abgeschlossenes Stu-

dium, solides Einkommen, gesundes Sozialleben, untrügliches 

Stilempfinden – und doch scheint etwas zu fehlen. Auf der 

Suche nach der verlorenen Leichtigkeit sitzt sie in Cafés, ar-

beitet Aufträge ab, treibt Sport und trifft ihre Freund:innen. Um 

sie herum prallen Lebensentwürfe aufeinander, Stadtflucht und 

reflektierter Drogenkonsum, authentische Social-Media-Profile 

und künstlich beschworene Zwischenmenschlichkeit.Franziska 

beobachtet die Ambivalenzen ihrer Gegenwart ungerührt und 

schreibt darüber aus sicherer Distanz in einem Romanmanu-

skript – bis ein unabgeschlossenes Kapitel sie mit großer 

Wucht einholt. Mit feinem Humor und einer präzisen Sprache 

beschreibt Carla Kaspari ein Milieu, ohne ihre Protagonist:innen 

vorzuführen, aber auch ohne auf sie hereinzufallen.

eAudio: „Der Gezeitenwald 

– Dunkelherz“ von Carmen 

Schneider: Ein dunkler Wald, 

ein altes Familiengeheimnis 

und eine magische Welt, in 

dem funkelnder Sand in Stundengläsern in die Höhe schwebt 

und die Wasser in alle Richtungen fließen ... Nach dem tragi-

schen Unfalltod ihrer Familie, droht die siebzehnjährige Kayla all 

ihren Lebensmut zu verlieren. Nur ihre Großmutter Hedwig ist 

ihr geblieben, die abgelegen in einem Haus im Wald lebt. Kayla 

hat kaum noch Erinnerungen an sie. Mit drei Taschen und ihrer 

geliebten Büchertruhe zieht sie bei Hedwig ein und ahnt nicht, 

welches Geheimnis auf den alten Mauern des Anwesens ruht. 

Gefangen in ihrer Trauer öffnet sie sich nur zögernd ihrer neu-

en Familie, besonders Desmond löst anfangs eher Unsicherheit 

in ihr aus. Eines Nachts entdeckt sie einen verborgenen Zu-

gang in einer unscheinbaren Kammer, die wie aus dem Nichts 

mit magischen Artefakten gefüllt ist. Vor ihren Augen erwachen 

sie zum Leben und führen sie auf eine geheimnisvolle Insel, die 

auf verwirrende Weise mit ihrer eigenen Welt verbunden ist. Es 

gibt noch mehr... Band 2 „Gezeitenwald – Frühlingsseele“ und 

Band 3 „Gezeitenwald – Geist der Meere“. Nicht jedes Wesen 

heißt Kayla in dieser magischen Welt willkommen. Sie gerät 

selbst in Gefangenschaft und beginnt schließlich eine Reise, 

die sie nur zusammen mit Desmond bestehen kann.
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Vorlese-Zeit:
Am Freitag, 17. Februar um 17 Uhr lesen Nadja Mann und 
Olga Weinhold ein Bilderbuch für Kinder ab 3 Jahren vor.

Perouse wimmelt mit:
Bianca Brinner entwirft und zeichnet ein Rutesheimer Wim-
melbuch. Perouse wird darin eine eigene Seite erhalten. An 
unserer Pinnwand in der Bücherei können alle Interessierten 
ihre Vorschläge für die Seite über Perouse aufhängen (auf-
schreiben, malen, skizzieren oder fotografieren). Alle kreativen 
Kinder und Jugendlichen können sich zusätzlich noch bei 
einem Mal-Wettbewerb beteiligen. Nähere Infos dazu liegen in 
der Zweigstelle aus.

 

Medium der Woche:
Diese Woche empfiehlt Nadja Hüsemann die erfolgreiche Kin-
der-/Jugendbuchreihe „Keeper of the Lost Cities“ von Shannon 
Messenger. Diese Buchreihe um Elfen, Freundschaft und Magie 
entführt in eine fantastische Welt. Mädchen und Jungen ab elf 
Jahren lesen darin über spannende Abenteuer: Die zwölfjähri-
ge Sophie hütet ein großes Geheimnis – sie kann Gedanken 
lesen. Ihr ganzes Leben fühlt sie sich als Außenseiterin. Bis 
sie Fitz trifft, einen rätselhaften Jungen. Er teilt ihr das Un-
glaubliche mit …. Fast fühlt man sich an Harry Potter erinnert. 
In „Keeper of the Lost Cities“ eröffnet sich jedoch eine ganz 
andere neue Welt.

Freundeskreis Flüchtlinge 
Rutesheim

Wir sind Menschen aus Ru-
tesheim. Wir unterstützen 
einander und andere, wo 
es gewollt und gebraucht 
wird. Und wir lernen von 
einander.

Unser Ziel ist es, gemein-
sam ein tolerantes und viel-
fältiges Zusammenleben in 
unserer Stadt zu fördern.

CAFÉ INTERNATIONAL
Komm doch auf ein 
Schwätzle vorbei! Es gibt 
Getränke, Gespräche und 
viele Gelegenheiten zum 
Spielen für kleine und große 
Menschen.
Wir freuen uns auf viele Be-
sucher.

Die nächsten Termine unseres CAFÉ INTERNATIONAL:
Freitag 17.02.2023, 15:30 - 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstraße 15

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95 27 4558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 20. Februar 2023
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen 
oder Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu 
unserem Seniorentreff eingeladen.
Natürlich wird heute auch der Rosenmontag richtig gefeiert. 
Wer möchte, darf sich gerne verkleiden.

Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Treffpunkt am 
20.02.2023, Seniorenwohnanlage Widdumhof.
Leider war die Resonanz in der Seniorenwohnanlage am Rat-
hausplatz nicht sehr hoch. Deshalb findet der Seniorennach-
mittag ab sofort jeden Montag
von 14 bis 17.30 Uhr im Widdumhof statt.
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Stadtjugendreferat Rutesheim

Bericht der Schulsozialarbeit, Besuch in der Bücherei
Ferienprogramm des Stadtjugendreferats Rutesheim für 
2023
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Die Anmeldung zu den Ferienbetreuungsangeboten des 
Stadtjugendreferats hat begonnen
In den Pfingst- und Sommerferien bieten die Mitarbeiter/-innen 
der städtischen Kinder- und Jugendarbeit ganztägig betreute 
Angebote für Kinder im Alter von 6 bzw. 8 bis 12 Jahren 
an. Bei diesen Angeboten können die Kinder tageweise oder 
über den gesamten Zeitraum angemeldet werden. Ausführli-
che Informationen zu den Ferienangeboten im Jugendtreff sind 
telefonisch im Rahmen der Öffnungszeiten oder per Mail zu 
erfahren. Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
der Stadt Rutesheim.

Pfingstferien: Erlebniswoche 
von Dienstag, 30.05.2023 bis Freitag, 02.06.2023

Sommerferien: Stadtranderholung 
von Montag, 28.08.2023 bis Freitag, 08.09.2023

Verlässliche Kinderbetreuung in den Pfingstferien 2023

 
 Logo: Jugendtreff Rutesheim

Die Erlebniswoche als ganz-
tägige Ferienbetreuung für 
Kinder im Alter von 8 - 12 
Jahren soll in der ersten Wo-
che der Pfingstferien ab 
Dienstag, 30. Mai bis Freitag, 
2. Juni 2023 stattfinden. Der tägliche Beginn ist um 9.00 Uhr 
im Jugendtreff Rutesheim und endet dort jeweils um 17.00 
Uhr. Der Jugendtreff steht in dieser Zeit nur den Teilnehmern 
der Erlebniswoche zu Verfügung und ist für die Öffentlichkeit 
geschlossen. Kinder können ab sofort dazu angemeldet wer-
den.

 
 Logo: Jugendtreff

Es wird ein abwechslungsreiches Tages-
programm geben, welches aus Aktionen 
im und um den Jugendtreff oder Ganzta-
gesausflügen besteht. Angeleitet wird die 
verlässliche Betreuung von den Pädago-
ginnen Frau Lena Zimmermann und Frau 
Edith Niederle aus dem Jugendtreff in 
Kooperation mit den Schulsozialarbeiter/-
innen des Rutesheimer Schulzentrums. 
Unterstützt werden sie durch die Aus-
zubildenden des Jugendreferats sowie den Bundesfreiwilligen-
dienstleistenden.
Angemeldet werden können Rutesheimer Kinder, die zu Beginn 
der Freizeit bereits 8 Jahre alt und nicht älter als 12 Jahre 
sind.
Die Teilnahmegebühr an der Erlebniswoche beträgt bei der vier-
tägigen Freizeit 80,00 € je Kind. Darin enthalten sind sämtliche 
Angebote sowie Mittagessen, Getränke und Vormittags- und 
Nachmittags-Snack. Die Stadt Rutesheim trägt für Familien- 
und Sozialpassinhaber 50 % vom Eigenanteil für Maßnahmen 
der verlässlichen Ferienbetreuung für Kinder im Alter von min-
destens 6 und höchstens 12 Jahren.
Die Anmeldeformulare sind auf der Homepage der Stadt Ru-
tesheim unter Ferienbetreuung im Jugendtreff als Download 
eingestellt und sind in Papierform im Foyer des Rathauses 
ausgelegt.

Verlässliche Kinderbetreuung in den Sommerferien 2023
Die Stadtranderholung für Kinder im Alter von 8 - 12 Jahren 
wird in den letzten beiden Wochen der Sommerferien vom 
28. August bis zum 8. September 2023 stattfinden. Dazu 
wird das Gelände um das Rutesheimer Schulzentrum, den 
Jugendtreff und für spezielle sportliche Aktivitäten das Eisen-
griffgelände genutzt. Bei regnerischem Wetter stehen ausrei-
chend Ausweichmöglichkeiten in den Schulgebäuden sowie 
den nahegelegenen Sporthallen zur Verfügung.
Die verlässliche Tagesbetreuung der Kinder beginnt täglich um 
9.00 Uhr auf dem Stara-Gelände und endet um 16.30 Uhr. Am 
ersten Tag der Stadtranderholung werden die Kinder in alters-
gleiche Gruppen von etwa 12 Kindern pro Gruppe eingeteilt. 
Diese Gruppen werden von einem Betreuerteam über den ge-
samten Zeitraum, jeweils von Montag bis Freitag angeleitet und 
erleben das von ihren Betreuerinnen geplante Ferienprogramm, 
welches aus Spielen, Basteln, Sport und Ausflügen besteht.
Für die älteren Kinder, welche bereits weiterführende Schulen 
bzw. die 5. und 6. Klasse besuchen, wird eine eigene klei-
ne Jugendfreizeit innerhalb der Stadtranderholung angeboten. 
Damit reagieren wir auf die entsprechenden individuellen Be-
dürfnisse der älteren Teilnehmer, um eine alters- und entwick-
lungsgerechte Betreuung zu gewährleisten.

Angemeldet werden können alle Rutesheimer Kinder, die zu 
Beginn der Freizeit bereits 6 Jahre alt sind und noch nicht 
älter als 12 Jahre sind und über den gesamten Zeitraum teil-
nehmen werden.
Die Teilnahmegebühr an der Stara beträgt 180,00 € je Kind. 
Bei Geschwisterkindern reduziert sich die Gebühr um jeweils 
10 €. Darin enthalten sind sämtliche Angebote sowie Mittag-
essen, Getränke und Vormittags- und Nachmittags-Snack. Die 
Stadt Rutesheim trägt für Familien- und Sozialpassinhaber 50 % 
vom Eigenanteil für Maßnahmen der verlässlichen Ferienbetreu-
ung für Kinder im Alter von mindestens 6 und höchstens 12 
Jahren.
Eine Anmeldung zur Stadtranderholung ist ab sofort möglich. 
Die Anmeldeformulare sind auf der Homepage der Stadt Ru-
tesheim unter Stadtjugendreferat/Stadtranderholung als Down-
load eingestellt und in Papierform im Foyer des Rathauses 
ausgelegt.
Fragen zu der Ferienbetreuung in den Pfingst- bzw. Sommerfe-
rien beantwortet gerne der Stadtjugendreferent Stephan Wen-
sauer, Telefon 07152 5002-1069 oder per E-Mail: s.wensauer@
rutesheim.de

Schulsozialarbeit an der Realschule Rutesheim
Ausflug der Spiele-AG in die Bücherei

 
Die Spiele-AG der Realschule Rutesheim, unter der Leitung 
der Schulsozialarbeiterin Lara-Joy Zimmermann, begab sich 
am vergangenen Dienstag auf einen Ausflug in die Bücherei 
Rutesheim. Begleitet wurden sie von der Praktikantin vom Ju-
gendtreff, Hannah Filipovic.

Die Büchereileiterin, Frau Hagemeier-Beck und Bianca Brinner, 
die das Rutesheimer Wimmelbuch zeichnet, empfingen die 
Gruppe am Nachmittag. Zu Beginn haben die Kinder viele tolle 
und zum Teil neue Informationen rund um die Bücherei und 
die Möglichkeiten vor Ort bekommen. Anschließend sind alle 
gemeinsam in die Jugendbücherei gegangen, um die Ausstel-
lung zum Wimmelbuch anzugucken. Bianca hat beeindrucken-
de Bilder mitgebracht und den Kindern gezeigt, wie so ein 
Wimmelbild entsteht. Neben den Techniken hat sie auch von 
der Entstehung des Buches an sich erzählt. Die Gruppe hat 
ihr gespannt gelauscht und es konnten immer wieder Kinder 
etwas dazu beitragen und von sich berichten. Während die 
AG-Teilnehmer/-innen sich durch die Ausstellung bewegten, 
konnten sie mit Bianca direkt ins Gespräch kommen und die 
eine oder andere Frage stellen. Es war ein toller und span-
nender Einblick in die Entstehung des Wimmelbuchs und ein 
Highlight, die Künstlerin persönlich zu treffen.
Vielen Dank an Mechthild Hagemeier-Beck und Bianca Brin-
ner für die Möglichkeit und dass ihr euch die Zeit für die AG 
genommen habt.
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Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 - 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

 QR-Codes: Jugendtreff Rutesheim

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags  von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstags  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwochs  von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitags  von 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 Uhr bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der 
Woche im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder in-
nerhalb der schulischen Ganztagesbetreuung in den Nach-
mittagsstunden, um zu Kickern, zum Billard oder Tischtennis 
spielen oder einfach nur, um bei verschiedenen Getränken 
und kleinen Snacks zu reden. Die Mitarbeiter/-innen, sind 
hier Ansprechpartner/-innen für alle möglichen Situationen und 
Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in für die 
vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff zu 
bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits 
mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen 
betreut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff Mitarbeiter/-
innen. Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere 
Jugendliche und junge Erwachsene aus Rutesheim und Um-
gebung geöffnet.

Spiel, Spaß und Aktion im Jugendtreff
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr eine „Kreativ-AG“ für Schüler/-innen der Klas-
sen 5 bis 7 statt. Im Rahmen dieser AG werden die Interessen 
und Wünsche der Teilnehmer/-innen aufgegriffen. Es wird ge-
bastelt, gekocht und gebacken sowie ausgiebig gespielt. Diese 
Angebote werden durch die Pädagoginnen Frau Zimmermann 
und Frau Niederle mit der Unterstützung der Auszubildenden 
durchgeführt. Das aktuelle Monatsprogramm zu den jeweiligen 
AG-Tagen ist auf der Homepage des Jugendtreffs zu finden. 
Gerne können sich Jugendliche auch nur zu einzelnen Termi-
nen anmelden. Die Teilnahme ist dabei kostenlos.

Fußball-AG
Ebenfalls mittwochs außerhalb der Schulferien bietet Jugendre-
ferent Stephan Wensauer mit Unterstützung durch die BFDler 
Paul Hofer und Lucio Duarte Ribeiro eine Fußball-AG für Schü-
lerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen in der Sporthal-
le der Theodor-Heuss-Schule an. Gerne können Interessierte 
einfach vorbeikommen. Einer Anmeldung bedarf es nicht. Der 
Beginn ist um 14.00 Uhr vor der Sporthalle und das Ende ist 
um 15.30 Uhr. Die Teilnehmer sollten Hallenschuhe und Sport-

bekleidung mitbringen. In der Fußball-AG steht das eigentliche 
Spiel im Vordergrund und neben der gemeinsamen Freude 
am Spiel, den positiven Effekten auf das Herz-Kreislaufsystem 
werden soziale Kompetenzen vermittelt. Mögliche Rückfragen 
dazu bitte an: s.wensauer@rutesheim.de

Aktuelles aus dem Jugendtreff
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Arbeitskreis Geschichte vor Ort

Ein Hauch von Ewigkeit
Ein Kunstwerk aus Haaren erinnert an Anna Maria Stahl
Wieder einmal bekam unser Arbeitskreis einen kleinen Schatz 
für das Archiv.
Es handelt sich um ein aus Haaren der Anna Maria Stahl 
gefertigtes Kunstwerk in einem kleinen gläsernen Wandschrein. 
Daneben eine Familienbibel mit dazugehörigen Einträgen. Ger-
ne haben wir recherchiert und blättern zurück in das Leben 
dieser Anna Maria Stahl.
Sie wurde am 22. Februar 1858 als Anna Maria Binder in Ru-
tesheim geboren. Ihr Vater Johann Jakob war Schuhmacher-
meister, Nachtwächter und Totengräber in Rutesheim. Mehrere 
Tätigkeiten waren nötig, um die große Familie mit 12 Kindern 
– von denen (nur) eins früh gestorben war – zu ernähren. 
Anna Maria wuchs als viertälteste der Geschwister im Ort auf 
und besuchte die ehemalige Schule bei der Johanneskirche. 
In Rutesheim zerstörte ein großer Brand im Jahre 1837 den 
halben Ort, so dass zu dieser Zeit die Hälfte im Ostteil aus 
neu erbauten Häusern bestand.

 
Der Wandschrein mit dem Haarkranz

Mit 18 Jahren wurde Anna Maria schwanger und gebar am 1. 
November 1876 die Tochter Katharina. Die Hochzeit mit dem 
Kindsvater, Gottlieb Friedrich Stahl, geb. am 15. Juli 1854, 
fand am 2. September 1877 in der Johanneskirche statt. Das 
junge Paar war hier 19 und 23 Jahre alt. Gottlieb Friedrich 
war von Beruf Weber und arbeitete auch als Feldschütz im 
Ort. Schon am 13. Dezember 1877 wurde die zweite Tochter 
Maria geboren. Ein Jahr später, am 7. Dezember 1878, folgte 
die Tochter Pauline. „Sonntags morgens um 6 Uhr“ wurde am 
18. Juli 1880 erneut „eine liebe Tochter geboren und erhielt 
den Namen Friederike“. Die fünfte Tochter Barbara kam am 
8. Mai 1882 auf die Welt. Die junge Familie wohnte in einer 
Wohnung in den Elbenstraße, es herrsche ein buntes Treiben 
in der Großfamilie mit fünf kleinen Mädchen. Im Dezember 
1883 schlug das Schicksal unbarmherzig zu. Am 1. Dezember 
wurde die sechste Tochter Margareta geboren. Aber es war 
eine lange und schwere Geburt und das kleine Mädchen starb 
schon einen Tag später – „mittags um 1 Uhr“. Es wurde am 
4. Dezember – „mittags um 3 Uhr“ – auf dem Rutesheimer 
Friedhof beerdigt. Und auch der jungen Mutter ging es immer 
schlechter, sie starb am 7. Dezember 1883 im Wochenbett 
unter großen Schmerzen an einer Unterleibsentzündung. Sie 
wurde am 9. Dezember, dem zweiten Advent 1883, beerdigt. 
Sie hinterließ mit 25 Jahren dem jungen Vater Gottlieb Friedrich 
fünf Mädchen im Alter von ein bis sieben Jahren.
Der Verlust der lieben Frau und Mutter war groß. Ob Gottlieb 
Friedrich das Kunstwerk aus den blonden Haaren seiner Frau 
zum Gedenken in Form eines Blütenkranzes selbst anfertigte 
oder anfertigen ließ, wissen wir nicht. Es ist jedenfalls ein be-
eindruckendes Werk und hing zur Erinnerung an Anna Maria 
über Generationen hinweg in den Fluren der Nachkommen. Die 
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Inschrift lautet: „Auf Wiedersehn Anna Maria Stahl, geb. Binder. 

Geb. den 22. Febr. 1858, gestorben den 7. Dez. 1883. Das Haar, 

das einst Dein Haupt geziert, bekränzt jetzt Deinen Namen, Der 

Herr hat Dich zu sich geführt, um uns den Weg zu bahnen. Wir 

rufen Dir im Glauben zu, Du gingst ja ein zu Gottes Ruh“.

 

Zum Gedenken an Anna Maria Stahl

 

Die Einträge in die Familienbibel

Zur ehelichen Einsegnung am 2. September 1877 in der evan-
gelischen Kirche erhielt das junge Paar eine Hausbibel. In die-
se Bibel trug der „Hausvater“ Gottlieb Friedrich alle wichtigen 
Familienereignisse fein säuberlich ein. So die Geburt der sechs 
Töchter und auch den Tod seiner lieben Frau Anna Maria. 
Gottlieb Friedrich heiratete nicht mehr und zog die Töchter 
alleine bzw. mit Hilfe der Großeltern auf.
In der Bibel wurden in der Folge auch weitere Familienereig-
nisse, wie Konfirmationen und die Hochzeiten der Töchter 
festgehalten. So zog Katharina nach der Hochzeit 1903 nach 
Höfingen, Pauline 1905 nach Weilimdorf und Maria heiratete 
1909 einen Buchbinder in Stuttgart.
Barbara heiratete 1908 den Rutesheimer Schumacher und 
Feldschütz August Kilper und lebte bis Januar 1973 im elter-
lichen Haus in der Elbenstraße 15. Sie starb mit 90 Jahren.
Es gab weitere schmerzliche Ereignisse im Leben des Gott-
lieb Friedrich Stahl. So starb die erstgeborene Katharina am 
30. Januar 1917 nach langer Krankheit mit 40 Jahren. Auch 
der Tod der Tochter Friederike im Mai 1922 als Folge einer 
Lungenkrankheit ist in der Hausbibel beschrieben – wie viele 
weitere Ereignisse.
Der letzte Eintrag in der Familienchronik lautet „Mein Leben“. 
Gottlieb Friedrich Stahl starb am 14. Juni 1936, er wurde 81 
Jahre alt und „überlebte“ seine Frau um mehr als 52 Jahre.
Der Wandschrein mit dem Haarkunstwerk der Anna Maria 
Stahl und die Familienbibel werden am Stand unseres Arbeits-
kreises beim Bürgerfest am 4. März ausgestellt. In der Folge 
kann der Wandschrein zusammen mit der Hausbibel in der 
Christian-Wagner-Bücherei besichtigt werden.
Es ist nur die Geschichte einer Familie, mit Höhen und Tiefen, 
wie in jedem Leben. Der Haarkranz von Anna Maria hat sie 
noch einmal aufleben lassen.
Harald Schaber

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Rutesheim -
Johanneskirche

Wochenspruch für die kommende Woche:
Lukas 18, 31: „Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn.“

Donnerstag, 16.02.2023
09.30 Uhr Mama-Papa-Kinder-Treff, Kirchsaal
Thema: „Danke für den bunten Regenbogen“

Freitag, 17.02.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Pater 
Gasto)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Pater Gasto)

Sonntag, 19.02.2023
10.00 Uhr ForAll-Gottesdienst (Tabea Fliedner), Johanneskir-
che
Mitwirkung ForAll-Band
Opfer: Familienarbeit
Der Gottesdienst am 19.02.2023 wird auch online über den 
Youtube-Kanal der Johanneskirche zu sehen sein.
Ab 9.30 Uhr Spielzeit der Kinderkirche, Evang. Gemeindehaus
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, Pfarr-
straße 15

MahlZeit – das Mittagessen nach dem Gottesdienst (19.02.)
Nach langer Zeit möchten wir wieder unser gemeinsames 
Mittagessen nach dem Gottesdienst aufnehmen: Unter dem 
Motto „Bringen und Teilen“ sind alle willkommen, die Freude 
an Essen in Gemeinschaft haben. Jeder der mitmachen möch-
te, bringt einen Essensbeitrag mit. Das kann z.B ein Salat, 
etwas zum Vespern, Gekochtes von Zuhause oder etwas zum 
Aufwärmen sein. Alles ist willkommen! So entsteht ein buntes, 
kulinarisch vielfältiges Buffet nach dem Gottesdienst.
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Das Essen kann vor dem Gottesdienst im Kirchsaal abgegeben 

werden. Für Getränke und Geschirr ist gesorgt. Um Aufbauen 

und Aufräumen kümmern wir uns vor Ort gemeinsam.

Herzliche Einladung an alle!

Dienstag, 21.02.2023
Chor der Johanneskirche: Chorprobe entfällt

Mittwoch, 22.02.2023
Heute kein Konfirmandenunterricht!

16.00 Uhr Bibelkreis der Süddeutschen Gemeinschaft, Ren-

nerstraße 7

Zum Vormerken:

Erziehen mit Herz und Hirn
 

Kindern ab 2 Jahren Halt geben
mit Leichtigkeit und in Verbindung

 
Wann sage ich JA und
wann sage ich NEIN? 

GRENZEN WAHREN
 
 

Das hab ich doch schon 100
Mal gesagt. Warum hört
mein Kind mir nicht zu?
ACHTSAME SPRACHE UND

GEHIRNENTWICKLUNG
 
 

Mein Kind tobt und schreit.
Was kann ich tun?

RESILIENZ UND
ACHTSAMER UMGANG

MIT GEFÜHLEN
 
 

Was brauche ich
und was braucht

mein Kind?
BEDÜRFNISSE
ERKENNEN

Wärst du gerne Kind mit dir als Erwachsene*r?

Ich will nicht schimpfen
und mein Kind bestrafen.  

Was kann ich tun?
ERZIEHEN OHNE

BESTRAFEN

Mein Kind macht mich
so wütend! Warum nur?

ARBEIT MIT DEM
INNEREN KIND

 
 

Würde ich so auch mit
einer erwachsenen
Person sprechen?

ADULTISMUS
ERKENNEN

 
 

kostenfreie Veranstaltungsreihe für Eltern und Interessierte

29. März 19 - 21 Uhr  Bedürfnisse
26. April   19 - 21 Uhr  Grenzen

24. Mai  19 - 21 Uhr Gefühle
 

Kirchsaal, Schulstraße 3, Rutesheim

"Das hast du ganz
toll gemacht!"

WERTSCHÄTZUNG
STATT LOB

 
 

Anmeldung bei Danijela Klich: erziehenmitherzundhirn@gmail.com
mit_herz_und_hirn

 

Erziehen mit Herz und Hirn

Aidlinger Ermutigungstelefon:
Kurzandacht unabhängig vom Wochentag oder Tageszeit unter 

der Tel. Nummer 0821-26841259

Unsere Tauftermine
Wenn Sie eine Taufe planen, hier sind unsere nächsten Tauf-

termin: 26.02., 10.04., 23.04., 28.05., 23.07.

Bitte setzen Sie sich mit unserem Pfarrbüro in Verbindung, 

Tel. 51303!

Auf die Möglichkeiten der telefonischen und digitalen Er-
reichbarkeit möchten wir besonders hinweisen:
Erreichbarkeit des Pfarramts:
Am Mittwoch, 22.02., ist das Pfarrbüro geschlossen.

Donnerstag: 9.30 – 11.30 Uhr

Evang. Pfarramt Johanneskirche, Kirchstr. 15: Tel. 51303; 
Fax: 331967
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim.Johanneskirche@elkw.de

Seelsorgerliche Erreichbarkeit:
Bis 19.02.: Pfarrerin Kathleen Reinicke, Tel. 07033 6924743, 
E-Mail: Kathleen.Reinicke@elkw.de

20.02.-24.02. Pfarrer Peter Mende, Tel. 07152 51150, 
E-Mail: Peter.Mende@elkw.de

Kirchenpflegerin:
Elsbeth Duppel, Tel. 905481, E-Mail: elsbeth.duppel@elkw.de

Aktuelle Informationen auf der Homepage der  
Johanneskirche Rutesheim
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-

pagewww.johanneskirche-rutesheim.de,

sowie umfassende Informationen auf der Homepage der Evang. 

Landeskirchewww.elk-wue.de

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim – Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

 

Liebe Leser,
der Wochenspruch fordert:

„Heute, wenn ihr Seine Stimme hört, so verstockt eure Her-
zen nicht.“  Hebräer 3,15

Der heilige Gott hat durch Jesus die ewige Rettung für schul-

dige Menschen ermöglicht. In der Bibel kann jeder nachlesen, 

wie der Sohn Gottes gewirkt und Sein Leben für uns Sünder 

hingegeben hat. Noch haben wir die Möglichkeit, Ihm zu ant-

worten und Seine Vergebung anzunehmen. Kein Mensch sollte 

den allmächtigen Gott ignorieren, sondern Ihn wohl beachten 

und dankbar ehren.

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 19.02.23, um 19:00 Uhr
Wir lernen aus Josua 21,43 - 45 und 23,1 - 16 Gott erfüllt 

Seine Verheißungen völlig und ermahnende Worte Josuas an 

die Vorsteher des Volkes Israel

Gebetskreis am Dienstag, 21.02.23, um 18:45 Uhr
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per E-Mail an apisrthm@t-on-

line.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen eine gesegnete Woche mit dem  
Wochenpsalm Psalm 119, Verse 89 – 116,
die Rutesheimer Apis

Ev. Kirchengemeinde
Thomaskirche
Rutesheim/Silberberg, Am Heuweg 44

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde  
Thomaskirche für die Stadtnachrichten vom 16.02.2023:
Evang. Kirchengemeinde Thomaskirche Rutesheim/Silberberg, 

Am Heuweg 44

Tel. 07152/51150 – Fax 334694

E-Mail: pfarramt.rutesheim-silberberg.thomaskirche@elkw.de

Homepage: www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de

Donnerstag, 16. Februar 2023
09.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

19.30 Uhr Spieleabend
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             Spielgruppe - Thomaskirche 

 

Neu: offene Spielgruppe in der Thomaskirche 

 

 Nächster Termin: Donnerstag, 16. Februar 2023 um 19:30 Uhr 

 

Eingeladen sind alle, die gerne in Gesellschaft spielen. 

Es stehen Spiele zur Auswahl 

 

Gerne können auch Spiele mitgebracht werden. 

 

Wenn jemand gut erhaltene Spiele spenden möchte 

- wir sagen DANKE! 

 

 

 

 

Kontakt: Sven Matz / sven.matz@elkw.de / 07152-28555 

 

  

 
Sonntag, 19. Februar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Reich)

Montag, 20. Februar 2023
10.00 Uhr Bewegungsangebot für Senioren

Donnerstag, 23. Februar
09.00 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Alle Neuigkeiten und Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage
www.gemeinde.rutesheim-silberberg.elk-wue.de
Jetzt auch auf 
https://www.instagram.com/thomaskircheheuwegsilberberg/
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
geöffnet.
Pfarrer Mende erreichen Sie unter Tel. 07152-51150 oder per 
E-Mail unter peter.mende@elkw.de.

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Kath. Pfarramt St. Raphael
Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Donnerstag, 16. Februar, 15:30-18:00 Uhr

In den Faschingsferien ist das Pfarrbüro geschlossen.
Gerne können Sie sich an das Pfarrbüro St. Clemens in Weis-
sach wenden (Tel. 07044-31331)

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Gasto Lyimo: 0152 02391009
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 0157 39356036
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern:
08 00 111 0 111 und 08 00 111 0 222
Die Internetseelsorge unterstützt und berät ebenfalls in 
schwierigen Situationen und ist erreichbar via
www.internetseelsorge.de

Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie 
ein zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkom-
munion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

Kalte Kirche
Liebe Gottesdienstbesucher, auch wir Kirchen wollen 
Energie für die Allgemeinheit sparen und so darf unsere 
Kirche lt. Vorschrift des Ordinariats kaum beheizt wer-
den. Bitte ziehen Sie sich warm an und bringen gegebe-
nenfalls eine Decke mit. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Gottesdienste

Samstag, 18. Februar
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in der Waldenserkirche in 
Perouse

Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis
L1: Lev 19, 1-2.17-18, L2: 1 Kor 3, 16-23 Ev: Mt 5, 38-48
09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Raphael
10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Clemens, Weissach

Aschermittwoch, 22. Februar
17.30 Uhr Gottesdienst in St. Raphael zum Beginn der Fas-
tenzeit mit Auflegung des Aschekreuzes
19.00 Uhr Gottesdienst in St. Clemens zum Beginn der Fas-
tenzeit mit Auflegung des Aschekreuzes

Termine

Einladung zum Fastenessen

 
Mit der Fastenaktion 2023 stellt Misereor Frauen aus Ma-
dagaskar in den Mittelpunkt, die den Wandel ihrer Gesell-
schaft vorantreiben. Frauen sind Motoren sozialer und öko-
logischer Veränderungen, die unsere Welt dringend braucht. 
In Misereor-Projekten in Madagaskar leiten sie Organisati-
onen, gründen Vereine oder unterrichten Kinder. Mit ihrer 
Teilhabe an gesellschaftlichen Entscheidungen sind sie Vor-
reiterinnen auf dem Weg in eine gerechtere Welt. Daher ruft 
Misereor dazu auf, gemeinsam zu zeigen, wie Frauen zum 
Vorbild für ihre eigene Gesellschaft und für die Menschen in 
unseren Pfarreien werden können.
Am Sonntag, 12. März nach dem Spätgottesdienst laden 
wir Sie zu unserem Fastenessen ins neue Gemeindehaus 
ein. Erleben Sie Tischgemeinschaft, zeigen Sie Solidarität, 
unterstützen Sie die Frauen in Madagaskar!

Chor Alegriá

Chorproben
Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr im alten Gemein-
dehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, Schubertstr. 12.
Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.
Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unver-
bindlich über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben 
Sie, welche Freude gemeinsames Singen macht.

Hydranten freihalten

Verdeckte Hydranten verhindern eine schnelle 
Wasserversorgung im Notfall.
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Katholische Junge Gemeinde

Sing & Pray in St. Clemens
Was bedeutet eigentlich dieses komische Wort „Segen“? Mit 
dieser Frage beschäftigte sich 
der diesjährige Sing & Pray 
am 26. Februar. Zum ersten 
Mal trafen wir uns dafür in St. 
Clemens Weissach und durf-
ten eine bis auf den letzten 
Platz volle Kirche erleben. Im 
Gottesdienst konnten wir nach 
einem kleinen Anspiel bei 
verschiedenen Stationen uns 
dazu Gedanken machen, was 
wir uns unter Segen vorstel-
len, wo das Wort Segen in 
unserem Alltag auftaucht und 
wo wir schon Segen erfahren 
haben. Musikalisch wurden 
wir dabei mal wieder von der 
Band P.U.S.H. begleitet. Am 
Ende hörten wir dann noch 
eine spannende Predigt von 
Alex und wie soll es bei dem 
Thema auch anders sein – ein 
Segensgebet.
Wir danken allen die mit uns 
einen superschönen Gottes-
dienst gefeiert haben, besonders der Band P.U.S.H., dem 
ganzem Vorbereitungsteam und den Firmlingen aus Malmsheim 
und Renningen, denen wir noch eine wundervolle Firmvorbe-
reitung wünschen!

Einladung zum Zeltlager 2023
Hallo!
In der ersten Pfingstferienwoche 2023 ist es endlich wieder 
soweit und unser Zeltlager findet statt.
Vom 29.05. bis zum 03.06. sind alle Kinder der 3. – 6. 
Klasse dazu eingeladen, eine Woche Abenteuer und Action 
zu erleben. Wir schlafen in Zelten, machen viele Gelände-
spiele und auch Abende am Lagerfeuer werden nicht zu 
kurz kommen.
Weitere Infos und die Anmeldung findet ihr unter: 
www.kjg-rutesheim.de.

 
Wir freu-
en uns 
auf euch!
E u e r 
Zeltlager-
team

Aus der Seelsorgeeinheit

Kostenbeitrag: 
4 Euro  

(ermäßigt 2 Euro) 
 

Montag 27. Februar 2023 - 19 Uhr 
Kath. Bonifatius-Haus, Stifterstr. 2  Renningen 

Ref.: Prof. Dr. 
Gerhard Trabert 
Armen-Arzt Stuttgart 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AArrmmuutt  mmaacchhtt  kkrraannkk--  
KKrraannkkhheeiitt  mmaacchhtt  aarrmm 

Ein Arzt für Arme berichtet 

Achtung!  

Beginn bereits um 19 Uhr 

 

Vortrag am 27. Februar 2023, Bonifatiushaus Renningen
Beginn: 19 Uhr
Armut macht krank – Krankheit macht arm
Nicht erst seit dem Ukraine-Krieg und den steigenden Prei-
sen drohen immer mehr Menschen in die Armut abzurut-
schen. Dass Armut Menschen in Deutschland zudem krank 
macht – und wie dem begegnet werden kann, dass ist die 
Lebensaufgabe von Professor Gerhard Trabert, Hochschul-
Lehrer und gleichzeitig Sozialarbeiter und Armenarzt. 
2013 gründete er die „Ambulanz ohne Grenzen“, wo je-
der ärztliche Hilfe bekommt, auch ohne Wohnsitz oder 
Versichertenkarte. Für ihn steht fest: Armut macht krank, 
Krankheit macht arm, beides bedingt sich gegenseitig. Seit 
Jahrzehnten ist es das Anliegen von Gerhard Trabert, die-
sen Missstand in die Öffentlichkeit zu tragen. Durch seine 
Tätigkeit als Armenarzt „nah am Menschen“ versucht er 
ganz praktisch, betroffenen Menschen ein Stück Würde 
zurückzugeben. 
Über seine interessante Arbeit berichtet Gerhard Trabert am 
Montag, dem 27. Februar 2023 im Rahmen der ökumeni-
schen Erwachsenenbildung Renningen „impuls/forum“.
Veranstaltungsort ist das katholische Bonifatiushaus in Ren-
ningen in der Stifterstr. 1.

Der Vortrag beginnt ausnahmsweise bereits um 19 Uhr. 
UKB 4 €
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Gemeinde­Rundreise 
durch Griechenland 

 

 

Griechenland ist… 
  mehr als Gyros 

 
 

Auf den Spuren des Apostels Paulus 
 

 
Meteora­
Klöster 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        Akropolis Athen 
 

 

Seelsorge­Einheit CleBoRa 
23.– 30. September 2023 

 
Nähere Informationen am Schriftenstand der Kirchen und über 

die Pfarrbüros erhältlich 
 

Es gilt eine Mindest­Teilnehmerzahl. Daher bitten wir um 
möglichst frühzeitige Anmeldung! 

 

Aus dem Dekanat

Einladung zur Schulung Kindeswohl für alle Jugendli-
chen der Seelsorgeeinheit, die bei uns mitarbeiten.

 

Evangelische Kirchengemeinde 
Waldenserkirche Perouse

Hauptstr. 33, Tel. 59572, Fax: 905290

Kirchliche Nachrichten der Evang. Kirchengemeinde 
Perouse für die Stadtnachrichten vom 16.02.2023:
Evang. Kirchengemeinde Perouse, Hauptstr. 31
Tel.: 07152/59572
E-Mail: pfarramt.perouse@elkw.de

Freitag, 17. Februar
18.00 Uhr Freudenfeuer mit Liederlust (Pfarrerin Reinicke mit 
Gottesdienstteam)

Evangelische Kirchengemeinde Perouse

Partnerschaftskomitee der Stadt Rutesheim

17. Februar 2023 18.00 Uhr
Waldensertradition seit 1848

Andacht in der Waldenserkirche Perouse
anschließend 

Fackelzug

zum Sportheim

S.V. Perouse

„Abbrennen“ 

des

Freudenfeuers

Abschluss mit

Glühwein

 
Samstag, 18. Februar
18.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 19. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Reinicke)
1. Kor., 1-13
Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis „60 gute Minuten“

„60 gute Minuten“ 
- gut investiert, - die gut tun, - gutes Miteinander 

Immer sonntags (mit Ausnahme vom ersten Sonntag im 

Monat) von 19 Uhr bis 20 Uhr. 

Aktuell lesen wir im Johannes Evangelium.  

Vielleicht habt Ihr, haben Sie, auch mal Lust 

vorbeizuschauen?  

Wir würden uns freuen. 

„60 gute Minuten“ 

Herzliche Einladung zum 

„Miteinander Bibellesen“ 

Gemeinsam: 

o über Bibeltexte austauschen 
o fragen, hören 
o Neues entdecken 

Jeder ist herzlich willkommen 

o Alt und Jung 

o Bibel -erfahrene und -neugierige 

Wir treffen uns sonntags 

19 Uhr bis 20 Uhr 

im Gemeindehaus 

Kontakt: 

Werner + Rosi 

Tom + Ellen 

07152-59633 
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Vorschau:

Freitag, 24. Februar
18.00 Uhr Friedensgebetgottesdienst (Pfarrerin Reinicke)

 
 
Henri­Arnaud­Haus 
Öffnungszeiten: sonntags 14.00 bis 17.00 Uhr 
 
 
 
 

 
Möchten Sie das Museum mit einer Führung besuchen, geht dies auch 
außerhalb dieser Zeiten, bitte wenden Sie sich an unser Büro (Dienstag 
und Donnerstag 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr). 
 
Das Museum im Henri­Arnaud­Haus schließt über den Winter vom 15. 
Dezember 2022 bis 28. Februar 2023. 
 
Führungen sind trotzdem möglich. 

     

 
Das Pfarrbüro ist freitags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet.

Evangelisch-
methodistische Kirche

Serienartikel 2023
Markuskirche Rutesheim, Leonberger Str. 12

Pastoraler Ansprechpartner:
Pastor Gottfried Liese, Rutesheim
Telefon: 07152 997618
E-Mail: gottfried.liese@emk.de

Pastorat Rutesheim:
Telefon: 07152 997618
E-Mail: pastorat@emk-rutesheim.de
Homepage: www.emk-rutesheim.de

Gottesdienste
Sonntag, 19. Februar, 9.30 Uhr: Gottesdienst und Kinderzeit 
in der Markuskirche (Pastor Gottfried Liese). Dieser Gottes-
dienst wird auch im Internet bzw. über Telefon übertragen. Die 
Zugangsdaten sind über das Pastorat erhältlich.

Weitere Gemeindeveranstaltungen und Gruppen
Bei den Gruppenangeboten, die stattfinden, informieren die 
Verantwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden über die 
möglichen Treffen.

Freitag, 17. Februar, 17.30 Uhr: Jungschar

Dienstag, 21. Februar, 19.00 Uhr: Spieleabend – für alle, die 
gerne in Gesellschaft spielen

Mittwoch, 22. Februar, 18.45 Uhr: Schweigen für den Frieden 
am Kirchturm der Markuskirche

Kontakt
Wer auf Hilfe angewiesen ist oder einfach Gesprächsbedarf 
hat, möge sich bitte an uns wenden.
Weitere Informationen und Material für Hausandachten sind 
auch auf der Homepage des Gemeindebezirks zu finden: 
www.emk-rutesheim.de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 
0176-75884291 (Mobil)
Email: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-rutesheim.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Donnerstag, 16.02.2023
20.00 Uhr Besprechung für Seelsorger

Sonntag, 19.02.2023
09.30 Uhr Gottesdienst mit Übertragung per Telefon oder 
Zoom

Mittwoch, 22.02.2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Leonberg

Freitag, 24.02.2023
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Stuttgart-Weilimdorf

Sonntag, 26.02.2023
10.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksapostel Michael Ehrich in 
Ravensburg. Übertragung nach Leonberg.

Wer gerne an der Zoomübertragung teilnehmen möchte, kann 
sich gerne unter folgender Telefonnummer melden: 07152/3835303 
oder unter folgendem Link eine E-Mail schreiben
https://www.nak-stuttgart-leonberg.de/rutesheim

Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

Einladung zum Politischen Aschermittwoch in Gäufelden
Der CDU Kreisverband Böblingen lädt gemeinsam mit der CDU 
Gäufelden alle Interessierten aus Rutesheim zum Politischen 
Aschermittwoch der CDU in der Bürgerhalle Gäufelden-Tail-
fingen (Hauptstraße 35, 71126 Gäufelden) ein. Festredner am 
Mittwoch, den 22. Februar 2023, ist Peter Hauk, Minister für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg. Er wird sprechen zum Thema „Landwirtschaft in 
Zeiten geopolitischer Krisen“.
Beginn mit Essen und musikalischem Rahmenprogramm ist 
um 18:30 Uhr.

Bürgersprechstunde des CDU-Bundestagsabgeordneten 
Marc Biadacz
Die nächste Bürgersprechstunde des direkt gewählten Bundes-
tagsabgeordneten des Landkreises Böblingen, Marc Biadacz, 
findet am Donnerstag, 23. Februar 2023 von 17:00 Uhr bis 
18:30 Uhr, im Kaffeehaus der Bäckerei Sehne in Sindelfingen 
statt.
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeordnete Marc Biada-
cz setzt den Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern seines 
Wahlkreises Böblingen im Rahmen einer Bürgersprechstun-
de fort. Alle Interessierten im Landkreis Böblingen haben die 
Gelegenheit, ihre Anliegen, Anregungen, Ideen und Kritik im 
persönlichen Gespräch zu schildern.
Die Bürgersprechstunde findet am Donnerstag, 23. Februar 
2023 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr im Kaffeehaus der Bäcke-
rei Sehne statt (Untere Vorstadt 5, 71063 Sindelfingen). Um 
unnötige Wartezeiten zu vermeiden, wird um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 07031 4293949 oder per E-Mail an marc.
biadacz@bundestag.de gebeten.

FDP - Ortsverband Rutesheim

Telefonsprechstunde des FDP-Landtagsabgeordneten 
Scheerer
Am Freitag, dem 24.02.2023 bietet unser FDP-Landtagsabge-
ordneter Hans Dieter Scheerer eine Telefonsprechstunde an. 
Er ist unter anderem Mitglied im Wirtschafts-, Verkehrs- und 
Ständigen Ausschuss des Stuttgarter Landtags. Außerdem ist 
er Sprecher für arbeitsmarkt- und migrationspolitische Themen 
sowie Sprecher für die Bundeswehr der FDP-Fraktion. Die 
Kernthemen seiner politischen Arbeit sind Fachkräfte, Migration 
sowie der Schienenverkehr und ÖPNV. Auch als FDP-Kreisvor-
sitzender und Regionalrat für den Landkreis Böblingen hat er 
ein offenes Ohr für die Anliegen aller Bürgerinnen und Bürger 
im gesamten Landkreis.
Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, können Sie sich zwi-
schen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr gerne an den FDP-Abge-
ordneten wenden. Er ist unter 0175/400 50 10 zu erreichen. 
„Der direkte Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern ist mir 
sehr wichtig. In der aktuellen Situation ist das nur selten über 
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persönliche Begegnungen möglich. Deshalb möchte ich den 
telefonischen Kontakt zu mir anbieten“, betont Scheerer. Ger-
ne können Sie sich vorab per Mail (hansdieter.scheerer@fdp.
landtag-bw.de) anmelden, um Wartezeiten zu vermeiden.
Dr. Jörg Schweikhardt

Vereinsnachrichten

Barock - Ensemble ‘83 e.V.

Aktualisierte Termine der Ensembles.
Bach-Kammerorchester: 18.03.2023, 14 Uhr, Probe im ASG 
Leonberg für das Konzert in Merklingen am 23.04.und für die 
Serenade 
Torelli-Consort: 13.03.2023, 19:30 Uhr, WdS 
Flötenensemble: 11.03.2023, 10:00 Uhr, Generalprobe im ASG 
Leonberg für das Konzert am 12. März 2023 in Igelsloch in 
der ev.Kirche.
Kammerchor: 01.03.2023, 19:30 Uhr, JKG Weil der Stadt, 
Musiksaal 2

Informationen und Rückfragen: 
Tel. 07084 – 92 01 30, www.barockensemble83.de

CVJM Rutesheim

CVJM Rutesheim e.V.
Schillerstr. 32,
Tel. 07152/905132
www.cvjm-rutesheim.de

 

Donnerstag, 16.02.2023
18:30 Uhr – 20:00 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 7-8, Ge-
meindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor Gemeindehaus

Freitag, 17.02.2023
Indiaca, Bühl 2, Halle 1
18:00 Uhr – 19:00 Uhr neue Gruppe Mädels und Jungs, 
Klasse 9 und 10
19:15 Uhr – 20:15 Uhr Mädels Klasse 10
20:30 Uhr – 21:30 Uhr Jungs Klasse 10, Damen und Herren

Montag, 20.02.2023
18:00 – 19:00 Uhr Jungscharsport, Umkleide 4, Hallenteil 3
ab 19:15 Uhr Herrensport, Umkleide 4 und 5
Sport für die nicht mehr ganz Jungen ab 19:30 Uhr, Umkleide 
6, Hallenteil 2

Dienstag, 21.02.2023
17:00 – 18:30 Uhr Jungschar Jungs Klasse 3-4, Gemeinde-
haus
17:45 – 19:15 Uhr Jungschar Jungs Klasse 7-8, Gemeinde-
haus

Mittwoch, 22.02.2023
18:00 – 19:30 Uhr Jungschar Mädchen Klasse 5-6, Gemein-
dehaus
18:30 – 20.00 Uhr Mädelskreis, Gemeindehaus
17:30 – 19:00 Uhr Jungschar Jungs Klasse 5-6, Gemeinde-
haus
18:30 – 20:00 Uhr Jungenschaft, CVJM Gelände Forchenwald
Bitte auch auf die Informationen in den diversen Signalgruppen 
achten. Wer dazu noch Fragen hat, kann sich gerne an die 
jeweilige Spartenleitung wenden:

Ansprechpartner Jungssparte
David Nonnenmann, Tel. 017655550337

Ansprechpartner Mädelssparte
Hannah Nonnenmann, Tel. 015779245658

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-Perouse.de
Wilhelm-Kopp-Str. 18|59736

Freitag, 17.02.2023
17:30-19:00 Uhr Bubenjungscharen, Treffpunkt Gemeindehaus
20:00-21:45 Uhr Posaunenchor

Samstag, 18.02.2023
19:30 Uhr Podcast im Förstle. Herzliche Einladung!

 
In den Ferien entfallen die regelmäßigen Gruppen.

Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

DRK Bewegungsprogramm

Seniorengymnastik
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
jeden Mittwoch
Gruppe 1 von 09:00 bis 10:00 Uhr
Gruppe 2 von 10:00 bis 11:00 Uhr
Kontakt: Frau Werner, Tel. 07159 6620
Für die Gymnastikstunden wird jeweils ein Handtuch benötigt.
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Tanz in geselliger Form
Feuerwehrsaal Rutesheim, Schillerstr. 10
in jeder geraden KW mittwochs von 14:30 bis 16:00 Uhr
Kontakt: Frau Rölker, Tel. 07044 950167

Wassergymnastik
Theodor-Heuss-Schwimmhalle Rutesheim
jeden Donnerstag
Gruppe 1 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Gruppe 2 von 20:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Kontakt: Frau Grossnick, DRK Kreisverband Böblingen, Tel. 
07031 6904405

+++ Mittagstisch +++

 

„Gemeinsam statt einsam“ – Mittagessen beim DRK-Mittags-
tisch
Immer mittwochs von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr bieten wir wie-
der den „Seniorenmittagstisch“ in der Begegnungsstätte im 
Widdumhof, Pforzheimer Straße 31 (Tel. 51705), an.
Unter verschiedenen Gerichten, die jahreszeitlich wechseln, 
können Sie sich Ihr gewünschtes Menü aussuchen und in 
angenehmer Atmosphäre essen, genießen und sich wohlfühlen.
Wir wünschen guten Appetit und freuen uns auf Sie.
Das Mittagstisch-Team!

Sollten Sie Fragen haben, können Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Schmitz unter 07152 52325 oder sozial-
arbeit@drk-rutesheim.de wenden. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

Gesangverein Liederlust
Perouse 1877

Liebe Sängerkameraden, liebe Vereinsmitglieder
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Mitglieder,
wir laden termingerecht ganz herzlich ein zu unserer diesjäh-
rigen
Jahreshauptversammlung
am Samstag, 4. März 2023, 19.00 Uhr im Sportheim in 
Perouse.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.) Begrüßung und Totenehrung durch den 1. Vorstand.
2.) Berichte
 a) 1. Vorstand
 b) Schriftführer
 c) Kassier
 d) Kassenprüfer
 e) Chorleiter
3.) Diskussion der Berichte
4.) Entlastung des Vorstandes
5.) Neuwahl 2. Vorstand
 Schriftführer
 Kassier
 Pressewart
 Kassenprüfer
6.) Sonstiges
 Anträge

Anträge müssen schriftlich bis spätestens am 25. Februar beim 

Vorstand eingereicht werden.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Die Vorstandschaft

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim

E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152/9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)

Gaststätte:
www.casacarmelina.com/casa-carmelina-rutesheim

Telefon: 07152/9266937

Unser Unterrichtsangebot ...

Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Key-
board • Klavier • Mundharmonika • klassische Gitarre • 
E-Gitarre

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Gitarren-Spielgruppen • Flöten-
Ensemble

Faschingsferien
In der Woche vom 20.02. bis 25.02.2023 sind Faschingsfe-

rien. In dieser Zeit findet auch an unserer Musikschule kein 

Unterricht statt.

Wir wünschen närrische Ferien.

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden :)
Liebe Vereinsmitglieder,

unsere Gruppenstunden finden wieder wie folgt statt:

Only Women
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr finden sich 

Frauen jeden Alters zusammen, um gemeinsam zu basteln, 

zu kochen, zu backen, für einen gemeinsamen Ausflug, zu 

Führungen und Vorträgen und vieles mehr...

Seniorentreff
Wir suchen dringend Verstärkung für unsere Gruppe
Für Junggebliebene, wir wollen uns gemeinsam zu Gesprächen 

treffen und auf unsere Stärken setzen. Fragen dazu beantwor-

tet gerne Inge Hering (07152 9260096).

Immer donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr.

Kidsclub (5-8 Jahre)
Freitags von 15:00 - 16:30 Uhr

Jugendclub Mädels/Jungs (9-12 Jahre)
Freitags von 17:00 - 18:30 Uhr

WIR (13-15 Jahre)
Freitags von 19:00 - 20:30 Uhr

Tanzzwerge (3-6 Jahre)
Wir wollen gemeinsam tanzen, spielen und lernen, wie schön 

es ist, sich zur Musik zu bewegen.

Dienstags von 16:30 bis 17:30 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 

uns auf Facebook sowie Instagram!***
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Kinderfasching 2023

 

Zeltlager 2023

 

Donnerstag, 16.02.2023, 18:00 Uhr, Weinbar Rossano
Stammtisch
Jeden 3. Donnerstag im Monat findet abwechselnd im Res-
taurant Saibeck oder in der Weinbar Rossano ein Stammtisch 
für LandFrauen und Interessierte statt. Alle sind herzlich will-
kommen!

Freitag, 17.02.2023, 9:00 Uhr, Altes Rathaus
Landfrauen-Frühstück
Bitte mit Voranmeldung!
Unkostenbeitrag 5,00 €, Nichtmitglieder 7,00 €

Donnerstag, 23.02.2023, 14:30 Uhr, Feuerwehrsaal
„Kulinarische Reise von Südtirol nach Sizilien“
mit kleinen Kostproben
Unkostenbeitrag
Referentin: Christa Wissmüller

Dienstag, 21.02.2023, 18:00 Uhr, Altes Rathaus
Workshop Stricken
Wir starten wieder mit unseren Strickabenden unter Anleitung.

Dienstag, 28.02.2023, 18:30 Uhr, Feuerwehrsaal
Schnupperkurs Qi-gong

Samstag, 04.03.2023, 14:00 Uhr, Bühlhalle I und II
Bürgerfest
Wir bieten Kaffee und unsere beliebten Kuchen an.
Sie können uns auch gerne an unserem Stand besuchen.

Donnerstag, 09.03.2023, 18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Mitgliederversammlung
Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Bitte mit Voranmeldung

Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen  
Coronabestimmungen!
Für Fragen und Anmeldungen sind wir unter folgender Telefon-
nummer zu erreichen: Ulla Rößler, 07152 7640252
oder unter folgender E-Mail-Adresse: lfv-rutesheim@gmx.de
Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder sowie Gäste 
herzlich willkommen.

Besuchen Sie uns auch unter 
www.landfrauen-kreisboeblingen.de

Musikverein Rutesheim e.V.

Informationen rund um den Musikverein e. V.
Kirchenkonzert in der Johanneskirche

Am 5. Februar startete der Musikverein Rutesheim in das mu-
sikalische Jahr 2023 mit seinem Kirchenkonzert in der Johan-
neskirche. An diesem regnerischen und ungemütlichen Sonn-
tagabend fanden sich viele Musikfreunde in der Kirche ein, um 
dem Konzert zu lauschen. Schon beim Betreten der Kirche 
wurde man durch die liebevolle Beleuchtung in warmen Farben 
mit dem miesen Wetter vor der Tür versöhnt. Durch das aus-
gesprochen abwechslungsreiche Programm konnte der Zuhörer 
schnell den Alltag vergessen und das Blasorchester auf eine 
Reise durch die unterschiedlichsten Musikgenres begleiten. Der 
Einstieg erfolgte durch eine sehr moderne Version des Klas-
sikers „Amazing Grace“, gefolgt von „The Sound of Silence“. 
Nach diesen eher getragenen Stücken erfüllte das Orchester 
die Kirche mit den warmen Klängen des Stücks „Africa“, so-
wie einem Stück aus der Rockoper „Jesus Christ Superstar“. 
Für noch mehr gute Stimmung sorgte im Anschluss ein „Udo 
Jürgens Best of“. Mit dem Titel „Abendmond“ zog nochmals 
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eine besinnlichere, ruhige Stimmung ein. Abschluss bildete das 
Stück „Winterland“, welches einen mitnahm auf eine Reise 
durch den Zauber eines sonnigen Schneetags und auf seine 
Weise eine ganze Geschichte erzählte.
Dieses gelungene Programm fand beim Publikum Anklang und 
wurde auch mit ordentlichem Applaus und einer Zugabe ge-
würdigt. Im Laufe des Konzerts erfuhr der Zuhörer noch, dass 
der bisherige Dirigent Dominik Dörner leider vorerst pausieren 
muss und das Blasorchester nach einem Ersatz suchen muss-
te. Diesen fanden sie in Michael Kraft, welcher das Orchester 
durch das durchaus anspruchsvolle Programm hervorragend 
dirigierte.
Der Musikverein dankt allen, die dieses Konzert ermöglicht ha-
ben, vor allem der evangelischen Kirchengemeinde Rutesheim 
und Pfarrerin Angelika Rühle. Sollten Sie dieses wunderbare 
Konzert verpasst haben, ist ihnen wirklich etwas entgangen. 
Halten Sie also nächstes Jahr nach dem Termin für das Kir-
chenkonzert zu Beginn des Jahres Ausschau und seien Sie 
dann mit dabei.

Informationen rund um den Musikverein e. V.
Kinderfasching in der Festhalle
Unter dem Motto „Superhelden“ ließ der Musikverein endlich, 
nach zwei Jahren Zwangspause, den sehr beliebten Kinderfa-
sching wieder auferstehen. In der Festhalle konnten so rund 
430 Gäste sowie viele Helfer aus den Vereinsreihen einen 
unbeschwerten und fröhlichen Nachmittag verbringen. 
Die liebevoll gestaltete Deko zum Thema, das tolle Rahmen-
programm sowie die vielen wunderbaren Kostüme der kleinen 

und großen Gäste 
sorgten direkt für 
gute Stimmung. Von 
der Bühne aus sorg-
ten Julia und Josie 
mit verschiedenen 
An imat ions l i ede rn 
und einem Superhel-
denquizz für eine 
durchgehend sehr 
gut gefüllte Tanzflä-
che, da kann sich 
jede Disco eine 
Scheibe von Ab-
schneiden. Unter-
stützt wurden sie von 
Fabi an der Technik. 
Im Hintergrund sorg-
ten noch vor allem 
Michi, Jacque, Nora, 
Moritz, Mane, Kai, 
Julia und André für 
einen reibungslosen 
Ablauf. Im Namen al-
ler Gäste des Festes 
an dieser Stelle herz-
lichen Dank für euren 
Einsatz.

 

Nicht unerwähnt soll die grandiose Bewirtung bleiben, für sehr 
faire Preise gab es leckere Pommes, verschiedene selbstge-
backene Kuchen und großartige frische Fastnachtsküchle. Da 
kam jeder auf seine Kosten.

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

Info des OGV Rutesheim für alle Obst-, Garten- und  
Blumenfreunde.

Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

•	 Obst und Ziergehölze

Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst
Nutzen Sie den Winterschnitt, um mögliche Infektionsherde der 
Monilia-Fruchtfäule aus dem Vorjahr zu entfernen. Beseitigen 
Sie alle Fruchtmumien und schneiden Sie dürre Zweige heraus. 
Auch altes, befallenes Fallobst sollten Sie entfernen. Nicht auf 
den Kompost geben.

Mehltau an Wein
So beugen Sie Echtem und Falschem Mehltau an Wein vor: 
Bei Schnittmaßnahmen sollten Sie darauf achten, die Weinstö-
cke luftig zu schneiden, damit alle Pflanzenteile rasch abtrock-
nen können. Beim ersten Weinschnitt an der Pergola oder am 
Spalier sollten Sie auf fachkundige Hilfe zurückgreifen.

Stechpalme
Zeigen sich auf den Blattoberseiten Ihrer Stechpalme deutliche 
Minengänge und wirken die Blätter unansehnlich, weist das auf 
einen Befall durch die Ilexminierfliege hin. Beseitigen Sie alle 
betroffenen Blätter und verbrennen Sie diese möglichst, um 
einem Befall in dieser Saison vorzubeugen.

•	 Blumen – Gemüse

Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren
Im August oder September gesteckte Winterzwiebeln können 
bei starkem Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken 
Sie die Zwiebeln bei offenem Boden wieder gut in die Erde.

Kleinklima
Übrigens weisen die Stellen im Garten, wo die Schneeglöck-
chen zuerst blühen, ein gutes Kleinklima auf und sind, abhän-
gig von den Bodenverhältnissen, für empfindlichere Pflanzen 
geeignet.

Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem 
Behälter oder Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht 
können Sie mit den ersten zarten Stängeln Ende des Monats 
bereits einen Kuchen backen.

Jungpflanzenanzucht
Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im Frühbeetkas-
ten oder im Folientunnel, aber auch auf der Fensterbank mit 
der Jungpflanzenanzucht für Gemüse begonnen werden. Die 
Anzuchtschalen, meist aus Kunststoff, sollten Sie vorher gut 
reinigen, um Pilzerkrankungen vorzubeugen.

Steckzwiebeln treiben
Steckzwiebeln lassen sich jetzt an einem warmen, hellen Platz 
im Topf gut treiben, sodass frischer Zwiebellauch für die Küche 
zur Verfügung steht.

•	 Sonstiges

Valentinstag-Ideen aus dem eigenen Garten
Am 14. Februar ist Valentinstag! Der Brauch, an diesem Tag 
der Liebenden Blumen als Zeichen der Zuneigung und Dank-
barkeit zu schenken, geht auf die Legende des heiligen Va-
lentin zurück. Tipp: Ein blühender Zweig der Zaubernuss oder 
ein Sträußchen aus Schneeglöckchen und Blaustern aus dem 
Garten übertreffen viele andere Geschenke an Symbolgehalt.

Stallmist und Kompost ausbringen
Langsam wirkende organische Dünger wie gut abgelagerter 
Stallmist und Kompost können Sie jetzt bereits ausbringen, da 
sie kaum schnell löslichen Stickstoff enthalten und damit die 
Gefahr der Auswaschung gering ist.

Füttern von Vögeln
Wer in der vergangenen Zeit schon Vögel gefüttert hat, darf 
das auch jetzt weiter tun. Körnerfressern wie Bergfink, Sperling 
oder Dompfaff kann man Sonnenblumenkerne, Hanf oder Ge-
treidekörner anbieten. Weichfresser wie Rotkehlchen, Amseln 
oder Meisen brauchen dagegen ein Gemisch aus Rindertalg, 
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Kleie oder Haferflocken, Rosinen oder Obst. Übrigens brau-
chen Sie die Fütterung nicht bis zum Beginn der Brutsaison zu 
beenden. Mittlerweile weiß man, dass die Vögel gerade wäh-
rend der Brut und Aufzucht einen erhöhten Nahrungsbedarf 
haben, der in der aufgeräumten Landschaft kaum zu decken 
ist. Die Altvögel holen sich an der Futterstelle die Energie, die 
sie brauchen, um für ihre Jungen nach Futter zu suchen.

Schnittkurse beim OGV

Winterzeit ist die Zeit der Schnittmaßnahmen an Sträuchern 
und Bäumen. Wie geht dies?
Am Samstag, 04.02., zeigte unsere Landschaftsgärtnerin Inge 
Fausten im vielfältigen Garten der Eheleute Mormann u. a. 
an Brombeer-, Himbeersträuchern, Japanischen Weinbeeren, 
Jostabeeren etc., was alles beim Schneiden beachtet werden 
muss, damit im kommenden Jahr leckere große Früchte geern-
tet werden können. Auch auf die richtige Düngung muss Wert 
gelegt werden, vor allem nicht überdüngen!

 
Jostabeere ungeschnitten

Am Sonntag, 12.02., durften unsere Baumpaten/-innen ihre 
Bäume mit Schere und Säge bearbeiten. Nach einer theoreti-
schen Einführung, in der die verschiedenen richtigen und vor 
allem auch falschen Schnitttechniken, das optimale und das 
weniger geeignete Schneidwerkzeug sowie das richtige Halten 
des Werkzeugs sehr anschaulich dargestellt wurden, ging es 
ans eigentliche Objekt.

 
Theorie

In kleinen Gruppen von maximal zwei Baumpaten-Familien 
durften diese unter Anleitung eines Fachwarts ihre Bäume 
betrachten und nach Abstimmung mit ihrem Fachwart die Bäu-
me vom überschüssigen Holz befreien. Dabei ist allerdings zu 
beachten, dass diese Maßnahmen nicht „übertrieben“ werden. 
Ein Zu-Viel-Schneiden bedeutet auch, dass der Baum das ihm 
„gestohlene“ Holz wieder ersetzen möchte. Er wird daher seine 
Kraft überwiegend in den Neuaustrieb statt in die Fruchtbildung 
stecken. Wir wollen aber auch hier viele leckere große Früchte!

Es waren ganz lehrreiche und interessante Schnittkurse, allen 
Teilnehmern hat es großen Spaß gemacht und sie haben viel 
gelernt. Wir danken
•	 den zahlreichen Fachwarten, die uns auch an einem Sonn-

tag so fleißig unterstützt haben,
•	 den Teilnehmern, die durch ihr Kommen ihr Interesse am 

Obstanbau und der Natur gezeigt haben und jetzt in ihrem 
Garten bzw. den Patenbäumen ihr Gelerntes anwenden 
können.

 
Jostabeere nach dem Schneiden

 
Baumpaten schneiden ihren Baum
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Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
unsere Pfadrangers hatten mal wieder Lust, einige Runden 
auf dem Eis zu drehen. Dazu laden jedes Jahr die Rangers 
aus Schorndorf in die Eishalle nach Adelberg ein. Ein klasse 
Aktion, denn wer in Kluft erscheint, zahlt an diesem Abend 
weniger Eintritt. Zum Stammtreff am Samstag schien die 
Sonne vom leicht bewölkten Himmel. Angenehme Außentem-
peratur und gefrorener Boden waren gute Bedingungen, bis 
die Kraft der Sonne den Boden antaute. Ab da war das Vo-
rankommen ähnlich rutschig wie auf einer Eisbahn. Joschke 
an der Gitarre sorgte für Stimmung. Bei einem Lied brachte 
er sogar die gesamte Runde zum Tanzen. Claudia stellte die 
Frage zur letzten Bibelgeschichte und überreichte das Hefe-
zöpfle an die Eisfüchse. Dann knüpfte Martin mit der nächsten 
Bibelgeschichte zum Süßie des Tages an und erzählte vom 
großen Abendmahl in Lukas 14. Bis zur Frage dazu vergeht 
nun einige Zeit und das Langzeitgedächtnis ist gefragt. Dann 
kam der von vielen unserer Entdecker mit Spannung erwartete 
Teil des Appells: der Wechsel in die Stufe der Forscher.

 

Viele Entdecker haben in ihrer jetzigen Stufe die Altersgrenze 
erreicht und wechseln in die nächste Stufe. Dabei wurden sie 
von ihrem seitherigen Teamleiter begleitet, verabschiedet und 
unter lautstarkem Applaus vom neuen Teamleiter in Empfang 
genommen. Durch die Größe unseres Stammes wechseln fast 
immer mehrere Ranger gemeinsam in ein neues Team. In den 
Stufenzeiten brannte bei den Entdeckern wieder ein Feuer. 
Diesmal kochten wir frische Pellkartoffeln. Nach einer Spiel-
runde von Robin setzte Philipp die Reihe mit dem Psalm 23 
fort. In der Logbuchzeit freuten sich die Entdecker über neue 
Aufkleber in ihren Heften. Inzwischen waren die Pellkartoffeln 
goldrichtig gekocht und alle ließen es sich schmecken. Durch 
den Wechsel der älteren Entdecker zu den Forschern haben 
wir wieder ausreichend Platz für neue Rangers in unserer 
Stufe. Herzliche Einladung! Die Forscher lernten in den Teams 
die Namen der neuen Spatzen und Mungos. Die Jungs woll-
ten sich gleich bewegen, die Mädels unterhielten sich noch 
über verschiedene Hobbies. Gemeinsam wurde Krakenfangen 
gespielt, bevor es um das vierte Gebot mit dem Sabbat oder 
Sonntag ging. Hannah erzählte von Eichhörnchen und Igel, 
dann gab es schon die Teepause. Die Spatzen sangen ihr 
Teamlied und schon war der Stammtreff vorbei. Die Ameisen 
begannen auf der Wiese mit einigen Spielen und zogen sich 
dann für den Rest des Vormittages zu einer ausgedehten Tea-
maktion zurück. Die Pfadfinder kümmerten sich um die Pflege 

des Materials, das letzte Woche bei der Übernachtungs-Aktion 
zum Einsatz kam. Dazu gehörte das Säubern der inzwischen 
trockenen Kothen. Mit sogenannten „Wurzelbürsten“ werden 
dabei die Dreckspuren materialschonend entfernt.

Jede einzelne Kothenbahn wird vor dem fachgerechten Zu-
sammenlegen auf Beschädigungen untersucht. So ist gewähr-
leistet, dass beim nächsten Gebrauch wieder auf erstklassiges 
Material zurückgegriffen wird. Nach der Arbeit wurde in der 
Teamzeit dem ersten Teil zu „Männer und Frauen aus Sicht der 
Bibel“ gelauscht. Sportlich ging der Vormittag dann zu Ende. 
Mit einer großen Runde und dem gemeinsam gesprochenen 
Rangersversprechen endete der Stammtreff auf der Ranger-
wiese. Unsere Pfadfinder sind vom 11.02. bis 14.02.23 auf 
dem Wintercamp in Wittlingen auf der Schwäbischen Alb. Der 
Bericht über die hoffentlich „coolen“ Tage folgt in Kürze.
Allzeit bereit,
Martin

Während der Faschingsferien 18.02. – 25.02.2023 finden 
keine Stammtreffs statt.
Teamaktionen am 04.03.2023 im Rahmen des Bürgerfestes.
Informationen durch die Teamleiter. 
Eine gute Gelegenheit, um die Rangers näher kennenzulernen
und miteinander ins Gespräch zukommen. Herzliche Einladung!

Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese
Samstag, 11.03.2023 von 10.00 - 12.00 Uhr
Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen- und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Martin)
Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)
Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Nikla)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Josias)
Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Jonas)
Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag 18:00 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)
Informationen 
bei Martin und Claudia Märkt
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail martin.maerkt@rr553.de
http://www.rutesheim.rr553.de

Sängerbund
Rutesheim e.V.

1872

Sängerbund Rutesheim e.V.

Hauptversammlung morgen Abend, 19:00 Uhr
Morgen Abend, Freitag, 17. Februar 2023, findet um 19:00 
Uhr im API-Zentrum Rutesheim die Hauptversammlung des 
Sängerbund Rutesheim e.V. statt.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Mitgliederbewegung
2. Berichte: 1. Vorstand, Kassier, Kassenprüfer und Chorlei-

terin
3. Wahlen: 1. Vorstand, Kassier, Ausschuss-Mitglieder und 

Kassenprüfer
4. Ehrungen für regelmäßigen Singstunden-Besuch
5. Verschiedenes
6. Jahresprogramm

Zu dieser Veranstaltung sind alle unsere Mitglieder sehr herzlich 
eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihren/deinen Besuch.

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr
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Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 22.30 
Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.30 Uhr, 17.30 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Verdienter Sieg SKV Rutesheim – GSV Pleidelsheim  1:0
Nach dem beherzten und mutigen Auftritt gegen den Oberligis-
ten FC Nöttingen vor einer Woche waren unserer 1. Mannschaft 
beim 1:0-Sieg gegen den GSV Pleidelsheim die Strapazen der 
Vorbereitung durchaus anzumerken. Zwar kontrollierte die Trup-
pe von Trainer Chris Baake, der auf eine Reihe von Spielern 
verzichten musste, über 90 Minuten hinweg das Geschehen. 
Doch fehlte es gegen den leidenschaftlich kämpfenden Bezirks-
ligisten an Spritzigkeit und Gedankenschnelle. Dennoch ging 
die SKV bereits in der 4. Minute durch Youngster Sebastian 
Boehme nach schöner Vorarbeit von Neuzugang Henry Strahl 
in Führung. Gut zehn Minuten später fast das 2:0, doch der 
Gästetorhüter fischte den Ball nach herrlichem Schuss von 
Pascal Maier aus dem Winkel. In der Folgezeit erspielte sich 
unsere Truppe noch die eine oder andere Chance. Doch es 
blieb letztendlich beim verdienten 1:0-Sieg.
Aufstellung: Steffen Gorsegner (46: Jan Göbel), Sebastian Oeh-
me, Joshua Trefz (46: Justin Eberhardt), Lukas Feigl (46: Han-
nes Obert), Alexander Wellert, Henry Strahl, Flavio Heiler (46: 
Marcel Streit), Tim Rudloff, Constantin Kogel, Keven Müller, 
Pascal Maier
Am kommenden Samstag, 18. Februar, empfängt unsere Elf 
den Landesligisten Croatia Bietigheim. Spielbeginn auf dem 
Sportgelände Bühl ist um 18 Uhr.

 

Abteilung Jugendfußball

C1-Junioren

Winter-Cup der SKV Rutesheim: Turnier der C1-Junioren 
mit namhaften Vereinen
Internationales Flair auf dem Sportgelände Bühl in Rutesheim: 
Die C1-Junioren der SKV Rutesheim veranstalten am Samstag, 
18. Februar ein prominent besetztes Turnier mit Mannschaften 
aus dem In- und Ausland. Zu Gast sind der SV Sandhausen, 
SSV Ulm, 1. FC Schweinfurt 05, FC Astoria Walldorf und die 
SG Sonnenhof Großaspach. Aus Österreich nehmen die U15-
Junioren des FC Wacker Innsbruck und aus Frankreich die 

U14 Junioren des AS Illzach Modenheim teil. Komplettiert wird 
das Feld durch die U15 der SKV.

Turnierbeginn ist um 9 Uhr, die letzten Spiele finden um 
16.30 Uhr statt. Für Bewirtung ist durchgehend gesorgt. Die 
Jugendfußballabteilung der SKV würde sich sehr freuen, viele 
Zuschauer zum Winter-Cup auf dem Sportgelände Bühl be-
grüßen zu dürfen.
E1-Junioren

E1 und Förderverein mit erfolgreicher Spendenaktion!
Am 12.02.2023 beim Spieltag der Fußball-Bambinis in der 
Sporthalle Bühl gab es noch eine tolle Aktion: Die Trainer der 
E1 schlossen sich mit Unterstützung des Fördervereins sowie 
vielen tat- oder besser backkräftigen Helfer/-innen zusammen, 
um unter anderem durch einen Kuchenverkauf Spenden für die 
Erdbebenopfer im türkisch-syrischen Grenzgebiet zu sammeln. 
So kamen letztlich mehr als 1200 € zusammen, die über eine 
Stuttgarter Hilfsorganisation direkt dort ankommen werden, wo 
es an finanziellen Mittel noch fehlt. Auch andere Sportvereine 
der Umgebung beteiligen sich an der Hilfsbereitschaft der SKV. 
So wird auch der Verkaufserlös vom Auswärtsspiel der E1 am 
kommenden Samstag, den 18.02.23, in Eltingen den Opfern 
des Erdbebens zugute kommen.

 
V.l.n.r.: Maik Sippel, Marco Rommel und Birgit Groth vom För-
derverein; Ismail Bas, Metin Ilik und Mehmet Ediz (alle Trainer 
der E1)

Abteilung Handball

Spieltag KW6
SKV Frauen 2 – SV Bondorf  (9:11) 21:22
Die SKV-Damen hatten sich zwar gegen den direkten Tabellen-
nachbarn von der SV Bondorf viel vorgenommen, scheiterten 
aber wie so oft an sich selbst. Das Spiel gestaltete sich von 
Beginn an sehr ausgeglichen. Keine der beiden Mannschaften 
konnte sich entscheidend absetzen. Im Angriff gelang den 
SKV-Damen einerseits der ein oder andere schöne Spielzug 
zum Torerfolg, aber andererseits wurden auch einige techni-
sche Fehler gemacht oder klare Torchancen wie z.B. zwei 
Siebenmeter vergeben. In der Abwehr agierten die SKV-Damen 
manchmal zu nachlässig und ließen viele einfache Tore zu. 
Immer wieder misslang es, die drei torgefährlichen Gegnerin-
nen fest zu machen. Kurz vor Ende der ersten Halbzeit stand 
es noch 9:9, bevor die Bondorferinnen noch einmal auf 9:11 
erhöhten. Dieses Spiel aus Licht und Schatten setzte sich 
bei den SKV-Damen auch in der zweiten Halbzeit fort. Immer 
wieder gab es schön herausgespielte Aktionen gegen die hart 
agierende Abwehr der Gäste, aber leider häuften sich die 
technischen Fehler derart, dass es bald darauf 12:15 stand. 
Dennoch gelang den Gastgeberinnen mit viel Courage und 
Kampfgeist die Aufholjagd, bis sie sogar in der 51. Minute mit 
19:18 in Führung gehen konnten. Leider, leider, leider zeigte 
die Heimmannschaft den Zuschauern anschließend eine völlig 
desolate Leistung, geprägt von einem technischen Fehler nach 
dem anderen. So kam es, dass die SKV-Damen die Punkte 
doch noch aus der Hand gaben. Da das nächste Spiel erst 
am 5.3.23 gegen die HCL auswärts sein wird, bleibt noch ein 
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wenig Zeit, die Köpfe frei zu kriegen.
Es spielten: Annalena Franik (Tor), Sophia Kugel (5), Jadranka 
Glavas (5), Melissa Rapp (4), Nadine Heck (3), Franziska Schu-
bert (2), Melanie Krohn (1), Jamila Aziz (1), Dusica Cvetkovic, 
Jasmin Augenstein. Trainer: Friedemann Aust

Auswärts bei Neuhengstett – Minihandballer bei ihrem 
Handball-Debüt
Dieser Mini-Spieltag versprach spannend zu werden, denn 
in Neuhengstett stand das erste Mal Handball neben dem 
beliebten Turmball auf dem Spielplan für die mit zwei Mann-
schaften angereisten SKVler. Darüber hinaus gab es noch 
einen anspruchsvollen Parcour, den je zwei Spieler gemein-
sam absolvieren mussten. Beide Mannschaften zeigten beim 
bereits bekannten Turmball ansehnliches Zusammenspiel und 
Geschicklichkeit mit dem Ball. Verglichen mit den ersten Spie-
len zu Beginn der Saison ist eine positive Entwicklung zu 
sehen. Und so waren auch die Handballspiele schon sehr 
attraktiv anzusehen, denn die jungen Spielerinnen und Spieler 
zeigten ein gutes Zusammenspiel und die Torhüter ein tolles 
Reaktionsvermögen. Einzig die Länge des Turniers mit seinem 
abwechslungsreichen Programm zeigte zum Ende hin seine 
Wirkung und es war deutlich erkennbar, dass die Spieler 
schon einiges absolviert hatten. Der große Fanclub der beiden 
Mannschaften vermochte es aber, noch einmal Reserven der 
Minihandballer zu mobilisieren. Bei der Siegerehrung waren die 
Spieler müde und glücklich, als sie nochmals lautstark von 
ihren Fans bejubelt wurden.
SKV-Team: Mika Barth, Dominic Böhm, Malia Borahona, Lenn 
Grothus, Yannik Kindler, Henk Müller, Eric Nicolscu, Sophie 
Passenberg, Liv Pitz, Marlene Pöttger, Taelyn Tchewebey Ti-
entcheu, Niklas Torma, Tom Weber, Phillip Ziegler

 

Abteilung Tischtennis

Sindelfingen II – Jugend I  0:6
Nichts zu holen gab es für die Rutesheimer Jugendmannschaft 
am vergangenen Samstag beim Tabellenführer aus Sindelfingen. 
Im einzigen Doppel kamen Maxi und Moritz nicht mit ihren 
zwei Gegnern zurecht, wodurch sie am Ende mit 0:3 verloren. 
Etwas besser machte es in der Folge Edwin, welcher immer 
besser in die Partie kam und den dritten Satz gewann. Leider 
verlor er daraufhin den darauffolgenden Satz und somit auch 
seine Partie (-7, -5, +7, -2). In den Einzeln von Maxi, Moritz 
und Manuel lief es im weiteren Verlauf nicht besser, alle drei 
verloren jeweils mit 0:3. Den Abschluss diesen Spiels stellte 
Maxis zweites Einzel dar, in welchem er sich stark in die Partie 
zurückkämpfte. Nachdem er die beiden ersten Sätze recht klar 
verlor, siegte er im dritten Satz. Leider verlor er dann äußert 
knapp den daraufliegenden vierten Satz (-4, -5, +8, -9). Somit 
reisten die bis dahin ungeschlagenen Rutesheimer Jungs nach 
rund einer Stunde mit einer 0:6 Niederlage wieder nach Hause. 
Nun folgt für die Mannschaft eine längere Spielpause, bevor es 
am 04.03.2023 daheim gegen Herrenberg weiter geht.
Es spielten: Maximilian Baitinger (0:2), Moritz Philippin (0:1), 
Edwin Wüstner (0:1) und Manuel Schwerteck (0:1)
Doppel: Baitinger/Philippin (0:1)

Herren III - Renningen-Malmsheim III  5:9
Eine lange ausgeglichene und erst nach drei Stunden ent-
schiedene Partie lieferte sich die 3. Rutesheimer Mannschaft 
daheim gegen die ebenfalls dritte Mannschaft aus Renningen/

Malmsheim. Während zu Beginn Simon/Tobi ihre Doppelpartie 
mit 3:0 gewannen, unterlagen Jürgen/Bernd ihren Gegnern 
mit 1:3. In einer spannenden Partie spielten sich Michael und 
Markus eine 2:1 Führung heraus, verloren dann aber leider die 
beiden darauffolgenden Sätze (-6, +12, +9, -8, -6). Nichts zu 
holen hatte in der Folge Jürgen, während Simon in einer aus-
geglichenen Partie am Ende mit 3:2 gewann (-7, +9, +4, -8, 
+5). Die erste Rutesheimer Führung spielten daraufhin Bernd 
und Tobi raus, welche mit ihren beiden 3:0 Erfolgen den Spiel-
stand auf 4:3 drehten. Zwei äußert knappe und unglückliche 
Niederlagen mussten im Anschluss Michael (-9, -12, -10) und 
Markus (+8, +7, -8, -6, -4) einstecken. Während Jürgen auch 
sein zweites Spiel verlor, gewann Tobi an diesem Abend auch 
seine zweite Einzelpartie. Dass es bei Fünf-Satz-Spielen nicht 
der Rutesheimer Abend war, zeigte sich bei bei Simon und 
Bernd. Beide verloren leider nach jeweils spannenden Partien 
mit 2:3. Mit einer 6:9 Niederlage endete schlussendlich die 
Partie, nachdem Michael seine zweite Partie gewann, Markus 
aber parallel unterlag. Weiter geht es für die 3. Rutesheimer 
Mannschaft nach einer Woche Pause am 25.02.2023 mit dem 
nächsten Heimspiel gegen Böblingen.
Einzel: Jürgen Bayer (0:2), Simon Metz (1:1), Bernd Peter 
(1:1), Tobias Sauter (2:0), Michael Fuchs (1:1) und Markus 
Woelcke (0:2)
Doppel: Bayer/Peter (0:1), Metz/Sauter (1:0), Fuchs/Woelcke 
(0:1

Herren I – Rohrau II  3:9
Einzel: Hans-Jürgen Jürgensen (1:1), Jakob Schwarz (1:1), 
Peter Benner (0:2), Lukas Martin (0:1), Markus Hoffmann (0:1) 
und Thomas Wagenblast (0:1)
Doppel: Jürgensen/Hoffmann (0:1), Benner/Martin (0:1), 
Schwarz/Wagenblast (1:0)

Die nächsten Spiele der Rutesheimer Mannschaften:

Samstag, den 18.02.2023
Herren II – SV Magstadt I (18.00 Uhr)

Sonntag, den 19.02.2023
Herren I – VfL Sindelfingen III (10.00 Uhr)

Samstag, den 25.02.2023
Herren I – SV Leonberg/Eltingen III (18.00 Uhr) 
Spvgg Warmbronn I – Herren II (18.00 Uhr) 
Herren III – SV Böblingen IV (18.00 Uhr)

Unsere Trainingszeiten:
Erwachsene:
dienstags und donnerstags 
von 20.00 bis 21.45 Uhr

Jugend:
dienstags und donnerstags 
von 18.00 – 19.15 Uhr (Anfängertraining)
von 18.00 – 20.00 Uhr (Mannschaftstraining)

Klettergruppe

Liebe Kletterfreunde,
wir treffen uns zum Klettern wieder am Freitag, 
17.02.2023 im 3. Hallenteil der Halle Bühl I von 
20:00 Uhr bis 21:45 Uhr. Hinweise auf die Nut-
zungsregeln und kurzfristige Änderungen befinden 
sich auf folgender Homepage:
http://freizeitklettern.petra-und-bernd.de/
Neue Nutzer der Kletterwand erhalten die notwendige Einver-
ständniserklärung und die Benutzerordnung zur Kletterwand an 
den Kletterterminen vor Ort.
Das Freitags-Kletterteam

VERLAGSTIPPS:

Um eine adäquate Bildqualität erreichen zu können, bitten wir Sie, 

uns Bilder mit einer  Au�ösung von  mind. 200 dpi oder in  Original-

größe zur Verfügung zu stellen.
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S.V.Perouse

SV Perouse 1963 e.V.

Kegelbahn
Termine für unsere Kegelbahn bitte vorab 
reservieren.

Unter 07152 54105
oder 015751716704

Sportgaststätte Perouse
Die wechselnden Angebote finden Sie hier 
oder unter www.sportgaststaette-perouse.de
Einfach QR-Code abscannen und bestellen!
Täglich ab 17 Uhr geöffnet.
Montag Ruhetag
Telefon: 07152-54105
oder 015751716704
Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Geschäftsstelle

 

 

Adresse: Im Aischbach 1  

 71277 Rutesheim 

Tel:                         

E-Mail: sv-perouse@gmx.de 

Homepage: www.svperouse.de 

 
Jahreshauptversammlung 2023
Einladung zur Jahreshauptversammlung SV Perouse
Hiermit laden wir alle unsere Mitglieder, Freunde und Gönner 
zu unserer Jahreshauptversammlung am 3. März 2023 um 
19.30 Uhr ins Vereinsheim des SV Perouse recht herzlich ein.
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen bis zum 17. 
Februar 2023 beim Verein Perouse unter der E-Mail Adresse 
sv-perouse@gmx.de eingehen.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich an unserer Jahreshaupt-
versammlung begrüßen zu dürfen.
Nach der Versammlung sind alle Gäste zum traditionellen Stän-
derling recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Abteilung Fußball

Rückrunde beginnt in der Schiller-Stadt
Sonntag, 19.02.2023, 14.30 Uhr

FC Marbach – SV Perouse
Zu Beginn der Rückrunde sind wir am Sonntag zu Gast in 
der Schiller-Stadt in Marbach. Die Gastgeber stehen nach 
Abschluss der Vorrunde mit 25 Punkten auf einem guten 9. 
Tabellenplatz. In schlechter Erinnerung ist auch noch unsere 
1:2-Heimniederlage zum Saisonstart. Wir haben wir also etwas 
gutzumachen!
Mit unseren 14 Zählern aus 16 Begegnungen stehen wir auf 
dem 14. Platz, also auf einem direkten Abstiegsrang. Ziel ist 
natürlich, die Abstiegszone so schnell wie möglich zu ver-
lassen, am Besten schon mit einem Sieg in Marbach. Noch 
sind 18 Spiele zu bestreiten, verloren ist also überhaupt noch 
nichts.
Die fünf Vorbereitungsspiele verliefen insgesamt sehr ordentlich, 
gegen 3 höherklassige Vereine und 2 Spitzenmannschaften der 
Bezirksliga gab es drei Siege, ein Unentschieden und nur eine 
Niederlage. An diese guten Resultate gilt es nun anzuknüpfen 
und Punkte einzufahren.
Hinweis: Die Partie findet auf dem Sportgelände „Am Leisel-
stein“ in 71672 Marbach/Neckar statt. Auf eventuelle kurz-
fristige Änderung der Spielstätte (z.B. witterungsbedingt) kann 
von dieser Stelle aus wegen des frühen Redaktionsschlusses 
nicht reagiert werden.

Bitte an die Fans um zahlreiche Unterstützung der Mannschaft.
Seit Jahresbeginn haben wir mit Anto Markovic einen neuen 
Trainer. Viel Glück und Erfolg, mit der Hoffnung, dass mit 
ihm der Klassenerhalt gelingt!
In der Winterpause haben sich ferner folgende Spieler dem SV 
Perouse angeschlossen:

Herzlich willkommen!
Alessio Sapia (VfR Heilbronn)
Dzanan Mehicevic (E.Frankfurt U19)
Leon Baumeister (SV Germania Bietigheim)
Altin Maliqi (TSV Heimerdingen)
Casian Ulici (SV Böblingen)
Din Emir Ljajic (SV Böblingen)
Furkan Yumurtaoglu (vereinslos)

Abgänge:
Den SV Perouse verlassen haben
Paul Hofer (CVJM Malmsheim)
Lennart Lang (TSV Weissach)
Burak Baltaci (KSV Renningen)

Der SV Perouse bedankt sich und wünscht den drei Spielern 
für die Zukunft alles Gute.
Mit sportlichem Gruß
Heinz Philippin

Abteilung Eltern-Kind-Turnen

Kinderturnen
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Abteilung Frauengymnastik
Frauengymnastik

 

Abteilung Freizeitsport
Freizeitsport
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Tennisclub Rutesheim

Liebe Tennis-Freunde und Mitglieder des TC Rutesheim,
hier findet Ihr die aktuellen Ergebnisse der Winterhallen-
runde:
Herren 65 gegen TC Weissach-Flacht 1:  6:0
VR Talentiade U10 Midcourt 1 gegen TC Doggenburg 1: 8:16
TC Weiss-Rot Stuttgart 1 gegen VR-Talentiade U10 Midcourt 2: 
 17:3
TEC Waldau 1 gegen Junioren U15/1:  6:0
Junioren U12 gegen TC Birkenfeld 1:  3:3 (6:6, 51:58)
TC Leonberg 1 gegen VR Talentiade U10 Midcourt 1:  4:16
Damen gegen TC Leonberg 1:  2:4
TA VfL Sindelfingen 2 gegen Junioren U18/1:  6:0
Junioren U15/2 gegen TC Leonberg 1:  3:3 (6:7)

Damen gegen TC Leonberg 1:  2:4
Das Leben aus Sicht einer Sektflasche
Ach ja toll, die Alte kommt mittags in den Laden und shoppt 
mich weg. Das Leben hätte ich auch gerne. Und kurze Zeit 
später lässt sie mich auf einer wilden Autofahrt ordentlich 
durchschütteln, um mich dann in einer Kabine voller Mädels 
in die hinterste Ecke zu stellen. Dann ziehen sich Karen und 
Maja um und alle lassen mich in der dunklen Kabine stehen. 
Lief wohl bei Karens Gegnerin. Gefühlte 5 Minuten nach Ver-
lassen der Kabine trudeln sie auch schon wieder ein. Ähnlich 
bei Maja, allerdings hier zur Freude von ihr. Nun verlässt man 
mich erneut für die zweite Runde. Aber Svenja lässt mich nicht 
lange allein. Was eine gute Sektfreundin. Karina hingegen lässt 
sich deutlich mehr Zeit. Ich scheine ihr wohl nicht ganz so 
viel zu bedeuten. Zeit für Doppel heißt es. Ein weiteres Mal 
bedeutet es für mich: Dunkelheit und Stille. Und dann kommt 
wohl mein großer Augenblick. Aus dem Nichts greift man mich 
und knallt mich auf. Den Schock über die plötzliche Aufmerk-
samkeit noch gar nicht verarbeitet, finde ich mich plötzlich in 
der Dusche wieder. Musik dröhnt in meinen Ohren. Wow, den 
ganzen Abend gekonnt ignoriert und schwupps bin ich die 
beste Freundin, die man anscheinend nicht mal vorher kurz 
fragt, ob sie Lust auf ein kurzes Bad hat. Super Abend. Abge-
schleppt wurde ich übrigens von meiner guten Freundin Karina.
Svenja 0:6, 1:6
Karen 1:6, 1:6
Karina 4:6, 1:6
Maja 6:0, 6:0
Karen/Karina 3:6, 2:6
Svenja/Maja 6:2, 6:2
Die nächsten Begegnungen der Winterhallenrunde stehen an:

Samstag, 25. Februar 2023
17 Uhr: TA SV Holzgerlingen 2 gegen Damen 50 (Spielort: TA 
SV Holzgerlingen)
18 Uhr: Herren 40/2 gegen TC Nagold 1 (Spielort: TC Ru-
tesheim)
Das TC Rutesheim Club Restaurant mit Familie Guri, Köchin 
Maria und dem ganzen Team heißt alle Gäste herzlich will-
kommen. Die Öffnungszeiten, Speisekarte sowie Kontaktdaten 
findet Ihr hier: https://www.tennisclub-rutesheim.de/ueber-uns/
club-restaurant/

VdK Ortsverband Rutesheim

Termine
•	 Freitag, 24. Februar 2023: VdK-

Stammtisch, ab 18 Uhr im 
Gasthaus zum Saibeck

•	 Freitag, 31. März 2023: VdK-
Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 
Café Philippin

•	 Freitag, 21. April 2023: VdK-Stammtisch, ab 18 Uhr im 
Uhlenspiegel

•	 Samstag, 6. Mai 2023: VdK-Frühlingsfest
•	 Freitag, 26. Mai 2023: VdK-Kaffeeklatsch, ab 15 Uhr im 

Café Philippin
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•	 Freitag, 23. Juni 2023: VdK-Stammtisch,	 ab	18	Uhr	 im	
Kraxl-Alm-Biergarten

•	 Samstag, 22. Juli 2023: VdK-Sommerfest	 (unter	 Vorbe-
halt)

•	 Freitag, 28. Juli 2023: VdK-Kaffeeklatsch,	ab	15	Uhr	im	
Café	Annarosa	in	Perouse

•	 Freitag, 29. September 2023: VdK-Kaffeeklatsch,	ab	15	
Uhr	im	Café	Philippin

•	 Freitag, 27. Oktober 2023: VdK-Stammtisch,	ab	18	Uhr	
im	TC	Rutesheim	Club-Restaurant

•	 Freitag, 24. November 2023: VdK-Kaffeeklatsch,	 ab	15	
Uhr	im	Café	Philippin

•	 Sonntag, 3. Dezember 2023: VdK-Weihnachtsfeier

Deaf Service – Jetzt 150 Interviews aus Gehörlosenwelt
Seit	2010	publiziert	Judit	Nothdurft	Experteninterviews	von	und	
für	hörbehinderte	und	gehörlose	Menschen	unter	www.deafser-
vice.de.	Auf	diesem	von	ihr	gegründeten	inklusiven	Informati-
onsportal	ging	Anfang	Januar	2023	das	150.	Experteninterview	
online.	Diesmal	wurde	der	international	erfolgreiche	gehörlose	
Animationsfilmemacher	Christopher	Buhr	(„Greta‘s	Storm“)	 in-
terviewt.	Neben	den	monatlich	veröffentlichten	Interviews	finden	
sich	auf	Deaf	Service	auch	Nachrichten	und	Informationen	aus	
Bereichen	wie	Politik,	Kultur,	Gesundheit,	Sport	und	Reisen.	
Darüber	hinaus	enthält	das	Onlineportal	eine	nach	vielen	Ru-
briken	und	Postleitzahlen	sortierte	Adressdatei	von	Apotheken,	
Kliniken,	Ärzten,	Bildungseinrichtungen	und	dergleichen	mehr,	
aber	auch	von	Rechtsanwälten,	Steuerberatern	und	vielen	wei-
teren	Stellen.	Das	Besondere	dabei:	Bei	den	gelisteten	Kon-
takten	haben	Betroffene	die	Möglichkeit	 in	Gebärdensprache	
zu	kommunizieren.
Ihr	 ehrenamtlicher	 Ansprechpartner	 beim	 VdK Ortsverband 
Rutesheim:	 Arndt	 Minter,	 Tel.	 0172	 2820678,	 E-Mail:	 ov-
rutesheim@vdk.de;	besuchen	Sie	uns	im	Internet:	www.vdk.de/
ov-rutesheim	oder	bei	Facebook

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Große Vereinsaktion bei SWR4 Baden-Württemberg

Bis zum 10. März ruft SWR4 Baden-Württemberg Vereine und ge-
meinnützige Organisationen auf, sich mit ihren Projekten zu be-
werben. „SWR4 Verein(t)“ verlost mit Unterstützung der Sparkas-
sen im Land 4 x 4444 EUR! SWR4 Baden-Württemberg stellt die 
Projekte im Programm vor, erzählt die Vereinsgeschichten und 
lässt die Macher:innen zu Wort kommen. Vereint gewinnt! Alle 
Infos unter swr4.de/vereint.

Jetzt mitmachen! 4444 Euro gewinnen. 
Alle Infos unter SWR4.de/vereint

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

SWR4 VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch 

Alblinsen-Curry mit Wurzelgemüse

Eberhard Braun kocht einen Eintopf mit indischer Note. Hei-
mische Alblinsen, Karotten, Pastinaken und Petersilienwur-
zel vereinen sich mit Curry und Kokosmilch zu einer würzig 
wärmenden Einheit.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: mehr als 4 Stunden
Zubereitung: 45 Minuten
Einweichzeit: 6 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Person: Kcal: 488, KJ: 2050, E: 20 g, F: 26 g, KH: 42 g
Koch/Köchin: Eberhard Braun

Zutaten
•	 200 g Alblinsen
•	 1 Zwiebel
•	 2 Knoblauchzehen
•	 1 Stück Ingwer, ca. 3 cm
•	 4 EL Rapsöl
•	 2 TL Garam Masala oder Raz el Hanout bzw. Currypulver
•	 1 TL Paprikapulver, edelsüß
•	 1 EL Tomatenmark
•	 200 g Tomaten, passiert
•	 1 Dose Kokosmilch (ca. 400 ml)
•	 250 ml Gemüsebrühe
•	 100 g Karotten
•	 100 g Petersilienwurzeln
•	 100 g Pastinaken
•	 1 Bund Kräuter (gemischt, z. B. Schnittlauch, Petersilie, Kori-

ander)
•	 1 Biolimette
•	 200 g Joghurt
•	 etwas Pfe�er
•	 etwas Salz
•	 1 Prise Zucker

Außerdem:
•	 3 Stiele Petersilie
•	 1 Chilischote
•	 Fladenbrot zum Servieren

Zubereitung
1. Am Vortag, mindestens aber 6 Stunden vor der Zubereitung, 

die Linsen in einem Sieb abspülen und in kaltem Wasser ein-
weichen.

2. Zwiebel, Knoblauch abziehen und fein würfeln. Ingwer dünn 
schälen und fein würfeln.

3. Linsen in einem Sieb abtropfen lassen. Öl in einem mittelgro-
ßen Topf erhitzen, Zwiebel, Knoblauch und Ingwer darin bei 
mittlerer Hitze 2 Minuten andünsten. Garam Masala, Paprika-
pulver und Tomatenmark zugeben und unter Rühren 1 Minu-
te anbraten.

4. Passierte Tomaten, Kokosmilch und Gemüsebrühe unterrüh-
ren und aufkochen. Linsen zugeben und zugedeckt bei mil-
der Hitze 20 Minuten kochen.

5. Inzwischen Karotten, Petersilienwurzeln und Pastinaken put-
zen, schälen und abbrausen. Wurzelgemüse grob würfeln. Zu 
den Linsen geben, zugedeckt aufkochen und bei milder Hitze 
weitere 10 Minuten kochen.

6. Inzwischen die Kräuter abbrausen, trockentupfen und fein 
hacken. Schnittlauch in feine Röllchen schneiden. Joghurt in 
eine Schüssel geben, Kräuter unterrühren.

7. Limette heiß abbrausen, trocknen und 2 TL Schale fein abrei-
ben, Limettensaft auspressen. Kräuter-Joghurt mit Limetten-
schale, 1-2 EL Limettensaft und Pfe�er, Salz und etwas Zucker 
verfeinern.

8. Linsen in tiefen Tellern mit Joghurt, Petersilie und Chili anrich-
ten. Dazu passt Fladenbrot.

Tipp: Alblinsen und Gemüse sollen ideal durchgegart sein und 
dabei noch einen sanften Biss haben. Sollte beim Kochen etwas 
Flüssigkeit fehlen, zwischendurch etwas Gemüsebrühe oder Ko-
kosmilch (oder Hafermilch) zugeben.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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Finde die acht Fehler!

Das obere Bild unterscheidet
sich jeweils durch acht
Veränderungen von dem Bild
darunter.Welche sind es?

©Tophoven/DEIKE
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Ihr Helfer bei Trauerfällen

Schulstraße 30
71277 Rutesheim
07152 – 5 24 21

www.trauerhilfe-rutesheim.de

Hauptstraße 21
71282 Hemmingen
07150 – 20 97 55

Hauptstraße 3
70825 Korntal-Münchingen
07150 – 9 14 99 00

Bestattungsinstitut • Peter Maier
TRAUERHILFE

• Erd-, Feuer- und Seebestattung
• Überführung im In- und Ausland
• Erledigung sämtlicher Formalitäten

• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
• AufWunsch Beratung im Haus
• Tag und Nacht, Sonn- und Feiertag

Trauergruppe für Erwachsene
Hospiz Leonberg

Der ambulante Hospizdienst Leonberg bietet ab AnfangMärz 2023
eine Trauergruppe für Trauernde nach dem Tod eines nahe-
stehenden Erwachsenen an. Die Gruppe unterstützt Trauernde
darin, eigene Formen des Erinnerns und der Bewältigung zu ent-
wickeln und sucht nach Wegen, die zurück ins Leben helfen.

Die Treffen finden an sieben Abenden jeweils zwei Stunden
statt. Wir treffen uns im großen Saal des Evangelischen Gemein-
dehauses in Leonberg-Höfingen. Geleitet wird die Gruppe von
Daniela John (Leiterin Ambulanter Hospizdienst Leonberg,
Trauerbegleiterin BVT) und Karen Lücking-Löw (Klinikseelsorgerin
i. R., Trauerbegleiterin BVT).

Bitte melden Sie sich bei Interesse bis zum 27.02.2023
unter der Telefonnummer 0160 5894817, 0160 5894816 oder
per E-Mail karen.luecking-loew@hospiz-leonberg.de,
daniela.john@hospiz-leonberg.de an und vereinbaren einen
telefonischen Kennenlerntermin.

czarny_bez/iStock / Getty Images Plus

izzzy71/iStock/Getty Images Plus/gettyimages
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Rutesheim, im Februar 2023

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.
Und wenn wir an Dich denken,
lächeln wir und sagen: „Weißt Du noch?“

Walter Bolay
† 15. Januar 2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben
sowie für die lieben Worte, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck und für jede stille Umarmung.
Bedanken wollen wir uns auch für die Blumen und die vielen Spenden.
Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Rühle für die tröstenden Worte bei
der Trauerfeier sowie dem SKV Vorstand – H. Epple und den
Schulkameraden – H. Schaber.

In stiller Trauer
Anita
Angelika, Markus, Peter

Und meine Seele spannte
Weit ihre Flügel aus,
Flog durch die stillen Lande,
Als flöge sie nach Haus. Sieglinde Walter

* 16. Juli 1940 † 11. Februar 2023

Unsere liebe Mutter und Großmutter
hat ihr erfülltes Leben beendet.

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Dr. Thomas Walter
Hannah Belau mit Susanne

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 21. Februar 2023
um 13:15 Uhr auf dem Friedhof Rutesheim statt.

Joseph Freiherr von Eichendorff

16.�Juli�1940�����†�11.�F ruar�2023

geb. Löffel

altrendo images/Stockbyte/Thinkstock
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IMMOBILIEN

VERMIETUNG

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

Anzeigenschluss
nicht vergessen!
Mittwoch, 10.00 Uhr

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Ich berate Sie gerne!
Tanja Bungert
Tel. 07033 525-221 • Fax 07033 525369
tanja.bungert@nussbaum-medien.de

Rutesheim / Büroflächen
Über hagebau bolay Mietpark (Schillerstraße 71),
zwei Einheiten mit 50 m2 (1. OG) und 100 m2 (2. OG),
einzeln oder zusammen, ab sofort verfügbar.
Anfragen unter: christina.almert@hagebau-bolay.deNachhilfe

Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

 Gartengestaltung  Hof- und Wegbau  Einfahrt
und Terrasse  Baumschneiden und -fällen
 Zaunbauen  Rollrasen  Pflege  usw.
k 0174/ 3216768

Gärtner sucht Gartenarbeit

Kinderzimmer Bett 90x200 cm

Kiefer, Wohnzimmerschrank Nussbaum 492x230x60cm 5

Elemente -teilbar auch einzeln verwendbar, Einbau Regal

Eiche rustikal 300x245x53cm. Kontakt 0176 45937848

Helle 3-Zi.-Wohnung Renningen
(Süd-Ost-Ausrichtung) in einem 5-Fam.-Haus im EG, 77

m² mit großzügigem Wohn-/Essbereich, Bad, separatem

Gäste-WC, Balkon, Waschküche, Kellerraum inkl. Außen-

stellplatz an NR zu vermieten. KM 910 + NK + 3 MM Kt. E-

Mail an: WohneninRenningen@gmx.de

Malmsheim, 2-Zi.-Wohnung, ab 1.5.,
ca. 54 m² in einem Mehrfamilienhaus im 1. OG in ruhiger

Ortskernlage, EBK, Balkon, TG-Stellplatz, Kellerraum, S-

Bahn 5 Min., KM 630 € inkl. TG, NK ca. 150 €. Bei Inter-

esse bitte E-Mail an: wohnung-malmsheim@outlook.de
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STELLEN

AUTO

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE ÄRZTE

Teamleiter (m/w/d)
für unsere Spargel- und Erdbeerverkaufsstände

ab März bis Juli in Vollzeit gesucht.
Auch für Schüler & Studenten geeignet. Bewerbungen und weitere Informationen:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder
bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 07633 / 39 65; Anrufzeiten: Mo. – Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault

Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Wir suchen ab sofort in Teilzeit oder 520-€-Basis einen
Landmaschinenmechaniker (m/w/d)

beratend tätig als Unterstützung für die Restaurie-
rung von Oldtimer Traktoren (Lamborghini).
Kontakt: Die-Assekuranzoptimierer GmbH
Kolumbusstraße 32, 71063 Sindelfingen
Tel. (07031) 79 72 24, E-Mail: info@die-dbo.de

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für unsere Produktion/Montage
von Kohlefaser-Bauteilen
(m/w/d) in Vollzeit

Handwerkliche Begabung und deutsche Grundkenntnisse
setzen wir voraus.
Ausbildung zum Schreiner, Modellbauer oder
vergleichbare Ausbildung wäre wünschenswert –
gerne aber auch Quereinsteiger.

Bewerbungen bitte per E-Mail oder schriftlich an:

Nieke Composites GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 5, 71106 Magstadt
E-Mail: jobs@nieke-composites.de
Unsere Telefon-Nummer für Rückfragen: 07159 40676-24

1–2-Familienhaus, Bauplatz oder
Abbruchobjekt gesucht!
Hämmerling-Serfass Immobilien

Telefon 0711-20702980
E-Mail: info@haemmerling-serfass.de

www.haemmerling-serfass.de

Suche für ein Ehepaar eine
altersgerechte u. ansprechende

3 Zi.-Whg. in Rutesheim.
Im Gegenzug könnten Sie
deren MFH erwerben.
Ihr Ansprechpartner ist
Herr Robert Zivkovic

Tel. 0711/23 955-106 www.garant-immo.de

WIR SUCHEN DRINGEND

Angelika Bohl | Immobilienberaterin
www.bohlimmobilien.de

T E L . 07 11 / 76 16 51 75 . M O B I L 01 77 / 837 41 41

für ein solventes Ingenieurehepaar mit Familie eine schöne Immobilie
mit Garten - einMehrgenerationenhaus soll hier verwirklicht werden.
- kostenlose Immobilienbewertung bis 650.000 €
- fachkundige Betreuung
- geprüfte Bonität

WIR SUCHEN FÜR:

Tel.: 07031 4918-500 | baerbel-bahr.de

• Bürokauffrau, helle 2-3 Zimmer-Whg. in zentraler Lage bis 320.000 €
• Grafiker, 2- bis 3-Zi.-Whg. mit Stellplatz bis 430.000 €
• Rentnerpaar, 3-Zi.-Whg. mit Aufzug und Balkon bis 560.000 €
• Lehrer & Pflegepädagogin mit Kind, 3,5- bis 4,5 -Zi.-Whg. bis 730.000 €
•Wirtschaftsingenieur & Grafikerin, RH/DHHmit Garten bis 980.000 €
• Fachinformatiker mit Familie, großzügiges EFH bis 1.600.000 €
• Zwei befreundete Familien,
Großes Baugrundstück zur
gemeinsamen Bebauung

Weitere zahlungskräftige Käufer find
en Sie unter:

www.baerbel-bahr.de/kaeufer-finden

Liebe Patientinnen und Patienten,
Am 01.02.2023 habe ich die Praxis von
Frau Dr. Burmann übernommen.

Mit dem bewährten Praxis-Team möchte ich künftig für
euch da sein.

Wir laden Sie ganz herzlich am 23.02.2023 ab 15 Uhr zu
unserer Kennenlernfeier in der
Pforzheimerstr. 7, 71277 Rutesheim ein.

Ihre Praxis Kenfack

Familie sucht Baugrundstück
 in Weil der Stadt und Umgebung!

 0175 / 16 74 557

Kurzer Weg
zum guten Service!
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Ehrler & Beck am Standort Renningen gehört zum Konzernbe-
reich Vakuumtechnik der weltweit stark wachsenden Atlas Copco
Gruppe mit mehr als 40.000 Mitarbeitern weltweit.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:

Mitarbeiter/in Lager und
Logistik (m/w/d) - Vollzeit

Ihre Aufgaben:
• Wareneingang /Waren entladen /Wareneingangsprüfung /
Erfassung im ERP-System
• Lagerverwaltung / Ein- und Auslagerung vonWaren /
Liefertermine überwachen
• Warenausgang / Tätigkeiten in Verbindung mit dem Export /
Versand
• Sonstige Projekte

Ihr Profil:
• Zuverlässig, sorgfältig und zielorientierte Arbeitsweise
• Teamfähig, belastbar und flexibel
• Hands-on-Mentalität

Was Sie von uns erwarten können:
• Familiäre Arbeitsatmosphäre eingebunden in ein internationales
Unternehmen
• Kurze Entscheidungswege
• Flache Hierarchien
• Unbefristete Festanstellung mit fairemVergütungspaket

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbungmit der Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und frühestmöglichen Eintrittstermins
an: ella.blumentrath@ehrler-beck.com

Weiterführende Informationen zu unseren offenen Stellen finden
Sie unter: www.ehrler-beck.com/de/karriere

Ehrler & Beck Vakuum- und Drucklufttechnik GmbH
Industriestr. 16 • 71272 Renningen • www.ehrler-beck.com

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Gehen Sie mit uns
in die Zukunft der lokalen
Kommunikation.
NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über
380 Kommunenmit einer wöchentlichen Auflage von über 1Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unsere Teams:

Mitarbeiter (m/w/d)
im Marketing
in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Korrekturleser (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 36 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Mediengestalter (m/w/d)
in Vollzeit (38 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

IT-Allrounder (m/w/d)
für den 1st-Level-Support
in Teil- oder Vollzeit (20 – 40 Stunden/Woche)
am Standort Weil der Stadt

Kinderbetreuer/Erzieher (m/w/d)
geringfügige Beschäftigung, Mo. – Do., nachmittags,
am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständigen
Stellenausschreibungen lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

Zahnarztpraxis Dr. Joachim Kraus
Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir eine(n)

zahnmed. Verwaltungs-
angestellte(n) (ZMV) (m/w/d)

und eine(n)

zahnmed. Fachan-
gestellte(n) (ZMF) (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch an:

info@zahnarzt-in-rutesheim.de
71277 Rutesheim
Pforzheimerstr.36
Tel.: 07152 - 51953
www.zahnarzt-in-rutesheim.de

lilII
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Die Gemeinde Tiefenbronn (5.400 EW) in landschaftlich reizvoller Lage am Rande des Nordschwarzwalds und des Heckengäus gelegen,
mit guter Erreichbarkeit der Städte Karlsruhe, Pforzheim, Stuttgart und Sindelfingen bietet Ihnen zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
Führungsaufgabe der

Leitung für die Kämmerei (m/w/d)
Besoldungsgruppe A 13 bzw. Entgeltgruppe 12TVöD

Unsere Fachbeamtin für das Finanzwesen geht im Herbst 2024 in den Ruhestand.
Um auf die künftigen, anspruchsvollen Führungsaufgaben gut vorbereitet zu sein, wird durch die Kämmerin eine rechtzeitige und
gründliche Einarbeitung erfolgen. Auch sollen zu diesem Zweck interimsweise die Aufgaben der stellvertretenden Kämmereileitung
übernommen werden. Diese Stelle wird dann mit der Übertragung der Leitung der Kämmerei nachbesetzt. Eine frühestmögliche
Beförderung/Höhergruppierung wird bei Bewährung in Aussicht gestellt.

Wir bieten Ihnen:
• eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit
• eine leistungsgerechte Bezahlung bis Besoldungsgruppe A 13 oder Entgeltgruppe 12 (bei Vorliegen der persönlichenVoraussetzungen)
• ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet in einemmotivierten Team
• eine kollegiale und angenehme Arbeitsatmosphäre
• gleitende Arbeitszeit
• Fort- undWeiterbildungsmöglichkeiten
• Jobbike-Leasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt? – Perfekt!
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis einschließlich 10. März 2023. Gerne online oder per Mail an bewerbung@tiefenbronn.de
(PDF-Format) oder aber postalisch an das Bürgermeisteramt Tiefenbronn, Gemmingenstraße 1, 75233 Tiefenbronn.

Bitte senden Sie uns nur Kopien zu, da wir die Bewerbungsunterlagen nach Beendigung des Verfahrens vernichten.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Hoeß, Kämmerin,
Tel.: 07234/9500-40, hoess@tiefenbronn.de sowie für personal-
rechtliche Fragen Frau Bunge, Tel.: 07234/9500-28,
bunge@tiefenbronn.de oder Herr Schöck, Tel.: 07234/9500-29,
schoeck@tiefenbronn.de gerne zur Verfügung.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Leitung des Fachbereichs Finanzen mit den Sachgebieten
Kämmerei, Gemeindekasse, Steueramt und vier Mitarbeitenden
• Haushalts- und Finanzplanung
• Beitrags- und Gebührenkalkulationen
• Beantragung und Abwicklung von Förderprojekten
• Jahresabschlüsse
• Gremienarbeit

Ihre Qualifikation:
• ein abgeschlossenes Studium als Diplom-Verwaltungswirt/in
(FH), Bachelor of Arts (Public Management) oder eine gleich-
wertige Qualifikation nach § 116 Gemeindeordnung
• die Stelle eignet sich auch für besonders befähigte und
motivierte Absolventen/innen der Hochschule für öffentliche
Verwaltung
• Verlässlichkeit, Belastbarkeit und soziale Kompetenz
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Wir suchen
 für unser Kinderhaus Moltkestraße zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Einrichtungsleitung (m/w/d)
unbefristet in einem Beschäftigungsumfang von 70% - 100%

Kennziffer: 2023/ 02010

 für unser Kinderhaus Moltkestraße zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ständige stellvertretende Einrichtungsleitung (m/w/d)
unbefristet in einem Beschäftigungsumfang von 70% - 100%

Kennziffer: 2023/ 02011

 für unsere Grundschulkindbetreuung zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Ständige stellvertretende Einrichtungsleitung (m/w/d)
unbefristet in einem Beschäftigungsumfang von 70% - 100%

Kennziffer: 2023/02012

Nähere Informationen können Sie aus der detaillierten Stellenausschreibung auf
unserer Homepage www.ehningen.de unter Rathaus: Stellenangebote
entnehmen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Bewerbungsfristen finden Sie auf der gesamten Ausschreibung.
Senden Sie Ihre schriftliche oder elektronische Bewerbung unter Angabe der
Kennziffer an die

Gemeindeverwaltung Ehningen
Königstraße 29
71139 Ehningen

www.ehningen.de
bewerbung@ehningen.de

Mehr Infos zur
pädagogischen Arbeit in Ehningen

Die Gemeinde Friolzheim
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)

im Bereich zentrales Verwaltungssekretariat
in Vollzeit
Wir bieten Ihnen interessante, abwechslungsreiche und
verantwortungsvolle Arbeitsplätze sowie eine tarifgerechte
Vergütung entsprechend den persönlichen Voraussetzun-
gen und Ihrer Qualifikation nach dem TVöD sowie die
üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.
Weiterhin bieten wir auch ab Herbst 2023 einen

Ausbildungsplatz zum/zur

Verwaltungsfachangestellte/n (m/w/d)

Weitere Informationen können Sie unserer Homepage:
www.friolzheim.de/Stellenangebote entnehmen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit einem aussagekräfti-
gen Lebenslauf, entsprechenden Zeugnissen und weiteren
Nachweisen (gerne auch per E-Mail) bis zum 03.03.2023
an: Gemeinde Friolzheim, Rathausstraße 7, 71292 Friolz-
heim, hauptamt@friolzheim.de. Für weitere Informationen
steht Ihnen Hauptamtsleiter Herr Enz unter Telefon
07044/9036-14 zur Verfügung.

Kommen Sie in unser Team, wir freuen uns auf Sie!
Ihre Gemeindeverwaltung Friolzheim

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams eine

Servicekraft im Team
der Zentralen Dienste (m/w/d)
in Teilzeit (10 - 20 Stunden/Woche) am Standort Weil der Stadt

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Lust auf
etwas Neues?

Ihre Aufgaben

■ Vorbereitung und Durchführung der Essensausgabe

■ Digitale Menübestellung und Verwaltung

■ Durchführung der Nachbereitung und der damit verbunde-

nen Reinigungsarbeiten

■ Bei Bedarf Übernahme von Vertretungstätigkeiten im Team

der Zentralen Dienste

■ Einhaltung und Umsetzung der Hygienerichtlinien

Das bringen Sie mit

■ Erste Erfahrungen als Servicekraft/bei der Essensausgabe

wären wünschenswert

■ EDV-Grundkenntnisse

■ Kommunikationsfähigkeit und Serviceorientierung sowie ein

sicheres Auftreten

■ Flexibilität, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-

führten, sozial engagierten Unternehmen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte und Nutzung

der Kindertagesstätte

■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement

NUSSBAUMMEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter undwöchentliche
Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380 Kommunen
mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio. Exemplaren erschei-
nen. Aktuell befindenwir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Infos unter www.r-lanz.de/lww
Bewerbung an info@r-lanz.de

WIR SUCHEN DICH.
Standort: Rutesheim

Mechatroniker
für Nutzfahrzeuge (m/d/w)

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

eine Hausleitung Atrio Leonberg e.V. Leonberg-Ramtel 104981134

Erzieher im Rahmen der praxisintegrierten Erzieherausbildung Gemeinde Steinenbronn Steinenbronn 104982599

Rentner Die-Assekuranzoptimierer GmbH Sindelfingen 104980819

Zahnmedizinische Fachangestellte Zahnarztpraxis Dr. med. dent Friedrich W. Müller Renningen 104982592

Mitarbeiter Edeka Baisch Weissach 104981158

Fachverkäufer/in Sanitätshaus Fünfer Renningen 104980851

Chemielaborant Lummus Novolen Technology GmbH Mannheim 104902448

KFZ Sachverständiger Württembergische Versicherung AG Stuttgart 104971788

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Wir sind ein Tochterunternehmen der J.M. Voith SE & Co. KG und als Produzent von hydraulischen Spannelementen und Komponenten für
den Maschinenbau und die Automobilbranche, dank der hohen Qualität unserer Produkte, bestens am Markt etabliert.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Buchhalter (w/m/d) – Teilzeit, 20 Stunden/Woche
Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Abwicklung der Finanzbuchhaltung und damit verbundene Tätigkeiten
• Tagesaktuelle Buchung der Bankkonten inkl. Kontenabstimmung
• Kreditoren-, Debitoren- und Anlagenbuchhaltung
• Erstellung der statistischen Kennzahlen für die jeweilige Behörde
• Erstellung der Jahresabschlüsse und Abstimmung mit unserem Steuerbüro
• Erstellung und fristgerechte Übermittlung der Umsatzsteuerdaten
• Sonstige administrative Tätigkeiten
Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur/zum Buchhalter/-in (m/w/d) oder eine vergleichbare kaufmännische Ausbildung

sowie Berufserfahrung im beschriebenen Aufgabenbereich
• Sicherer Umgang mit dem MS-Office-Paket und Navision
• Selbständiges, sorgfältiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Hohes Engagement, Eigeninitiative, Flexibilität und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und anspruchsvolle Position in einem motivierten
Team und einem Arbeitsumfeld mit kurzen Entscheidungswegen und flachen Hierarchien.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellung an:

Micromat Spannhydraulik GmbH
Siemensstraße 15, 71277 Rutesheim oder per E-Mail an: bewerbungen@micromat.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Der kollektive Narren-Stoßseufzer, der aus dem Sü-
den gen Himmel schallte, dürfte nach zwei Corona-
gebeutelten, mauen Jahren laut gewesen sein:
Endlich wieder Fasnet, Fasenacht, Fasnad oder
Fasent! Denn auch hier gilt wie überall in Baden-
Württemberg. Erstens: wir können alles außer Hoch-
deutsch und zweitens: das Land ist so vielfältig wie
seine Regionen. Übersetzt könnte man auch sagen:
„Fasching, Fastnacht, Karneval – feiern wir wieder
überall“ (Tusch!).

NORD-SÜD-GEFÄLLE
Auch das Nord-Süd-Gefälle macht sich hierzulande
bemerkbar, wenn man sich die Traditionen so an-
schaut. So haben der „rheinische“ Fasching und
die Saalkultur ganz oben im Ländle Saison. Hier
beginnt die fünfte Jahreszeit in der Regel mit dem
ersten närrischen Feiertag: Dem 11.11. Üblicherwei-
se um 11.11 Uhr stürmen Aktive von der Bergstraße
bis Karlsruhe landauf, landab die Rathäuser, liefern
sich (Rede)duelle und Schlüsselkämpfe mit den
Stadtoberen und deklarieren die Herrschaft für
sich. Zur eigentlichen närrischen Saison, rund um
den „Schmutzigen Donnerstag“ geht es dort dann
weiter mit Saalfastnacht, Prunksitzungen und den
großen Umzügen, jeder Menge Ahoi und Helau.

DREIKÖNIG GEHT’S LOS
Je weiter man in den Süden kommt, desto
wilder und ursprünglicher wird’s: Anders als im
Rheinland beginnt die närrische Zeit hier in vie-
len Orten erst mit Dreikönig, wenn die Narren
die Fasnet mit viel Krach begrüßen. In Rottweil
entstauben die Abstauber dann die bunten
Kleider und Masken und in den Tagen danach
taufen die Schellenteufel in Weil der Stadt ihren
Nachwuchs. Dort gehört die Fasnet zu den äl-
testen im schwäbisch-alemannischen Raum.
Und das Feiern derselben ist – gerade in den
katholischen Teilen des Landes – bis heute
gelebtes Brauchtum.

Richtig in Fahrt kommt die fünfte Jahreszeit im
Süden dann am Abend vor dem „Schmotzigen“
– mit Maskenbeschwörungen, Klepperleswett-
bewerben, Brunnenputz & Co. Jetzt regieren
endgültig die Narren oder am Bodensee und auf
der Alb eben die Hemdglonker. Für einige Orte
– etwa in Villingen und Elzach – geht’s erst am
Sonntag los. In Zell am Harmersbach in der Or-
tenau stehen die Narren dann gar aus ihren Grä-
bern auf und toben Saublooder-schwenkend
durch die Altstadt.

WILDER NORDEN
Hoch imNorden geht es derweil aber auchwild zu:
Im Odenwald-Städtchen Buchen wird die „Fasche-
nacht" zelebriert - im „Gänsemarsch" übernehmen
Maskenträger und „Huddelbätze" das Regiment in
der Stadt. Und auch zwischen Rhein und Neckar
hat sich inzwischen die „Huddelkultur“ breitge-
macht: Meistens schwarz geschminkt, mit Gardi-
nen und Pelzen behängt, feiern hier die Narren
besonders wild.

GROSSE SPRÜNGE
Ihren Höhepunkt erlebt die Fasnet am Fastnachts-
montag. Dann bevölkern die Hästräger die Straßen,
es finden Umzüge statt und die spektakulären „Nar-
rensprünge“ – in Rottweil, Schömberg oderWeil der
Stadt – ziehen zahlreiche Besucher an. In Schram-
berg fahren die Narren derweil imWäschezuber auf
der Schiltach „Da Bach nah“, andernorts gibt’s Fast-
nachtsspiele und Rügegerichte.

Geht der Tag dann seinem Ende zu, heißt es Ab-
schied nehmen. Besonders zelebriert wird das zum
Beispiel in Bad Waldsee. Wenn die Schrättele ihre
Besen verbrennen, wird die verblichene Fasnet in
Form einer Strohpuppe unter lautem Klagen den
Fluten des Schlossbachs übergeben. Andernorts
wird sie beerdigt. Am Aschermittwoch ist dann al-
les vorbei – fast, denn jetzt heißt es, Geldbeutel wa-
schen, die närrischen Tage haben die Börse geleert.
Da bleibt nur noch die Rückgabe des Rathausschlüs-
sels und Fasten – ganze 40 Tage, bis Ostern. (jr/red)

AHOI UND NARRO – WIE FEIERN WIR HIER FASNACHT?

TRADITION

BaWue-Seite1

In Gengenbach bestimmen traditionell
Masken, Larven und Häs das Straßenbild.

Foto: TMBW/A. Mende

In der Kurpfalz - wie hier in Schwetzingen
- feiert man Faschingmit Umzügen und

kreativenMotivwagen. Foto: ter/NM-Archiv

Woher kommt eigentlich der Begriff
„schmutziger oder schmotziger Donners-
tag“? Mit schmutzig hat es nichts zu tun
– wir klären auf. Entweder direkt über den
QR-Code oder über diesen Link:

https://lokalmatador.net/schmotziger/
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Wer Technik liebt, Mathe 
spannend fi ndet und Compu-
ter nicht nur als Spielekonsole 
betrachtet, hat gute Voraus-
setzungen für eine Karriere 
in den Bereichen Engineering 
oder IT. Dass der Einstieg 
auch ohne Studium möglich 
ist, zeigen die vielen unter-
schiedlichen dualen Ausbil-
dungsgänge zu Technischen 
Assistenten: vom Medizi-
nisch-technischen über den 
Lebensmitteltechnischen bis 
hin zum Bautechnischen As-
sistenten.
Gemeinsam ist ihnen, dass 
die Absolventen fi t sind, mit 
komplexen Geräten und 
Anlagen umzugehen - und 
hervorragende Karrierechan-
cen haben. „Dank Fachkräf-
temangel müssen sich gut 
ausgebildete Technische As-

sistenten keine Sorgen ma-
chen. Gebraucht werden sie 
immer“, stellt Shezan Kazi, 
führender Personalberater 
bei einem Unternehmen, das 
auf die Personalvermittlung 
von Tech-Berufen spezialisiert 
ist, fest. „Dabei beobachten 
wir eine konstante Nachfrage 
nach Fachkrä� en in diesen 
Berufen.“
Gleiches gilt für Qualitätsma-
nager, die sich im Dschungel 
der Qualitätsstandards zu-
rechtfi nden und entsprechen-
de Prozesse in Unternehmen 
aufsetzen. Je vernetzter und 
internationaler die Weltwirt-
scha� , desto wichtiger werden 
solche Standards. Wer ent-
sprechende Qualifi kationen 
mitbringt, dür� e auch in Zu-
kun�  eine begehrte Fachkra�  
sein. (txn/Gulp/red)

Tech-Berufe mit Zukunft

Weitere Artikel und Tipps zu Job & Karriere auch auf

www.lokalmatador.de/job

Nur wer seine berufl ichen 
Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten erweitert oder 
sich spezialisiert, kann seine 
berufl ichen Qualifi kationen 
an aktuelle Anforderungen 
oder technische Entwicklun-
gen anpassen. Zur Weiter-
bildung gehören berufl iche 
Maßnahmen wie Lehrgänge, 
Umschulungen und Meister-
kurse, genauso wie Sprach-
unterricht, das Nachholen 
von Schulabschlüssen oder 
freizeit orientierte Bildungs-
angebote. Viele Weiterbildun-
gen werden zudem staatlich 

gefördert. Sie umfassen da-
bei drei Arten von Bildungs-
angeboten: die allgemeine 
und politische Weiterbildung, 
die berufl iche Weiterbildung 
und die Weiterbildung an 
Hochschulen. Die berufl iche 
Weiterbildung ist indes das 
klassische Feld für Kurse zur 
Vertiefung oder Ergänzung 
berufl icher Kenntnisse. Da-
mit unterstützt sie eine kon-
tinuierliche Anpassung an 
berufl iche Anforderungen, die 
sich immer rascher wandeln. 
(PBES/Bundesagentur für Ar-
beit/red)

Weiterbilden und durchstarten

Mehr Infos & nützliche Links dazu auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3522/

…mehr als nur eine Stadt

...und nochmehr!
jobs.ditzingen.d

e

WIR SIND
ZIVILSCHUTZ
Z!

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die

Sachbearbeitung Feuerwehr /
Katastrophenschutz (m/w/d)

Sie haben Erfahrung in der Koordinierung und Erstellung
von Zivilschutz- und Katastrophenschutzplanungen?
Zudem überzeugen Sie mit Ihrem gewandten und
sicheren Auftreten?

Nutzen Sie jetzt Ihre Chance und bewerben sich auf
unsere unbefristete Anstellung!

Die vollständige Stellenausschreibungmit all ihren
Konditionen und Vorteilen finden Sie unter
untenstehendem Link.

…mehr als nur eine Stadt

...und nochmehr!
jobs.ditzingen.d

e

WIR SIND
KLIMASCHUTZ
Z!

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Klimaschutzmanager(m/w/d)
in Vollzeit und unbefristet

Sie begeistern sich für das Thema Klimaschutz und wollen
dazu einen wichtigen Beitrag leisten? Mit Ihrem
Engagement und Ihrem sicheren Auftreten setzen Sie
Projekte gezielt um?

Nutzen Sie jetzt Ihre Chance und bewerben sich auf
unsere unbefristete Anstellung!

Die vollständige Stellenausschreibungmit all ihren
Konditionen und Vorteilen finden Sie unter
untenstehendem Link.

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
· Linienflug mit mit renommierter Airline von
Frankfurt nach Windhoek in der Economy
Klasse
· Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
· Transfers im klimatisierten Reise- oder
Minibus gemäß Reiseverlauf
· 10 Übernachtungen in Hotels und Lodges
der Mittelklasse, Unterbringung im Doppel-
zimmer (davon 6 Nächte auf Rundreise,
2 Nächte auf dem 4* Midgard Country
Estate und 2 Nächte in Windhoek im
4* Safari Court Hotel)
· 10 x Frühstück, 5 x Abendessen
· Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
· 2 Stadtrundfahrten
(Windhoek und Swakopmund)
· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes
· Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
· Ausflugsangebote optional zubuchbar
· Deutschsprachige Reiseleitung
· Reisepreissicherungsschein

Tauchen Sie ein in die Schönheit Namibias
Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha.
Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt und die einzigartige
Atmosphäre eines Konzertes auf einer Namibischen Lodge, mit drei
Highlights der deutschen Schlagerwelt: Anna-Maria Zimmermann,
Mickie Krause, Markus und Yvonne. Das Konzert „Stars unter Afrikas
Sternen 2024“ zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
werden Sie noch lange in Erinnerung behalten.

Tauchen Sie auf dieser Busrundreise in die Schönheit Namibias ein und
lassen Sie sich von der Vielfalt eines Landes fesseln, in dem Deutsch
sogar noch oft gesprochen wird.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Anna-Maria Zimmermann, Mickie Krause, Markus und Yvonne (Neue Deutsche Welle)

• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
• 2 Stadtrundfahrten (Windhoek & Swakopmund)

· Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Namibia Rundreise 2024
mit Fly & Help und
Stars unter Afrikas Sternen

* Fly & Help Schulbesuch *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-namibia.de

Musikalischer Höhepunkt »Stars unter Afrikas Sternen«

Buchungsmöglichkeiten:
18.01.- 30.01.2024 ab 2.499 € p.P.
Einzelzimmerzuschlag: 449 €

·�Besuch�eines�FLY�&�HELP�Schulprojektes Swakopmund

p. P. ab

2.499 €
im DZ vom 18.01.-30.01.2024
13-tägig (10 Nächte) ab/bis

Frankfurt inkl. Flug, Busrundreise,
teils Halbpension und Konzert

Buchungscode:
NB24

Auch als
19-tägige Kombi-
nationsrundreise
Namibia und Süd-
afrika buchbar!



Anzeigen  |  51Stadtnachrichten Rutesheim  •  16. Februar 2023  •  Nr.  7

Hohe Straße 75
71254 Ditzingen-Hirschlanden
Tel. 07156 9667444
Handy 0152 53170089
E-Mail: bekim@dervishaj.info
www.dervishaj-gartenpflege.de

Gartenarbeiten aller Art
(inkl. Abtransport und Entsorgung)

Gartenbau
· Platten- und Pflasterverlegung
· Einfahrten und Terrassen
· Hof- und Wegebau
· Natur- und Betonarbeiten
· Zaun- und Holzarbeiten
· Kellerisolierungen

Gartenpflege
· Planung und Beratung
· Pflanz- und Pflegearbeiten
· Baum- und Heckenschnitt
· Anlegen von Rasenflächen
· BaumfällungenIh

r
L
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Besichtigung/Beratungkostenlos

QUALITÄT DIE MAN
SIEHT UND FÜHLT

Widali
Zeissstraße 3, Ditzingen
+ 49 (0) 7156 17824-0
www.widali.de

Als Polsterei-Meisterbetrieb sind wir
kompetenter und zuverlässiger Part-
ner in den Bereichen Aufarbeitung,
Aufpolsterung, Restaurierung und
Neubezug von Polster-, Garten- und
Stilmöbel.

 Kellerabdichtung
 Bauwerksabdichtung
 Beton-/Balkonsanierung
 Wasserschadensanierung
 Schimmelsanierung
 Rissverpressung
 Kalziumsilikatplatte/

Innendämmung

Tel. 07033-46 64 268 • www.huema-st.de • Inh. André Mader

Kostenlose Analyse und Angebotserstellung

Dank HüMa

wieder ein

trockenes und

behagliches

Zuhause!

Feuchtigkeit? Schimmel?
Muffiger Geruch?

29.03.23 TF Mandelblüte Pfalz m. Gästeführerin
06.-10.04.23 5 T. Ostern mit sorbischer Tradition/Oberl.
07.-09.04.23 3 T. Osterreise an den Rhein/Düsseldorf
07.-11.04.23 5 T. Ostern in Sloweniens Römertherme
09.04.23 TF Ostern im Schwarzwald, Triberg,Titisee
28.04.-01.05. 4 T. Tanz in den Mai/Steiermark
10.05.23 TF Bundesgartenschau Mannheim
03.-06.05.23 4 T. Venedig, Chioggia & Padua
03.-13.05.23 11 T. Große Spanien-(Traum)reise
07.-11.05.23 5 T. Gärten des Gardasees/Exklusivreise
13.-18.05.23 6 T. Meeresbrise an der slow. Adria
04.-11.06.23 8 T. Bordeaux & franz. Atlantikküste
07.-15.07.23 9 T. Sommer in Schottland & Isle of Skye

Müller Reisen · Bleichstr. 3a · 75173 Pforzheim · Tel: 07231 / 9 22 66 0 · info@muellerreisen-pf.de

Preise p. P./im DZ

2 %
Frühbucher
Rabatt
sichern!

JETZT DEN
FRÜHLING
BUCHEN

Alle Angebote auch online unter muellerreisen-pf.de I
€ 62
€ 695
€ 430
€ 660
€ 89
€ 490
€ 69
€ 595
€ 2.010
€ 730
€ 880
€ 1.750
€ 1.999

Tagesfahrten-Heft 2023 jetzt anfordern!

Der Sitzmöbelspezialist GmbH

Kunterbunte
Relaxsessel-Wochen

Auf alle vorrätigen Relax-

sessel, die nicht schwarz

sind, erhalten Sie

Dies gilt auch für bereits

reduzierte Relaxsessel.

Beim Kauf von vorrätiger Ware

erfolgt die Lieferung kostenlos *

innerhalb von 3 Arbeitstagen **

10%Rabatt!

Der Sitzmöbelspezialist GmbH

Tisch + Stuhl

* Lieferung frei Haus im Umkreis von 30 km ab Steinenbronn und ab einem Kaufpreis von mindestens € 100.-
** bei witterungsbedingten od. von uns nicht zu vertretenden Terminverschiebungen entsteht kein Anspruch auf die Lieferung innerh. der Frist.

info@dersitzmoebelspezialist.de www.dersitzmoebelspezialist.de

Gewerbestraße 10 71144 Steinenbronn
Bitte vereinbaren Sie einen Besuchstermin unter 07157 7015

oder 0176 58941673 (auch perWhatsapp).
Die Beratung ist selbstverständlich unverbindl. Es besteht keine Kaufverpflichtung. Wir würden uns

freuen, Sie nach vorheriger Terminvereinbarung bei uns im Ladengeschäft begrüßen zu dürfen.
Wir beraten Sie gerne und nehmen uns dann ausschließlich Zeit für Sie. Bleiben Sie gesund.

im Februar

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.30 bis 14.00 Uhr
Montag geschlossen

Telefon
0 71 57 / 70 14

Wir räumen unser
Winterlager

25 50% %

OUTLET-CENTER

T A G - U N D N A C H T W Ä S C H E

B E T T U N D B A D

71272 Renningen · Industriestraße 32
Tel. 07159/92680 · www.stoeckle-outlet.de

Mo-Fr 9.30-18.00 Uhr · Sa 9.30-14.00 Uhr
Home & Body Fashion GmbH&Co.KG im EG Stöckle Outlet-Center

25252525 5050505050Auch auf bereits

reduzierte Ware!
auf Winter-
nachtwäsche
für Damen und Herren
Hausanzüge für Damen
und Herren
Damen/Herren Mix

auf Biberbettwäsche
auf Biberspanntücher
Herren-Pullover
Wintermützen und
Handschuhe

Ausgenommen:
Basic-Ware

Einzelstücke

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Das hochwertige Regional-Magazin für und aus Baden-Württemberg!
Freuen Sie sich auf jede Menge Freizeit, Abenteuer, Genuss, Lifestyle,
regionale Produkte und interessante Menschen aus Baden-Württemberg.
*Beim Zeitschriftenhändler, im Supermarkt oder Bahnhofsbuchhandel.
Händler in der Nähe finden: www.mykiosk.com/

Das Magazin „Heimat entdecken“ ist ein Produkt von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG · Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Heimat entdecken – 4,80 €

Exklusiv
in dieser Ausgabe

mitHighlights aus der
KARLSRUHER

REGION

IMHANDEL*
ERHÄLTLICH
ODERONLINE
UNTER

https://kaufinbw.net/he-magazin-1-23/



HAUS & ENERGIE
Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 

www.lokalmatador.de/haus-energie/
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Dachstuhlbau
Altbausanierung
Energetische Sanierung
Dachflächenfenster
Gauben
Innenausbau

Pergolen
Carports
Vordächer
Holzrahmenbau
und vieles mehr rund um
Ihr Haus

Simon Kienitz
zimmerei Holzbau Planung

info@zimmerei-kienitz.de · www.zimmerei-kienitz.de

Carl-Zeiss-Str. 16 · 71229 Leonberg

tel. 0 71 52 / 907 73 60
okologisch

planen und bauen!
Am Wasserturm 7 · 71277 Rutesheim

Wohnraumgestaltung

Fassadenrenovierung

Schimmelsanierung

Bodenbeschichtung

Bodenbeläge

Trockenbau

BEG - diese drei Buchstaben 
stehen für „Bundesförde-
rung für effi  ziente Gebäude“. 
Wer seine Immobilie besser 
dämmen möchte, moderne 
Heizanlagen einbauen will, 
bestehende Heizsysteme ver-
bessern oder mit moderner 
Mess- und Regelungstechnik 
ausstatten möchte, kann aus 
Bundesmitteln fi nanzielle 
Förderung beantragen. Das 
gilt für Neu- und Altbauten 
gleichermaßen. Die jüngste 
BEG-Reform bringt einige 
Neuerungen mit sich.

Am besten beraten lassen

Mit der Neugestaltung will 
die Bundesregierung die För-
derrichtlinien auf den größten 
Eff ekt für Energieeinsparung 
und Klimaschutz ausrich-
ten. Außerdem sollen mehr 
Eigentümer von den Förder-
programmen profi tieren. Die 
Änderungen bringen zum Teil 
jedoch auch deutliche Kür-
zungen der Fördersätze mit 
sich. Neubauten etwa werden 
nur noch als „Effi  zienzhaus 
40 NH“ durch  zinsverbilligte 
Darlehen gefördert. Für 

 einzelne Maßnahmen, zum 
Beispiel im Bereich Heizungs-
technik gibt es gar keine Un-
terstützung mehr. Auch die 
Art der Förderung - Zuschuss, 
Darlehen, Tilgungszuschüsse 
- ändert sich bei vielen Maß-
nahmen. Natürlich können 
Eigentümer auch mit den 
neuen BEG-Regeln sinnvolle, 
energiesparende Baumaßnah-
men umsetzen, informiert 
die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale. Zudem 
weist sie Verbraucher darauf 
hin, dass es sich bei den doch 
umfangreichen Änderungen 
lohnt, kompetente Beratung 
zu  nutzen.

Alles außer Gas

In den vergangenen Jahren 
konnten Hauseigentümer zum 
Beispiel noch den Einbau von 
Gas-Brennwertheizungen, 
Gashybrid-Heizungen und 
gasbetriebene Wärmepumpen 
fördern lassen. Mit der aktu-
ellen BEG-Reform ist damit 
endgültig Schluss. Ab sofort 
fallen alle Heizungsanlagen, 
die auf Gas angewiesen sind, 
aus der Förderung. (txn/red)

Neue Förderregeln für energetische 
Sanierung

Der Austausch einer  veralteten 
Gas- oder Ölheizung gegen 
eine Wärmepumpe ist ein 
 aktiver Beitrag zum Klima-
schutz – und kann bis zu 50 % 
Förderung vom Staat bringen.

Mit zwei neu entwickelten 
Luft/Wasser-Wärmepumpen 
ist die Heizungsmoderni-
sierung auch in Altbauten 
möglich, denn speziell dafür 
sind sie konzipiert: 

Ein Modell als besonders 
platzsparendes Wandge-
rät, ein weiteres als boden-
stehendes Kompaktgerät 

mit integriertem 190-
Liter-Warmwasserspeicher. 
Beide verwenden das klima-
schonende Kältemittel R290, 
das es erlaubt, vorhandene 
Radiatoren weiter zu nutzen. 

Eine patentierte Hydraulik und 
die zusätzliche  Verwendung 
eines effi  zienten Energy-
Managements tragen eben-
so zur schnellen  Installation 
bzw. zum energieeffi  zienten, 
 ressourcenschonenden und 
kostensparenden Betrieb der 
Anlagen bei. 
(HLC/Viessmann Climate 
 Solutions/red)

So kommt die Wärmepumpe in den Altbau

Checkliste für Wärmepumpe im Altbau fi nden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-842/

In Neubauten ist die Wärme-
pumpe o�  schon Standard. 
Auch im Baubestand kann sie 
unter bestimmten Vorausset-
zungen zum Einsatz kommen. 
Wärmepumpen  produzieren 
aus einer Kilowattstunde 
Strom drei bis fünf Kilowatt-
stunden Wärme, indem sie 
kostenlose Umweltenergie 
aufnehmen und diese auf 
 einem erhöhten Temperatur-
niveau an einen Heizkreis ab-
geben. Die Anschaff ung einer 
Luft-Wasser-Wärmepumpe 

ist vergleichsweise teuer - die 
 Alternative kann die Pacht 
sein. 
Energiedienstleister unterstüt-
zen Hauseigentümer mit einer 
entsprechenden  Paketlösung. 
Die Nutzer  zahlen für eine 
vertraglich festgelegte Zeit 
von 15 Jahren ein monatlich 
festes Entgelt. Enthalten sind 
Anlagen kosten, Planung, 
 Beantragung der Fördermittel, 
Einbau  sowie die Entsorgung 
der Altheizung. (djd/EWE/
red)

Wärmepumpe mieten

Weitere Artikel fi nden Sie auch unter

www.lokalmatador.de/haus-energie/
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FS_2023-07_MüllVermeiden

So vermeiden Sie Müll in der Küche :
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3368/

Mittlerweile ist es für die meisten
Supermarktkunden selbstver-
ständlich, wiederverwendbare
Stofftaschen oder einen Korb mit
in den Laden zu nehmen und auf
Tüten aus Papier oder Plastik zu
verzichten. Viele Geschäfte und
natürlich Unverpacktläden bie-
ten zudem Lebensmittel kom-
plett ohne Verpackung an, zum
Beispiel loses Obst und Gemüse
oder selbst abfüllbare Produkte
wie Getreide, Frühstücksflocken,
Hülsenfrüchte oder Nüsse. So
entsteht nicht nur weniger Ver-
packungsmüll: „Frei wählbare
Mengen können außerdem die
Lebensmittelverschwendung re-
duzieren, da Kunden hier nach
ihrem eigenen Bedarf einkau-
fen und nicht die Großpackung
nehmen müssen“, erläutert Josef
Pommerening, Leiter der Nach-
haltigkeitsabteilung der ERGO
Group. Darüber hinaus rät er,
Mehrwegprodukte Einwegpro-
dukten vorzuziehen – beispiels-
weise bei Flaschen oder Rasie-
rern.

Gebraucht gekauft, ge-
tauscht, geliehen
Viele Dinge müssen nicht neu
gekauft werden. Auf Onlineplatt-
formen, in Second-Hand-Läden
und auf Flohmärkten gibt es eine
große Auswahl an gebrauchten
Waren in gutem Zustand. Das
gilt natürlich auch für Kleidung.
Es haben sich mittlerweile aber

auch viele Mode-Label etabliert,
die auf Nachhaltigkeit setzen
und fair produzieren. Insgesamt
gilt: „Besser weniger kaufen und
dafür auf gute Qualität achten,
damit die Kleidung lange hält“, so
Pommerening. Auch das Mieten
von Kleidungsstücken – von Ba-
bykleidung bis Anzug – ist mög-
lich. Das ist nicht nur nachhaltig,
sondern spart bei einer kurzen
Nutzungsdauer – Stichwort
Brautkleid – sogar Geld. Selbst
Kinderwagen, Elektronikartikel
oder Spielzeug sind im Mietmo-
dell erhältlich. Außerdem gibt es
viele Plattformen im Internet, auf
denen Nutzer Dinge zum Auslei-
hen oder Tauschen anbieten.

Aussortieren für den guten
Zweck
Umgekehrt gilt natürlich auch:
Wer zu Hause aussortiert, muss
Möbel, Kleidungsstücke, Ge-
schirr oder Spielsachen nicht
einfach entsorgen. Neben dem
Verkauf auf Onlineplattformen
oder Flohmärkten kommen auch
Sozialkaufhäuser als Abnehmer
infrage. Sie nehmen gut erhaltene
Spenden gerne entgegen und ge-
ben sie gegen kleines Geld weiter.

Bücher teilen
Gerade wer viel liest, profitiert
von einer – für Kinder und Ju-
gendliche häufig kostenlosen –
Mitgliedschaft in einer öffentli-
chen Bücherei. Hier gibt es neben

einer Vielzahl an Büchern quer
durch alle Genres auch DVDs,
Hörspiele, Brettspiele undTonies.
Mitglieder sparen so nicht nur
viel Platz imRegal, sondern scho-
nen auch ihren Geldbeutel. Viele
Städte bieten auch öffentliche Bü-
cherschränke an: „Jeder darf die
Bücher darin umsonst mitneh-
men und eigene Bücher hinein-
stellen. Auf diese Weise landen
bereits gelesene Exemplare nicht
im Altpapier“, so der Nachhaltig-
keitsexperte. Die digitale Karte
von OpenBookCase listet eine
große Anzahl dieser öffentlichen
Bücherschränke auf und erleich-
tert damit die Suche.

Putzen ohne Müll
Auch beim Putzen ist es möglich,
mit wenig Aufwand viel Abfall
einzusparen. „Reinigungsmittel
lassen sich beispielsweise mit Na-
tron, Essigessenz, Zitronensäu-
re und Soda ganz einfach selbst
herstellen“, weiß Pommerening.
„Das vermeidet Plastikmüll, und
das selbstgemachte Mittel enthält
keinebedenklichenChemikalien,
die beimPutzen ins Abwasser ge-
langen.“ Verbraucher können
auch Reinigungstabletten kaufen,
die sich in Wasser auflösen und
so ein Putzmittel ergeben. Pas-
send dazu sind wiederverwend-
bare Glassprühflaschen erhält-

lich. „Darüber hinaus gibt es viele
Hygieneprodukte wie Shampoos,
Duschgele und sogar Zahnpasta
auch in fester Form ganz ohne
Plastikverpackung“, informiert
der Nachhaltigkeitsexperte. Wer
lieber zur klassischen Plastikfla-
sche greift, kann darauf achten,
dass diese aus recyceltem Plastik
besteht – nicht zu verwechseln
mit recycelbarem Plastik, daher
ambesten genaudasEtikett lesen.

„To go“ – aber„low waste“
Unterwegs kaufen sich viele ger-
ne einen Kaffee oder ein Mittag-
essen „to go“. Wer wenig Müll
produzieren möchte, kann sich
mit etwas Planung selbst ver-
sorgen und die Verpflegung in
einem wiederverwendbaren
Becher und einer Lunchbox
mitnehmen. Mittlerweile gibt
es auch viele Cafés oder Restau-
rants, die Getränke oder Essen in
mitgebrachte Behälter füllen.Üb-
rigens: Seit Anfang dieses Jahres
sind Lieferdienste und Restau-
rants ab sechs Beschäftigten und
mehr als 80 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche sogar dazu verpflich-
tet,Mehrwegbehälter anzubieten.
„Aber auch viele kleinere Läden
bieten diesen Service an. Es lohnt
sich, einfach nachzufragen“, rät
der Experte.
(ERGO/red)

Foto: cgdeaw/iStock/Getty Images Plus

MÜLL
REDUZIEREN
www.lokalmatador.de/haus-energie

Egal ob Plastik, ausgelesene Bücher oder Lebensmittel: Zahlreiche Dinge landen im Abfall, obwohl sich dies ganz oder teilweise vermei-
den ließe. Josef Pommerening, Leiter der Nachhaltigkeitsabteilung der ERGOGroup, hat praktische und einfache Tipps, um den eigenen
Müll zu reduzieren.

Wie sich Abfall im Alltag vermeiden lässt



LEBEN IM ALTER
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Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Schmidt & Keller

Thomas Martin

Yannick Lausberg

Tel.: 07159 9307630

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Hauptstraße 22 – 71272 Renningen
– gegenüber Drogeriemarkt „Müller“ –

Mo-Fr: 9.00 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 18.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Renningen

Ihr Termin – kostenfrei & unverbindlich
Hausbesuchemöglich

Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Wenn Angehörige eines 

 Pfl egebedür� igen sich nicht 

selbst kümmern können oder 

ein Umbau der Wohnung 

nicht adäquat möglich ist, 

bleibt die Unterbringung in 

einer Pfl egeeinrichtung o�  die 

einzige Option. 

Um ein passendes Heim 

zu fi nden, in dem sich der 

Pfl egebedür� ige wohlfühlt, 

sollten sich alle Beteiligten 

vor der Entscheidung gut 

 informieren. „Hierfür kann es 

sinnvoll sein, eine Checkliste 

zu erstellen und sich Gedan-

ken über die individuellen 

Bedürfnisse zu machen,“ rät 

Pfl egeexperte Dirk Görgen. 

Folgende Faktoren sollten 

Pfl egebedür� ige und ihre An-

gehörigen dabei berücksichti-

gen:

1. Entfernung zum aktu-

ellen Wohnort und den 

Angehörigen

2. Umgebung, Lage und 

 Erreichbarkeit der Ein-

richtung

3. Art und Ausstattung der 

Zimmer: Gibt es Einzel- 

oder Mehrbettzimmer? 

Welche Größe haben die 

Zimmer? Ist es möglich, 

eigene Möbel mitzubrin-

gen?

4. Gestaltung des Tagesab-

laufs und angebotene Ak-

tivitäten

5. Zusätzliche Serviceleis-

tungen wie Friseur, Fuß-

pfl ege oder Physiothera-

pie

6. Qualität und Auswahl 

der Verpfl egung

7. Besuchszeiten

8. Höhe des monatlichen 

 Eigenanteils

9. Organisation der 

 Betreuung, Personalsitu-

ation und  ärztliche Ver-

sorgung

10. Je nach Bedarf: Ist Haus-

tierhaltung erlaubt?

Eine ausführliche Check-

liste zum Ausdrucken und 

 Ausfüllen bietet beispielswei-

se das Projekt „Weisse Liste“ 

von der Bertelsmann Sti� ung 

und den größten Patien-

ten- und Verbraucherorgani-

sationen, die auf der Website 

der  Sti� ung zum Download 

bereitsteht. 

Aber auch viele Versicherer 

informieren dazu auf ihren 

Websites. 

(DKV Deutsche Krankenver-

sicherung/red)

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Getty Images Plus

Weitere Informationen zum � ema fi nden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1922/

Das passende P� egeheim � nden

Bis ins Alter mobil und  gesund 

zu bleiben, wünscht sich jeder. 

Doch manche vergessen, dass 

anhaltende körperliche und 

geistige Fitness nicht vom 

Zufall abhängig ist: Jeder Tag 

sollte genutzt werden, um das 

Leben aktiver zu gestalten. 

Dafür braucht es weder einen 

Trainingsplan noch krä� ezeh-

rende Workouts. Im Gegen-

teil.

In Bewegung bleiben

„Wer aktiv ist, muss keine 

sportlichen Höchstleistungen 

bringen“, erklärt Michaela 

Bahr, Gesundheitsexpertin bei 

einem Spezialisten für Inkon-

tinenz- und Pfl egeprodukte. 

„Es kommt vor allem darauf 

an, in Bewegung zu  kommen 

und zu bleiben. Tägliche 

 Spaziergänge und kleinere 

Wanderungen in der Natur 

sind ein guter Anfang. 

Das Herz-Kreislauf-System 

wird gefördert, Muskeln san�  

gestärkt und die frische Lu�  

tut gut und hebt die Laune.“

Was viele nicht wissen: 

 Regelmäßige Bewegung beugt 

typischen Beschwerden des 

Alters wie Inkontinenz oder 

Bluthochdruck vor und kann 

sie sogar lindern. 

Betroff ene von Blasen-

schwäche profi tieren vom 

Wandern besonders: Die 

 san� en Kontraktionen der 

 B eckenbodenmuskulatur 

 haben eine stärkende Wirkung 

auf die Blase und fördern das 

Wohlbefi nden. (txn/red)

Der erste Schritt ist der Wichtigste

Bewegungs-Tipps für Senioren fi nden Sie auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-957/
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Gartenarbeit kann jeder. Tolle Angebote für den Frühstart ins Gartenjahr!
WORAUF WARTEST DU?

Bio
Hochbeet-
erde 40 l
Torffrei. Für alle Kräuter- & Gemüsearten und als Pflanzerde,
für ökologisches Gärtnern, rein vegan aufgedüngt.

Hochbeet mit Deckel
Aus stabilem Kunststoff. Einstellbare Belüftungs-
öffnung,anthrazit.Ca.B 80 x H 83 x T 40 cm.

9.99
11.99

Stück

statt

L 0.25 €

16% gespart!

19.99
24.99

Stück

statt

20% gespart!

Aussaat-
erde 20 l
Zur Aussaat und Anzucht. Torfreduziertes Kultursubstrat,mit
reinem Quarzsand und wertvollem Ton, fein strukturiert.

4.99
6.99

Stück

statt

L 0.25 €

28% gespart!

Bio Obst- und
Gemüsedünger 1 l
Rein organisch.Flüssigdünger mit naturreinen Nährstoffen,
erfüllt Anforderungen für Bio-Anbau nach EU-ÖKO-Verordnung.

Bio Hochbeet-
dünger 2,5 kg
Rein organisch.Hoch verträglich,optimale Nahrung für Obst und
Gemüse,geeignet für den Anbau gem.EU-ÖKO-Verordnung.

Kräuter
Versch.Sorten,
z.B. Thymian oder
Rosmarin, im 12 cm-Topf. (Ohne Pflanzgefäße)

4.99
5.99

Stück

statt

L 4.99 €

16% gespart!

8.99
10.99

Stück

statt

kg 3.60 €

18% gespart!

1.99
2.29

Stück

statt

13% gespart!

Aktionszeitraum vom 15. bis 25.02.2023
Angebot nur im hagebaumarkt mit Floraland in Rutesheim und Ditzingen
gültig. Abb. beispielhaft. Irrtümer vorbehalten. Solange der Vorrat reicht.

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen

Tel. 0176 81130153 D. Paarsch

Meisterbetrieb

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
boeblingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de


